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Kirchdorf/Krems | Tel.: 07582 / 62170-0
www.ploner-malerei.at

Insektenschutz, Plisse,
Rollo, Jalousie etc.

Beratung, Verkauf, Montage

Original 
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SO 13.9.2015 – 19 Uhr

Karten
Landhotel Schicklberg

07583/ 5500

ab 4. September 2015

Viele Einzelstücke der Sommerware sowie der 
letzten Wintersaison zu niedrigsten Preisen.

Restlmarkt
Restlmarkt

www.spor t-vasold.at

Symposium
STEINBACH/STEYR. In den 
Pilshallen waren Künstler eine 
Woche lang kreativ.  >> Seite 4

Gemeinderatswahl
BEZIRK. Tips stellt die Bürger-
meisterkandidaten und Parteien 
für die Wahl vor. >> Seiten 22–27

Kirchdorf 
feierte mit 
steirischem Flair

Das Kirchdorfer Stadtkonzept veranstaltete am Wochenende 
zum zweiten Mal das Genuss-Event „OÖ trifft Steiermark“ am 
Rathausplatz. Steirische Musiker, kulinarische Schmankerl 
aus den Bundesländern, touristische Infos und ein buntes 
Programm für Kinder wurden geboten.  >> Seite 9
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Güterverkehr:

Großes Potenzial 
der Pyhrnbahn
Seite 20

Ortsreportage:

Aktuelles aus 
Wartberg
Seiten 12-18
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FEIER

Molln feiert kommendes Wochenende 
drei Jubiläen mit einem großen Fest
MOLLN. In Molln gibt es heuer 
gleich drei große Feste zu feiern 
und das gesammelt an einem 
Wochenende mit vielen High-
lights. 

Der Musikverein Molln feiert sei-
nen 140. Geburtstag, der Schüt-
zenverein, als ältester Verein im 
Ort, begeht sein 225-jähriges 
Jubiläum und freut sich gleich-
zeitig über die Einweihung des 
ersten eigenen Vereinsheims und 
auch das 40-jährige Bestehen der 
Partnerschaft zwischen Molln 
und Buseck (Hessen) muss gefei-
ert werden. 
„Die Mollner Vereine sind ein 
wichtiger Bestandteil des ge-

sellschaftlichen Miteinanders. 
Wir sind überzeugt, dass wir ge-
meinsam mehr schaffen können 
und freuen uns schon auf unser 
Feier-Wochenende“, so Clemens 
Hackl, Obmann des Musikverei-
nes Molln.

Vielseitiges Programm
Begonnen wird das Fest am Sams-
tag, 5. September, um 16 Uhr mit 
dem Festakt zur Partnerschaft der 
beiden Gemeinden. Im Anschluss 
werden rund 200 Musiker aus 
Molln und den benachbarten Mu-
sikvereinen in einem großen Fest-
marsch zum Bierzelt am Gelände 
der Firma Aigner marschieren. 
Dort wird dann die Party mit den 
Pangrazer Musikanten, Fire Beazz 

(Gäste aus Buseck) und den Wahn-
sinns 3 steigen. „Wir freuen uns, 
dass ein langjähriger Wunsch in 
Erfüllung gegangen ist und wir 
unser neues Vereinsheim nun fei-
erlich einweihen dürfen“, so Ober-
schützenmeister August Kerbl.
Am Sonntag, 6. September, tref-
fen sich bereits um 8 Uhr zahl-
reiche Schützenvereine zum Ab-
marsch beim neuen Vereinsheim. 
Nach nur eineinhalb Jahren Um-
bauzeit ist der Verein stolz auf das 
neu gestaltete Haus. Besonders 
freuen sich die Schützen über die 
außergewöhnliche Gestaltung der 
Fassade durch Romana Hörzing. 
Der heilige Sebastian, der Patron 
des Vereins, ist in Zukunft ein 
Blickfang an der Hauswand. 

Nach der Feldmesse, die Pfarrer 
Sebastian Schmidt zur Segnung 
des Vereinsheimes hält, und dem 
Festzug mit De� lierung geht es 
zum gemütlichen Frühschoppen 
mit den Mollner Marktmusikan-
ten in das Bierzelt. Um das Pro-
gramm abzurunden, werden auch 
die Steyrtaler Plattlerbuam ihr 
Können zeigen und ein Schätz-
spiel mit tollem Preis wartet auf 
die Besucher.

Die Mollner Gemeinde sowie die Vereine freuen sich auf ein ereignisreiches Jubiläumsfest.  Foto: A. Spanring

FEST

Samstag, 5. September
16 Uhr Festakt 40 Jahre Partner-
schaft Buseck–Molln
17.30 Uhr Festakt 140 Jahre MV 
Molln

Sonntag, 6. September
9.30 Uhr Feldmesse, Schützenhaus
11.30 Uhr Frühschoppen

Der heilige Sebastian ist ein Blickfang 
an der Wand des Schützenhauses.

BAUARBEITEN

Im Bezirk wird für Mobilität gebaut
BEZIRK. Im Bezirk Kirchdorf 
wird kräftig gebaut. So erhält 
beispielsweise die Hausmannin-
ger Straße im Bereich von der 
Gemeindegrenze Schlierbach zu 
Kirchdorf bis zum Kreuzungsbe-
reich Scherleitenstraße eine neue 
Asphaltdecke. Dort wird es ab 

Anfang September für mehrere 
Wochen zu einer eingeschränk-
ten Befahrbarkeit und kurzzeiti-
gen Straßensperre kommen.

Bauarbeiten Pyhrnbahn
Die Österreichischen Bundesbah-
nen (ÖBB) führen auf der Strecke 

zwischen Klaus und Hinterstoder 
von 12. September bis 17. Okto-
ber umfangreiche Erhaltungsar-
beiten durch. In dieser Zeit wird 
ein Schienenersatzverkehr einge-
richtet und es wird gebeten, den 
während der Bauarbeiten gültigen 
Sonderfahrplan zu beachten. Viele Bauarbeiten im Bezirk Foto: Wodicka
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September 2015:
DerMonat der Entscheidung.

IIIhhhrrr LLLaaannndddeeessshhhaaauuuppptttmmmaaannnnnn
Dr. Josef Pühringer

Liebe Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher,

die Ereignisse der vergangenen Tage haben uns gezeigt: Wir leben in
Zeiten tiefer Erschütterungen und gewaltiger Herausforderungen. Umso
wichtiger ist, dass wir uns jetzt auf die Tugenden besinnen, die unser
demokratisches Miteinander prägen: Vernunft. Anstand. Menschlichkeit.

Auch wenn in diesen Tagen bei uns in Oberösterreich der Wahlkampf
beginnt. Auch wenn die Unterschiede noch so groß und die Interessen
noch so gegensätzlich sein mögen – das Gemeinsame muss bei uns
wichtiger sein als das Trennende. Zusammenhalt wichtiger als Spal-
ten. Handeln wichtiger als Hetzen. Landespolitische Verantwortung
wichtiger als parteipolitischer Vorteil.

Manche werden in den kommenden Wochen Ängste schüren und ver-
suchen, daraus Profit zu schlagen. Doch bei der Landtagswahl geht es
weder um die EU noch um die Bundespolitik. Es geht darum, dass unser
Oberösterreich gerade in Zeiten wie diesen nicht geschwächt werden
darf. Das bedeutet: Arbeiten, wenn es um unser Land geht. Kämpfen,
wenn es um die Interessen unserer Heimat geht. Und die richtigen Ent-
scheidungen treffen. Für Oberösterreich. Für seine Menschen. Für die
Zukunft unserer Kinder.

Ich bitte alle Parteien, den Wahlkampf so fair zu führen, dass auch
nach demWahltag eine gute Zusammenarbeit möglich ist. Denn der
Wahlkampf ist am 27. September vorbei. Aber das Wichtigste bleibt –
die Arbeit für Oberösterreich.
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BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen 
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013

Rein
Enth
Lande
mann

Alle Termine in Ihrem Bezirk finden
Sie unter: www.spooe.at
V.i.S.d.P.: SPÖ OÖ www.spooe.at

Polit

Liebe Tips-Leserinnen
und Leser,
Die Flüchtlingstragödie von
Parndorf verschlägt Öster-
reich den Atem. Die verant-
wortlichen Schlepper sind
skrupellos, kriminell und ge-
hören verfolgt und bestraft.
Mindestens genauso wichtig
wie Verfolgung und Bestra-
fung der Schlepper wäre es,
ihnen die Grundlage für ihr
kriminelles Geschäft zu ent-
ziehen. Dafür müssen wir die
Fluchtursachen bekämpfen
und geregelte Fluchthilfen
schaffen, vor allem, um Hilfe
vor Ort zu ermöglichen, in den
friedlichen Nachbarländern
der Krisenregionen.
In Oberösterreich stehen
in weniger als vier Wochen
wichtige Wahlen an. So be-
dauerlich die Ereignisse von
Parndorf sind, sie zwingen
uns, innezuhalten und nach-
zudenken darüber, wie gut es
uns geht. Ich hoffe, dass wir
aus einer kurzen Nachdenk-
pause verändert hervorge-
hen. Verändert dahingehend,
dass Mitgefühl und Solidarität
wieder mehr wiegen als Angst
und Abschottung.

Solidarische Grüße, Ihr

Reinhold Entholzer

P.S.: Schreiben Sie mir Ihre
Meinung:
Reinhold@gerechter.at

nhold
holzer
eshaupt-

n Stv.

tik

KOMPROMISSLOS

SOZIAL

DIVERGENTA

Gemeinsam Kunst schaffen
STEINBACH/STEYR. Über eine 
Woche lang arbeiteten sechs 
Künstler aus dem Raum Steyr/
Kirchdorf in den Steinbacher 
Pilshallen an ihren Kunstwer-
ken. Ziel des Symposiums ist es, 
Kunst und Kommunikation in 
dieser Gemeinschaft zu leben.

Bei der Divergenta 08/15, welche 
von der gallery4art/Steyr organi-
siert wurde, stand das gemeinsame 
Arbeiten im Vordergrund. Begeg-
nung mit der Kunst des Anderen, 
Re� exionen, Diskussionen sowie 
Austausch von Meinungen waren 
Schwerpunkte. Auch einige Besu-
cher kamen vorbei.
Fotograf Günther Hochhauser aus 
Obergrünburg � ng Steinbacher Im-
pressionen mit seiner Kamera ein. 
Thomas Parzer aus Pettenbach 
arbeitete an seinen groß� ächigen 

farbintensiven Bildtafeln. Einen 
Realismus, der in die Surrealität 
übergeht, verwirklichte die Wi-
ckendorfer Künstlerin Alexandra 
Csongrady. Auf Tapetenbahnen 
produzierte der Steyrer Erich Feil-
hauer wahre Laufbilder. Die Stein-
bacher Galeristin und Künstlerin 
Christine Dörfel schuf abstrakte, 
zum Teil riesenformatige Bilder. 
Organisator war Grafiker und 

Zeichner Kurt Schiffel aus Grün-
burg. Highlights waren ein künst-
lerischer Dialog mit dem Landes-
hauptmann Josef Pühringer sowie 
eine Lesung mit Musik und Diaprä-
sentation in der Galerie am Färber-
bach. Alexandra Csongrady, Kurt 
Schiffel lasen eigene Texte. Anna 
Bauhofer und Thomas Parzer mu-
sizierten und Günther Hochhauser 
begeisterte mit einer Diaschau.

Die Künstler Günther Hochhauser, Thomas Parzer, Alexandra Csongrady, Kurt 
Schiffel, Christine Dörfel und Erich Feilhauer (v. l.)  Foto: HeGue

Aktivbewerb Der Aktivbewerb der Mollner Feuerwehren fand in der 
Breitenau statt. Am Foto, 1. Reihe v. l.: Franz Trinkl (FF Frauenstein, Platz 3), 
Günther Zemsauer (FF Breitenau 2, Platz 2), Herbert Rohrauer (FF Breitenau 
1, Platz 1) und Armin Steiner (FF Molln Platz 4); 2. Reihe v. l.: ÖVP-Bgm.-
Kandidat Fritz Reinisch, SPÖ-Vbgm. Helmut Welser, FF-Kommandant Molln 
Robert Mayrhofer, FF-Kommandant Breitenau Gerald Mißbichler

SPITAL/PYHRN. Anlässlich des 
Namenstages von Bürgermeis-
ter Aegidius Exenberger wird 
alljährlich ein Kirtag in Spital 
am Pyhrn gefeiert. Beim musi-
kalischen Aegidikirtag kamen 
Marktfahrer, Gewerbetreibende 
und Hobbykünstler zusammen. 
Das Angebot der Aussteller reich-
te von Kleidern, Gesundheitsar-
tikeln, Spielwaren und Schmuck 
bis hin zu kulinarischen Köstlich-
keiten wie Speck, Käse, Bauern-
krapfen, Honig und vielem mehr. 
Das umfangreiche Programm be-
geisterte Jung und Alt.

Aussteller beim Aegidikirtag in Spital

TRADITION

Aegidikirtag

Foto: Haijes
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www.post.at/briefwahl

Es gibt viele Gründe, warum Sie am Wahltag nicht ins Wahl-
lokal gehen können. Aber das muss Sie nicht am Wählen
hindern. Denn mit der Briefwahl können Sie Ihr Wahlrecht
ortsunabhängig nutzen und sogar von zuhause aus Ihre
Stimme abgeben. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag
zur Demokratie. Mehr Informationen zur Briefwahl und
Anforderung der Wahlkarte unter post.at/briefwahl
Wenn’s wirklich wichtig ist, dann lieber mit der Post.

@@Erholung ist wichtig –@@
@@wählen aber auch!@@
@@@Einfach per Briefwahl abstimmen.@@@

@@@Ihre Stimme zählt!@@@

@@@Am 27.09.2015 ist Wahltag in oÖ@@@

Erholung ist wichtig –
wählen aber auch!
Einfach per Briefwahl abstimmen.

Ihre Stimme zählt!

Am 27.09.2015
ist Wahltag in oÖ

LIONS CLUB AMBRA

Neue Präsidentin
KIRCHDORF. Der Kirchdorfer 
Damen-Lionsclub Ambra wähl-
te eine neue Präsidentin für das 
Clubjahr 2015/16. Karola Gim-
plinger übergab die Leitung an 
Monika Obernberger aus Leon-
stein.
Gemeinsam mit ihrem Team 
stellt die neue Präsidentin das 
kommende Jahr wieder unter das 
Motto der Hilfe für notleidende 
Menschen in der Region. 

Lions-Damen helfen
Seit  der Clubgründung 2010 
konnten die 35 Lionsdamen be-
reits rund 60.000 Euro an Spen-
dengeldern für hilfsbedürftige 
Menschen in der Region und 
darüber hinaus übergeben. Mög-
lich wurde die großartige Summe 
durch eine Vielzahl an Charity-
Veranstaltungen. 
Geholfen wird von den Löwin-
nen etwa bei einem durch einen 

Schicksalsschlag entstandenen 
� nanziellen Engpass oder etwa 
durch die Kostenübernahme von 
Therapien für Kinder. Auch re-
gionale Projekte wie der Kirch-
dorfer Lebensmittelladen, die 
Drogenberatungsstelle oder das 
Kinderschutzzentrum wurden 
bereits von den Ambra-Damen 
� nanziell unterstützt.

Karola Gimplinger (l.) übergab an 
Monika Obernberger.    Foto: Lions Ambra

ST. PANKRAZ. „Stock – Heil im 
Teichltal“ hieß es beim Asphalt-
schießen für Kinder und Eltern, 
das in St. Pankraz auf dem Fe-
rienkalender-Programm der Ge-
sunden Gemeinden Hinterstoder, 
Vorderstoder und St. Pankraz 
stand. Der Askö Stocksport St. 
Pankraz, unter Obmann Mario 
Hirschmugl, erklärte den Kin-
dern das Asphaltschießen. Mit 
der richtigen Technik wurde 
jeder Schuss besser und die Be-
geisterung war in der Stockhalle 
richtig zu spürbar. Zwölf Kinder 
waren voller Eifer dabei.

Die richtige Technik wurde geübt.

FERIEN

Stock – Heil

NUSSBACH/BOZEN. Das Faust-
ball-Team Österreich mit Ve-
rena und Marlene Hieslmair 
sowie Katharina Lackinger von 
der Union Raiffeisen Haidlmair 
Nußbach spielte im Europameis-
terschafts� nale gegen den regie-
renden Weltmeister Deutschland.  
Die Österreicherinnen zeigten 
eine starke und vor allem kämp-
ferische Leistung, mussten sich 
jedoch in einem hochklassigen 
Finale den Faustball-Frauen aus 
Deutschland mit 1:3 geschlagen 
geben und holten EM-Silber.

Marlene und Verena Hieslmair (v. l.)

FAUSTBALL

Silber bei EM

Foto: ÖFBB/Gusenleitner Stefan
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TIPS-AKTION

Beim Stadtbummel Gutscheine im 
Wert von 200 Euro gewonnen
KIRCHDORF. Vom Tips-Glücks-
engerl wurden Manuela und 
Marcel Mörtenhumer bei einem 
Spaziergang durch Kirchdorf 
überrascht. Anschließend war 
die Freude sehr groß.

Auf die Frage nach ihrer Lieb-
lingszeitung gab die Pettenbache-
rin die richtige Antwort: „Tips“ 
und bekam deshalb einen Fussl-
Warengutschein im Wert von 
200 Euro. Sowohl die 45-Jährige 
als auch ihr Sohn Marcel freu-
ten sich sehr. „Jetzt werden wir 
shoppen gehen. Für den Herbst 
können wir beide noch etwas 
brauchen“, so die Mutter, die 
sich bereits aufs Stöbern freut.
Tips stellt für die Glücksengerl-

Aktion heuer wieder Gutschei-
ne  für  die Fussl Modestraße im 

Gesamtwert von 16.000 Euro zur 
Verfügung.

Tips-Redakteurin Susanne Egelseder (r.) überreichte Manuela Mörtenhumer und 
ihrem Sohn Marcel den Gutschein über 200 Euro für die Fussl Modestraße.

GEWINNER

Kirchdorf: Manuela Mörtenhumer 
aus Pettenbach

Ried/Innkreis: Stefanie Rosenlech-
ner aus Utzenaich

Wels: Elisabeth Geiser aus March-
trenk

Linz-Land: Carine Schütz aus Traun

Urfahr-Umgebung: Edith Meisl 
aus Goldwörth

Die 200-Euro-Gutscheine für die 
Fussl Modestraße werden in den 
nächsten Wochen in allen oberös-
terreichischen Bezirken mehrmals 
an die Passanten verteilt. Vom 
Glücksengerl gefragt, „Wie heißt 
ihre liebste Zeitung?“, sollte die 
Antwort „Tips“ lauten.

Leichter leben!
Wohlfühlen mit Genuss

MEIN WEG ZUM GESUNDEN GEWICHT

Unzufrieden mit
Ihrem Gewicht?
Aber keine Lust auf
Diät-Irrsinn und Fitness-
Tortur? Dann entdecken
Sie jetzt den Kurs
Leichter leben! – Erleben
Sie gesundes Essen, das
auch schmeckt und
Bewegung, die Spaß
macht. Damit klappt‘s!

Beginn in Kirchdorf:
22. 9. 2015, 18.00 Uhr
Kundenservicestelle
Kirchdorf

Infos & Anmeldung:
OÖ Gebietskrankenkasse
Tel: 05 78 07 - 10 35 30
www.ooegkk.at/leichterleben

* Ab sofort bis 30.9.2015.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com

Kirchdorf • Hauptplatz

Jetzt kostenlosen
Beratungs-Termin
vereinbaren!

% 07582/62155
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EEEIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

TAG DER
ALTENARBEIT

Schau vo
rbei!

im Alten-un
d

Pflegehe
im

FREITAG, 2. OKTOBER'15
Oberösterreichs Sinnstifter wirken ganz in deiner Nähe.

In den Alten- und Pflegeheimen Oberösterreichs!
mehr Infos unter www.sinnstifter.at

INZERSDORF:
>> GEBURT: 
Samuel Georg Weiermair, am 25. August
>> GEBURTSTAG: 
Johann Günther Straßmair 
(85, am 30. August)
>> TODESFALL: 
Theresia Zorn, am 25. August, 
im 75. Lebensjahr

KIRCHDORF:

>> TODESFALL: 
Peter Walchshofer, 
am 25. August, 
im 83. Lebensjahr

KREMSMÜNSTER:
>> GEBURT: 
Eva Luise Friedrich, am 24. August, 
Eltern: Christa & Jakob
>> GEBURTSTAG: 
Mag. Dr. Pater Rupert Froschauer 
(65, am 11.9.)

MICHELDORF: 
>> GEBURTSTAG: 
Renate Schwarzenbrunner (75, am 8.9.)

OBERGRÜNBURG:

>> TODESFALL: 
Ottilie Emmers-
berger, am 23. August, 
im 99. Lebensjahr

NUSSBACH:
>> GEBURTSTAG: 
Rosina Winter (88, am 5.9.)

>> GEBURTSTAG: Hermine Rieß (80)

PETTENBACH: 

>> GEBURT: 
Niklas Levi, 
am 19. August, 
Eltern: Nikole 
Geiger & David 
Pranzl

RIED IM TRAUNKREIS:
>> GEBURT: 
Linda Ransmayr, am 18. August, 
Eltern: Katharina & Rainer

>> GEBURTSTAG: 
Theresia Brunnmayr, 
(80)

>> GEBURTSTAG: 
Thomas Rossak-
Neuhofer, (80)

>> GEBURTSTAG: 
Maria Haberfellner, 
(92)

>> TODESFALL: 
Maria Köckerbauer, im 92. Lebensjahr

ROSSLEITHEN:
>> GEBURT: 
Marlene Kaltenbrunner, 
Eltern: Heide & Andreas
>> HOCHZEIT: 
Alexandra Sabine Habacher & Ernst 
Simmer
>> GEBURTSTAG: 
Theresia Wallner (85)

SPITAL AM PYHRN: 
>> HOCHZEIT: 
Bettina Rebhandl & Johannes Wieser, 
am 29. August

Neues

aus den 

Gemeinden

ASZ im Bezirk 
Kirchdorf

Unser Bezirk hat eine der 
höchsten Flächendeckun-
gen mit  Altstoffsammel-
zentren in ganz Oberöster-
reich. Bgm. Johann Feßl, 
Vorsitzender des Bezirksab-
fallverbandes: „Der Bürger 
steht bei uns im Mittelpunkt 
– wir sind sehr stolz auf 
unser dichtes Entsorgungs-
netz und unsere Bürgernä-
he!“. In 11 Altstoffsammel-
zentren werden sämtliche 
kommunale Abfallarten 
übernommen – wir bieten 
langfristige Entsorgungssi-
cherheit, Beratung vor Ort 
sowie in unserer Geschäfts-
stelle (Tel.: 07582/51320) 
und gewährleisten eine 
umweltgerechte und nach-
haltige Entsorgung. Wir 
sind stets bemüht, neue 
Recycling-Lösungen zu fin-
den und tragen wesentlich 
zur Kreislaufwirtschaft bei!
Der Bezirksabfallverband 
hat neben seinem Entsor-
gungsauftrag auch eine 
bedeutende Rolle als regi-
onaler Arbeitgeber - rund 
40 MitarbeiterInnen sind in 
den Altstoffsammelzentren 
im Bezirk beschäftigt. Ab-
falltrennung hilft Geld spa-
ren und schafft Arbeitsplät-
ze in Ihrer Nähe! (Nähere 
Info’s zu den Altstoffsam-
melzentren und den aktu-
ellen Öffnungszeiten auf 
unserer Homepage: www.
umweltprofis.at/kirchdorf)

Bürgermeister Johann Feßl 
BAV Vorsitzender

INZERSDORF. Einen interessan-
ten und lustigen Nachmittag erleb-
ten 30 begeisterte Kinder am Bau-
ernhof der Familie Klausner, vlg. 
Huemer von Auern, in Inzersdorf. 
Neben Futter aufhängen, melken 
am Gummieuter, Naturbilder 
basteln oder Weckerl backen in 
der Bauernküche waren auch die 
vielen Streicheltiere ein Erlebnis. 
Zum  Abschluss bekamen die 
Kinder Bauernhofeis, selbst ge-
machte Mehlspeisen und Säfte.

Das Melken am Gummieuter war lustig.

SOMMER

Erlebnis am 
Bauernhof
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zum ersten, zum zweiten, zum dritten...

Fo
to

 H
am

m
er

: W
od

ic
ka

€ 3.000,-

 zum dritten... zum dritten...

€ 3.000,-
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Diese Woche kommt ein DAN-KÜCHENGUTSCHEIN

 im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Gutschein kann im DAN-Küchenstudio Steyr (Ennser Straße 17) für den Kauf einer 
DAN-Küche verwendet werden. Nicht gültig auf bestehende Aufträge.

Anbieter & Garantie: DAN- Küchenstudio Steyr - HGP Küchen GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr, www.dankuechen-studiosteyr.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 6.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 06.09.2015, um 20 Uhr.

im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Symbolfoto

VOLLEYBALL

Wochenende mit viel Action
KREMSMÜNSTER. Bereits zum 
dritten Mal gab es ein besonde-
res Sommer-Highlight der Sekti-
on Volleyball Kremsmünster. 23 
Kinder starteten mit ihren Fa-
milien zum Aktivwochenende 
nach Veitsch in der Steiermark. 

Während die Kinder bereits vor-
mittags eifrig die Bälle über die 
Netze spielten, galt es auch für die 
Eltern ein sportliches Programm 
zu bewältigen. An den vier Tagen 
stand nicht nur das gemeinsame 
Training im Vordergrund, son-
dern auch der Spaß an der Bewe-
gung für Jung und Alt. 

Familien-Volleyballturnier
Sportlich motiviert bestritten die 
älteren Kinder und alle Volley-
ball-motivierten Erwachsenen 
ein Volleyballturnier, bei dem um 

jeden Ball hart gekämpft wurde. 
Genauso knapp waren dann auch 
die Platzierungen der einzelnen 
Teams. 
„Das Konzept des gemeinsa-
men Trainierens hat sich mehr 
als bewährt. Kindern und El-
tern machte es sichtlich Spaß“, 
so die Trainerinnen Claudia und 

Verena Zwicklhuber. Außerdem 
wurde bei der Familienschatzsu-
che das Dorf Veitsch mit seinem 
bekannten Pilgerkreuz erkundet. 
Die hohe Motivation und der gute 
Start in die Saison lassen wieder 
Top-Platzierungen des Krems-
münsterer Volleyball-Nachwuch-
ses erhoffen.

Die Sektion Volleyball Kremsmünster verbrachte ein Aktivwochenende in Veitsch.

PETTENBACH/ALMTAL. Ein wei-
teres Teilstück des 600 Kilometer 
langen „Traunreiterwegenetzes“ 
entsteht. Engagierte Reitbetriebe 
entlang des Almtals arbeiten mit 
Unterstützung an der Fertigstel-
lung des „Almtalreitweges“ in den 
Gemeinden Scharnstein und Grü-
nau. Spätestens Anfang nächsten 
Jahres soll man auf dem Weg von 
Grünau im Almtal über Scharn-
stein, Pettenbach, Vorchdorf, Stei-
nerkirchen und Bad Wimsbach-
Neydharting bis ins Pferdezentrum 
von Stadl-Paura reiten können.

Idyllische Landschaft und herrlicher Pa-
noramablick am Traunreiterwegenetz

REITEN

Almtalreitweg

Foto: Marktgemeinde Scharnstein
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Whirlpools
bbbiiis zu -444000%%%
auf Austellungsmodelle

Armstark Welt Schärding
Haid 56 | 4782 St. Florian/Schärding
Tel.: +43(0)7712/6077-0
office@armstark.com

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55 | 4614 Marchtrenk

Tel.: +43(0)7243/57457-0
marchtrenk@armstark.com

Kombination aus
Schwimmbad und Whirlpool

Wir verlängern diesen sommer für sie!

Besuchen sie eine unserer Armstark Welten oder vereinbaren sie noch heute einen Termin

*

TrAum-sommer
jetzt Wird‘s Wieder heiss

heisse angebote
WArTen Auf sie

365 TAge
badespas(s)

STIMMUNGSVOLL

Bierfest kam gut an
MOLLN. Zum dritten Biergenuss-
fest der Freiwilligen Feuerwehr 
Breitenau kamen so viele Leute 
wie noch nie. Das Zelt war zum 
Bersten voll. Die FF Breitenau 
veranstaltete an diesem Tag auch 
den Feuerwehrbewerb der Mollner 
Feuerwehren. Auch Landtagsab-
geordneter und Steinbacher Bür-
germeister Christian Dörfel schau-
te auf ein Bier vorbei. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten 
die Breitenauer Böhmischen.

Die Breitenauer Böhmischen sorgten beim Biergenussfest für Stimmung.

Claudia Rinner mit dem Feuerwehr-
kommandanten Gerald Mißbichler

„OÖ TRIFFT STEIERMARK“

Genussvolles Event
KIRCHDORF. Kulinarische Köst-
lichkeiten und Geselligkeit stan-
den im Zentrum des Events „OÖ 
trifft Steiermark“ auf dem Kirch-
dorfer Rathausplatz.
Der Tourismusverband Oberes 
Kremstal stellte sich mit neuem 
Büro, den Genusswanderwegen 
und dem „Bschoad Binkerl“ vor. 
Heimische und steirische Musik-
gruppen sorgten für das richtige 
Flair.

Steirische Klänge sorgten für viel Flair am Kirchdorfer Rathausplatz.

Moderatorin Kristina Wendner (l.) und 
Isabella Hartl vom Stadtkonzept
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INZERSDORF. Ortsbäuerin Maria 
Pamminger aus Inzersdorf legt 
großen Wert auf regionale Pro-
dukte wie heimisches Obst. 
Damit experimentiert sie auch 
gerne in der Küche.

von SUSANNE EGELSEDER

Maria Pamminger ist eine gebür-
tige Mühlviertlerin. „Am Anfang 
war es nicht einfach für mich. Die 
Gegend hier ist zwar sehr schön, 
ich vermisse das Mühlviertel aber 
schon ab und zu“, so die 48-Jährige. 
Sie führt mit ihrem Mann Gerhard 
einen kleinen Bio-Milchviehbe-
trieb mit 15 Kühen und Nachzucht.

Mehr Zeit für Hobbys
„Wenn du zu Hause bist, kannst du 
dir viel selbst einteilen und dein ei-
gener Herr sein. Natürlich gibt es 
Stoßzeiten, wo es stressiger wird, 
aber dafür hat man dann ein an-
dermal wieder mehr Zeit für Hob-
bys“, erzählt Maria Pamminger, 
die in ihrer Freizeit wandert und 
liest. Mehr Zeit und Raum hätte 
sie gerne für das Schneidern von 
Trachten. Außerdem experimen-
tiert die Bäuerin gerne: „Wir haben 
sehr viel Obst und ich mache dar-
aus beispielsweise Säfte, Marmela-
den und Dörrobst.“

Alle in die Arbeit einbinden
Die dreifache Mutter ist seit ein-
einhalb Jahren Ortsbäuerin in In-
zersdorf: „Ich achte darauf, mög-

lichst viele anzusprechen und 
einzubinden.“ Der Bäuerin ist 
wichtig, die Fähigkeiten aller Mit-
arbeiterinnen optimal zu nutzen.

Irreführung der Konsumenten
Besonders ärgerlich ist für die 
48-Jährige die Irreführung der 
Konsumenten. „Die Deklaration 
der Herkunft der Lebensmittel ist 
nicht offensichtlich und wir Bau-
ern werden bezüglich Förderungen 
als Almosenempfänger dargestellt. 
Wenn wir für unsere Produk-
te genügend bezahlt bekommen 
würden, bräuchten wir diese Ab-
geltung für unsere Arbeit nicht“, 
betont Maria Pamminger und 
meint, „wenn den Konsumenten 
die Regionalität etwas wert wäre, 
würden sie auch dafür bezahlen.“ 
Die gesunde Schuljause sei eine 
gute Möglichkeit, den Kindern zu 
vermitteln, auf regionale Produkte 
zu achten.

Bäuerinnen

Serie

WORDRAP

Glück ist für mich, die Gesundheit 
der Familie

Mich stört das falsche Bild von der 
Landwirtschaft

Größter Wunsch: gerechter Preis 
für die Produkte

Lieblingsessen: Knödel jeder Art

Das habe ich immer in meinem 
Kühlschrank: großteils Bio-Produkte

Bäuerin zu sein bedeutet für 
mich: sein eigener Herr zu sein so-
wie Familie, Beruf und Hobbys unter 
einen Hut zu bringen

PORTRÄT

Regionalität schätzen

Maria Pamminger pfl ückt die Pfi rsiche frisch von ihrem Baum. Foto: Egelseder

fussl.at

a punto.
Mütze 12.99

98-164
Leichte
Steppjacke 39.99

92-128
Shirt 19.99

92-128
Jeans 25.99
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Event-Tipp:

Gäste des PS 
Party Stadl, 29. August (Hinterstoder)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Lisa und Jennifer 
Partyfass, 29. August (Micheldorf)

Nadine, Sarah und Sandra 
Partyfass, 29. August (Micheldorf)

Adriana und Michaela 
Partyfass, 29. August (Micheldorf)
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Donnerstag - Samstag ab 20:30 Uhr 
> PARTY STADL Hinterstoder
GEWINNE einen TRAUMURLAUB in die KARIBIK für 
2 Personen! Mit jedem Getränk erhöht sich deine 
Gewinnchance! Feiere mit deinen Freunden bis um 
04:00 Uhr in der Früh!



Kirchdorf

Isabella Krennmair
Verkauf

Ihr Berater

Simon-Redtenbacherplatz 9, 
4560 Kirchdorf
Tel.: 07582/51 923-15
Fax: 07582/51 923-10
i.krennmair@tips.at

total Wartberg

Fläche: 31,6 km2

Höhe: 385 m
Einwohner: 3.004

Bürgermeister:
Franz Karlhuber (ÖVP)

Homepage:
www.wartberg.at

Gemeinderat:  16 ÖVP
 7 SPÖ
 2 FPÖ

Wartberg

INTERVIEW

Ärztliche Versorgung sicherstellen
WARTBERG. Tips sprach mit 
Bürgermeister Franz Karlhu-
ber (ÖVP) über die nächsten 
Projekte in Wartberg und die 
Zukunft der Marktgemeinde.

Tips: Welche Themen beschäf-
tigen die Gemeinde Wartberg in 
den nächsten Jahren?

Franz Karlhuber: Mit dem 
Bau des Rückhaltebeckens zum 
Hochwasserschutz – ein ge-
meindeübergreifendes Jahrhun-
dertprojekt – soll nächstes Jahr 
begonnen werden. Für unseren 
Gemeindearzt – einem von zwei 
Allgemeinmedizinern im Ort – 
konnte noch kein Nachfolger 
gefunden werden. Wir müssen 
alle Hebel in Bewegung setzen, 
damit die ärztliche Versorgung 
in Wartberg aufrechterhalten 
wird. Bereits ab Herbst werden 

wir eine fünfte Kindergarten-
gruppe eröffnen. Zudem sind 
neue Wohnformen für die älteren 
Mitbewohner ein großes Thema. 
Und auch die Integration von 
Asylwerbern wird uns weiterhin 
beschäftigen.

Tips: Welche großen Projekte 
wurden bereits realisiert?

Karlhuber: Das größte Projekt 
war die Generalsanierung von 
Volks- und Hauptschule, hier 
wurden neun Millionen Euro 
investiert. Im Betriebsbaugebiet 
Strienzing wurden 3,8 Hektar 
zur Verfügung gestellt und die 
notwendige Infrastruktur ge-
schaffen. Es war eine sehr weise 
und zukunftsweisende Entschei-
dung hier zu investieren, um 
Arbeitsplätze zu schaffen und 
Wartberg auch als Wirtschafts-
standort attraktiv zu machen. 
Weiters werden alle öffentlichen 
Gebäude durch ein neues Hack-
schnitzel-Heizwerk mit Nahwär-
me und durch PV-Anlagen mit 
Strom versorgt, eine E-Tankstel-
le vor dem Gemeindeamt wurde 
errichtet. Ein Haus für betreutes 
Wohnen für die ältere Generati-
on wurde eröffnet und 24 güns-
tige Miet-Startwohnungen wur-
den gebaut.Bürgermeister Franz Karlhuber

ANSIEDELUNG

Betriebsbaugebiet Strienzing
WARTBERG. Im Wartberger 
Betriebsbaugebiet in Strienzing 
wird in nächster Zeit fl eißig ge-
baut.

An der neuen Kreuzung der B138, 
an welcher bereits die Betriebe 
Baumeister Ganglbauer, Seat Egger 
und pro� tlogistics sowie der Wirt 
in Strienzing stehen, werden sich 
zwei weitere Firmen ansiedeln. 
Auch das neue Feuerwehrhaus der 
FF Strienzing entsteht hier.

Bruckmüller und Preciplast
Herbert Bruckmüller, Inhaber des 
gleichnamigen Fahrermietservices 
für Lkw und Busse, möchte mit 
dem Bau des Bürogebäudes und 
einer kleinen Halle in zwei bis drei 
Jahren beginnen.
Bereits nächstes Jahr wird die 
Firma Preciplast hier ein neues 

Firmengebäude für ihre Medi-
zinsparte errichten und bis Ende 
2016 einziehen. Am bisherigen 
Standort wird das vor vierzig Jah-
ren gegründete Familienunterneh-

men, welches sich auf die Herstel-
lung hochwertiger Kunststoffteile 
spezialisiert hat, weiterhin für die 
Auto- und Motorenindustrie pro-
duzieren.

Amtsleiter Helmut Kurz, WB-Obmann Berthold Oppitz, Bürgermeister Franz 
Karlhuber sowie Harald und Tatjana Berger (Preciplast) beim Baugrund
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Eine Sauna nach Maß aus Kirchdorf
Immer mehr Menschen sehnen sich
nach der Wellness-Oase für zuhause.
Die „kleine Auszeit“ vom Alltag in-
tegriert in den eigenen vier Wänden
ist ein Wohlfühlfaktor, den man nicht
mehr missen möchte, wenn man ihn
erst einmal hat.

Oppitz.Holz.Möbel bietet Saunen nach
Maß und legt dabei größten Wert auf
Qualität. Dabei werden nur die besten

Hölzer für die Verarbeitung verwendet:
Eiche, Spitzahorn, Nuss, Hemlocktan-
ne, Zirbenholz und viele andere Holz-
arten entfalten ihre optische Wirkung,
Espenholz für Bänke und Rückenlehnen
schmeichelt der Haut, viel Glas lässt
Licht herein. Die Innenwände werden
aus speziellen Saunaboardplatten ge-
baut, die der strengen ÖNORMM6219-
1 unterliegen. Sie verbinden höchsten
technischen Anspruch und edle Optik,

dadurch entsteht ein eigenständiges flä-
chiges Design. Die Sauna gibt es in drei
Ausführungen: „Corner“ als Ecklösung,
„Panorama“ mit einer kompletten Fen-
sterfront und „Vario“ als jene Variante,
in der wirklich alle Sonderwünsche rea-
lisiert werden. Die Sauna kann als klas-
sische finnische Sauna, als Bio-Sauna
und als Option mit Infrarotstrahler bzw.
Farblicht ausgestattet werden. Ein zu-
sätzlicher Salzverdampfer bewirkt einen
intensiven Salzgehalt in der Luft, der
zum Sauna-Effekt die milde Wirkung
der Sole-Lösung mit sich bringt.
Besuchen Sie die Saunaausstellung in
Kirchdorf, Weinzierlerstraße 24 und
lassen Sie sich persönlich beraten!

Oppitz.Holz.Möbel
Ihr Sauna-Spezialist
Weinzierlerstr. 24, 4560 Kirchdorf
Tel. 07582 64141, www.derOPPITZ.at

Holz Möbel

Das Modell „Panorama“
besticht mit seiner Fensterfront

Modell „Vario“ als Sonderlösung

VORSORGE

Planungen für Rückhaltebecken zum 
Hochwasserschutz abgeschlossen
WARTBERG. Nach dem Katas-
trophen-Hochwasser 2002, bei 
dem die Orte von Ansfelden bis 
Wartberg große Schäden erlitten 
hatten, gründeten die 18 betrof-
fenen Gemeinden den Schutz-
wasserverband Kremstal. In der 
Krems-Au auf dem Gemeindege-
biet von Wartberg an der Krems 
und Nußbach wurde dafür das 
zukünftig größte Rückhaltebe-
cken des Landes geplant.

Planungen abgeschlossen
Für dieses Jahrhundertprojekt 
sind nun alle Planungen inklu-
sive der Grundablösen mit den 
betroffenen Grundbesitzern ab-
geschlossen und auch alle recht-
lichen Bewilligungen dazu erteilt.
Mit dem Bau des Dammes für 

das Retentionsbecken soll nächs-
tes Jahr begonnen werden. Bei 
Hochwasser soll es die Fluten 
der Krems speichern und nur so 
viel Wasser abgeben, dass es im 
Unterlauf zwischen Wartberg und 

Ansfelden zu keinen Über� utun-
gen kommt.
Die Dimensionen des Rückhal-
tebeckens sind gewaltig. Es ist 
ungefähr eineinhalb Kilome-
ter lang, im Schnitt 600 Meter 

breit und bis zu 7,5 Meter tief 
mit einem Fassungsvermögen 
von 2,6 Millionen Kubikmeter 
Wasser. Insgesamt werden für 
das Rückhaltebecken 116 Hektar 
landwirtschaftlicher Fläche von 
65 Grundeigentümern gebraucht.
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf zirka 28 Millionen Euro. 
Diese beinhalten die Grundablö-
sekosten sowie die Baukosten des 
Beckens: Dafür wird ein 1,9 Ki-
lometer langer und bis zu knapp 
zehn Meter hoher Damm mit 
zahlreichen technischen Einrich-
tungen errichtet und ein bestehen-
des Kleinkraftwerk verlegt. Zehn 
Prozent bezahlen die 18 Gemein-
den des Schutzwasserverbandes, 
40 Prozent das Land Oberöster-
reich und 50 Prozent der Bund.

Diese Überschwemmungen (hier im Ortsgebiet von Wartberg) werden nach dem 
Bau des Rückhaltbeckens der Vergangenheit angehören.
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FEICHTHUB
Erlebnis GASTHOF

STONEHENGE   GARDEN

Auf zum Wildessen!

Travestie Revue

Ganslessen

Im Oktober servieren wir 
köstliches Wild aus der Region.

Am 13./14./15. & 21./22. & 
28./29. November!

Lassen Sie sich am
22. Oktober verzaubern!
Einlass 19 Uhr | VK: 22,- / AK: 24,-

Travestie RevueTravestie Revue

07587/6159-0 | www.feichthub.at
Feichthubstraße 4 | 4542 Nußbach

Schmankerl & UnterhaltUng

>> tIPP: Reservieren Sie jetzt Ihren 
Wunschtermin für Ihre Weihnachtsfeier! 

FEUERWEHR

Wespeneinsätze
WARTBERG. Die enorme Wes-
penplage des heurigen Sommers 
schlägt sich auch in den Einsatz-
zahlen der Wartberger Feuerwehr 
nieder. Feuerwehrkamerad und 
Imker Johann Hagmüller wurde 
aufgrund seiner Erfahrung bereits 
45-mal gerufen, um die teilweise 
bis zu einem halben Kubikmeter 
großen Wespen- und Hornissen-
nester fachmännisch zu entfernen. 
In den drei Feuerwehren Wartbergs 
sind 162 Aktive unentgeltlich im 
Dienst der Allgemeinheit tätig. Ein Feuerwehrler beim Wespeneinsatz

FEUERWEHR

Neues Fahrzeug
WARTBERG. Aufgrund der enor-
men technischen Mängel des 
Kommandofahrzeuges musste 
sich die Freiwillige Feuerwehr 
Ehrnsdorf zu einem Neuankauf 
entschließen. Das alte Fahrzeug 
hatte bereits 20 Jahre am Buckel 
und war nicht mehr für den Feu-
erwehrdienst geeignet.
Deshalb wurde ein Renault Mas-
ter angekauft und unter Beach-
tung einiger Anforderungen zu 
einem Feuerwehrfahrzeug um-
gebaut. Das neue Fahrzeug wird 

als Einsatzleitstelle ebenso wie 
als Atemschutzsammelstelle ver-
wendet und muss auch die Mög-
lichkeit der Abarbeitung eines 
technisches Einsatzes sowie den 
sichere Transport der Jugend-
gruppe bieten. Sämtliche Krite-
rien wurden in zahlreichen in-
ternen Sitzungen sowie mit dem 
Autoaufbauer besprochen und so 
konnte die FF Ehrnsdorf im Juni 
2015 das neue Mannschaftstrans-
portfahrzeug (kurz MTF) in den 
Dienst stellen.

Feuerwehrkameraden der FF Ehrnsdorf mit dem neuen Fahrzeug
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Verbrauch: 3,3-7,2 l/100 km. CO2-Emission: 79-167 g/km. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl.
MwSt. und NoVA. *Porsche Bank Finanzierungsbonus für SEAT Jungwagen gültig bis 30.09.2015 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) in
Höhe von € 1.000,- (ausg. Mii und Ibiza € 500,-) mit Erstzulassung 2014 und 2015.Mindest-
laufzeit 36Monate, Mindest-Nettokredit 50%vomKaufpreis. AusgenommenSonderkalkula-
tionen für Flottenkunden und Behörden. Stand 05/2015. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht
kart. Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und ist bereits von den Listenpreisen abgezogen.

JUNGE GEBRAAAR UCHTE VON SEAT.
Top-Qualität zu Top-Preisen. Garantiert.
Jetzt mit Finanzierungsbonus der Porsche Bank*.

AUTOHAUS EGGER
Mit uns fahren Sie immer gut!
4552 Wartberg/Krems, Schachadorf 7
Tel. 07587/7755
www.seat-egger.at

SEAT Ibiza 5-Türer Style TSI
EZ 07/15, 500 km, 90 PS,
Connect Paket, Temp., ABS,
ESP, 16“ Alu, Climatronic, u.v.m.

jetzt € 14.490,–

SEAT Leon Style TSI
EZ 05/15, 3.200 km, 86 PS,
LED-Scheinwerfer, Navi, NSW,
Klimaaut., Temp., ISOFIX, u.v.m.

jetzt € 18.990,–
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SEAT Leon Style TSI Start-Stopp
EZ 04/15, 4.000 km, 110 PS,
LED-Scheinwerfer, Navi, NSW,
Klimaaut.,Temp., Sitzheizung, u.v.m.

jetzt € 19.990,–
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19

70

SEAT Leon Executive TDI CR
EZ 07/15, 1.000 km, 90 PS,
LED-Scheinwerfer, Navi, ABS,
Temp., Klimaaut., Sitzheizung, u.v.m.

jetzt € 20.990,–
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SEAT Leon ST Reference TSI
EZ 04/15, 2.900 km, 86 PS,
Klimaaut., Media System Colour,
Ablagepaket, ABS, u.v.m.

jetzt € 18.590,–

SEAT Altea Chili-Tech TDI CR
EZ 04/15, 3.000 km, 90 PS,
Navi, Klimaaut., Temp., ESP,
Sitzheizung vo, ABS, el. FH, u.v.m.

jetzt € 18.990,–
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FEUERWEHR

Neubau für die 
FF Strienzing
WARTBERG. Die FF Strienzing 
erhält ein neues Feuerwehr-
haus, da das alte schon sehr 
in die Jahre gekommen ist. Es 
ist sogar das älteste im Bezirk 
Kirchdorf.

Die Spatenstichfeier für den 
Neubau des Feuerwehrhauses 
hat bereits Anfang Juni im Bei-
sein von Landesrat Max Hie-
gelsberger, Bürgermeister Franz 
Karlhuber, Bezirksfeuerwehr-
kommandant Johann Ramseb-
ner und Vertretern der lokalen 
Feuerwehren stattgefunden und 
so konnte in der Zwischenzeit 
mit den Bauarbeiten begon-

nen werden. Geplant wurde das 
neue Feuerwehrhaus, welches 
an der Kreuzung der B138 beim 
Betriebsbaugebiet Strienzing 
entsteht, vom Architekturbüro 
MUH (Moser und Hager) aus 
Linz. 
Mit der Errichtung wurden die 
Wartberger Firmen Baumeister 
Ganglbauer, Elektro Staudinger, 
Installateur Hauer und das La-
gerhaus (Fenster) betraut, da sie 
im nicht offenen Vergabeverfah-
ren laut Vergabegesetz die Best-
bieter waren. Viele Stunden an 
Eigenleistung werden dabei auch 
von den Feuerwehrkameraden 
geleistet, damit ein solches Ge-
bäude auch realisierbar ist.

Die Freiwillige Feuerwehr Strienzing bekommt ein neues Feuerwehrzeughaus.

Die Kameraden der FF Strienzing mit Bürgermeister Franz Karlhuber (2. v. r.)
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Nach dem plötzlichen Tod von Herrn Hans-Peter Santner am 25.12.2014 erfolgt 
die Geschäftsführung der Save Santner GmbH nun durch folgende Personen:
•	Eva Santner,	Tel.	07587/6115-0,	office@save-santner.at
•	Martin Karlhuber (Bereich Kistenproduktion), Tel. 07587/6115-0
	 martin.karlhuber@save-santner.at
•	Helmut Huemer (Bereich Dachdeckerei), Tel. 0664/5146257
	 dachdeckerei@save-santner.at

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und der

Freundschaft durften die Mitarbeiter und Angehörigen der

Firma SAVe Santner GmbH in den letzten Monaten, nach dem

plötzlichen Tod von Firmenleiter Hans-Peter Santner wahrnehmen.

Dafür sagt eva Santner, jetzige Firmeninhaberin einfach nur:

Danke!

EVENT

Wartberger Pfarr- und Erntedankfest
WARTBERG. Am 13. Septem-
ber, dem letzten Sonntag in den 
Ferien, fi ndet in Wartberg tra-
ditionell das Erntedankfest und 
damit verbunden das Pfarrfest 
statt.

Viele Hände sind notwendig für 
dieses große Fest, vom Binden der 
Erntekrone durch die Landjugend, 
dem Backen des großen Erntebro-
tes für die Kirche, gestaltet und 

gebacken von Markus Resch/
Kremstaler Hofbäckerei, bis hin 
zum anschließenden Pfarrfest, or-
ganisiert von der Pfarre, und dem 
Frühschoppen mit der Musikka-
pelle Wartberg.
Mit der Vorabendmesse am Sams-
tag um 19.15 Uhr beginnt das fest-
liche Wochenende. Am Sonntag 
� nden um 9 Uhr der Festgottes-
dienst mit Einzug der Erntekrone 
und das anschließende Pfarrfest 
am Kirchenplatz statt.Traditionell fi ndet am letzten Sonntag in den Ferien das Wartberger Pfarrfest statt.

Fo
to

: E
. H

ei
m

bö
ck

VEREIN

Liebenswertes
Wartberg
WARTBERG. Für die Weiterent-
wicklung des Ortes brachten die 
Bürger rund 150 Ideen und Anre-
gungen ein. Diese werden je nach 
Machbarkeit realisiert. Das Land 
OÖ unterstützt und fördert sol-
che Projekte � nanziell im Rah-
men der Dorf- und Stadtentwick-
lung. Voraussetzung dafür ist die 
Gründung eines Vereins. 

Verein gegründet
Der Verein „Liebenswertes Wart-
berg“ hat die ersten Projekte und 
Themenschwerpunkte bereits in 
Angriff genommen: neue Zebra-
streifen entlang der Hauptstraße 
im Zentrum, 60 energiesparende 
Straßenlaternen, die Sanierung 
der Brandhubstraße, Blumen an 
der Kurve am Griesbühel sowie 
die Attraktivierung des Naherho-
lungsgebiets „Kreuzmühlteich“, 
wo demnächst Sitzplätze errich-
tet werden.

Asphaltierung der Brandhubstraße
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helmut & herbert 
schicho    brunner 

 
05033077126                     05033077124 

 
 

Beratung & Betreuung 
in Ihrer Nähe 

 

Wir sind gerne für Sie da !! 
 

Regina Eibner
Energetisches Coaching

URSACHE UNBEKANNT ?

Unternehmer, Führungskräfte und Mitarbeiter
sind Druck und Stress mit all den Anforderungen
der schnelllebigen Zeit und den damit verbunde-
nen Konsequenzen immer öfter ausgesetzt.

Bereit für Veränderung?

Ich unterstütze Sie gerne dabei,
die Ursache der belastenden
Themen aufzuspüren und in
eine nachhaltig zufriedenstel-
lende Lösung zu führen.

Das Angebot richtet sich an Unternehmen
und Privatpersonen.

ANGEBOT

Familienfreundliche Gemeinde
WARTBERG. Seit vergangenem 
Jahr hat Wartberg die Bestä-
tigung in Form des Zertifi kats 
erhalten, sich offi ziell „familien-
freundliche Gemeinde“ nennen 
zu dürfen. Viele Aktivitäten tra-
gen dazu bei, dass sich Familien 
aller Generationen in der 3000 
Einwohner zählenden Marktge-
meinde im Kremstal wohlfühlen.

 
Als Schulstandort mit moderner 
Volks- und Neuer Mittelschule 
sowie einer Zweigstelle der Lan-
desmusikschule ist Wartberg in 
der Region bekannt, aber auch 
für die außerschulische Betreu-
ung der Kinder ist durch den 
Pfarrcaritas Kindergarten und 
die Krabbelstube sowie den Hort 
des Hilfswerks bestens gesorgt.

Fünfte Kindergartengruppe
Der von der Pfarre geführte und 

von der Gemeinde mit� nanzier-
te Pfarrcaritas Kindergarten/
Krabbelstube in Wartberg wird 
ab Herbst neben den bereits be-
stehenden vier Kindergarten- und 
einer Krabbelgruppe eine fünfte 
Kindergartengruppe anbieten, 
da das Interesse am Besuch des 
Kindergartens sehr groß ist. Im 

„alten“ Kindergartengebäude, 
in welchem früher die Heinzel-
männchengruppe untergebracht 
war, renovierte der Bauhof der 
Gemeinde in den Ferien � eißig. 
Die Räumlichkeiten wurden an 
die gesetzlichen Anforderungen 
adaptiert, damit im September 
die Kinder einziehen können.

Der Bauhof Wartberg renovierte Räumlichkeiten im alten Kindergartengebäude.
WARTBERG. Gemeinsam mit der 
Landjugend organisierte die Jung-
bauernschaft Wartberg unter dem 
Motto „Schnitzeljagd am Bau-
ernhof“ ein vielseitiges Kinder-
ferienprogramm. Ziel war es, den 
Kindern das Leben am Bauernhof 
näher zu bringen und aufzuzeigen, 
wie wichtig die Landwirtschaft 
für uns alle ist. Bei vier Stationen 
konnten die Kleinen in das Leben 
eines Landwirts schnuppern.

Zu Besuch beim Schweinebauern

FERIENPROGRAMM

Am Bauernhof
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Wartberg/Krems
Tel. 07587/7222
Gastgarten im Hof

Beginn: 18 Uhr
Reservierung erwünscht!

Bayrischer Abend 2015
Dienstag, 8. September

Montag – Freitag Mittagsmenü
Gesunde Küche

Öffnungszeiten: 
Täglich von Mon. - Freitag 

8 Uhr bis 15 Uhr

ELEKTRO 
Staudinger 

4552 Wartberg/Kr, Florianiweg 9
Tel.: 07587/7690  

office@elektro-staudinger.at 

Wärme mit Zukunft

Bad mit Idee
HAUPTSTRASSE 2, 4552 WARTBERG T:07587/7471 E:OFFICE@HAUER1A.AT WWW.HAUER1A.AT

A-4552 Wartberg/Krems • Strienzing 30 • Tel. 0 75 87 / 78 50
office@ganglbauer-bau.at • www.ganglbauer-bau.at

GEMEINSCHAFT

Wenn Fremde zu Freunden werden: 
Integration wird in Wartberg gelebt 
WARTBERG. Die Marktgemein-
de Wartberg blickt auf eine 
lange Tradition der Flüchtlings-
hilfe zurück. Viele Menschen 
fanden seit dem Zweiten Welt-
krieg auch in Wartberg einen 
neue Heimat.

Während der Ungarnkr ise 
1956/57 � üchteten Tausende aus 
der ehemaligen Tschechoslowa-
kei nach Österreich. 1992 beim 
Zerfall des ehemaligen Jugosla-
wien mussten viele Kroaten und 
1999 Kosovoalbaner ihre Heimat 
verlassen. Viele Wartberger Fa-
milien haben heute noch Kon-
takt zu den Menschen und deren 
Familien, welchen sie Zu� ucht 
geboten hatten, und aus damals 

Fremden wurden heute Freunde. 
In den vergangenen Jahren wur-
den sehr viele Aktivitäten vom 
Integrationsausschuss der Ge-
meinde in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Vereinen, der Pfar-
re, den Schulen und der Biblio-
thek angeboten. Sehr gut bewährt 
und angenommen wurden zum 
Beispiel interkulturelle Veran-
staltungen wie Kochkurse, In-
tegrationscafés, Deutschkurse, 
Tanzabende und auch interreli-
giöse Dialoge.

Caritas-Gästehaus
Das ehemalige Gasthaus Fuchs 
ist nun seit Dezember 2014 ein 
Caritas-Gästehaus und bietet 30 
Asylwerbern mit ihren Familien 
Wohnmöglichkeit. Nach anfäng-

lichen Bedenken, welche durch 
viele Gespräche und Informatio-
nen im Vorfeld zerstreut werden 
konnten, wurden die Flüchtlinge 
in der Gemeinde gut aufgenom-
men.
Der überwältigende Einsatz vie-
ler Freiwilliger und ganz beson-

ders der Plattform Vielfalt für 
Wartberg hat gezeigt, wie Inte-
gration funktionieren kann. Die 
neuen Mitbürger gehören bereits 
dazu und so manche Freund-
schaft zwischen den vorerst 
Fremden und Wartbergern wurde 
bereits geschlossen.

Beim Grillfest im Gästehaus tauschten sich Asylwerber und Bürger aus.
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MANFRED HAIMBUCHNER

„Erwarte mir ein historisches Ergebnis“
LINZ. Die Spitzenkandidaten der 
vier größten Parteien in Ober-
österreich stellen sich den Fragen 
der Tips-Leser. Diese Woche war 
FPÖ-Spitzenkandidat und Wohn-
bau-Landesrat Manfred Haim-
buchner zu Gast.

von JÜRGEN AFFENZELLER, 
WOLFGANG SCHOBESBERGER und KARIN 

MÜHLBERGER

Tips: Wie kann man in Oberöster-
reich Familien entlasten?

Manfred Haimbuchner: Fami-
lienfreundlicher können wir in 
Oberösterreich werden, wenn wir 
auch die Kinderbetreuungseinrich-
tungen verstärken. Um Eltern eine 
echte Wahlfreiheit bei der Betreu-
ung zu ermöglichen, ist aber auch 
eine steuerliche Bevorzugung von 
Familien notwendig, denn derzeit 
ist es so, dass oft beide Elternteile 
arbeiten gehen müssen, weil sie 
sich sonst das Leben nicht leisten 
können. Direkte Zuschüsse vom 
Land (Anm. für Erziehungsarbeit 
Zuhause) kann ich mir zwar vor-
stellen, aber damit wird das Prob-
lem nicht gelöst.

Tips: Wohnen wird immer teurer, 
warum wurden die Wohnbeihilfen 
zuletzt nicht erhöht?

Haimbuchner: In Teilbereichen 
gab es Erhöhungen und wir haben 
in Oberösterreich schon die höchs-
te Wohnbeihilfe Österreichs. Die 
extremen Wohnungskosten ent-
stehen aber auch durch den Staat 
selbst. Wenn wir eine Gebühren-
bremse für Kanal, Wasser und Ab-
fall einführen, wird auch das Woh-
nen wieder leistbarer.

Tips: Wie kann man heimische 
Unternehmen, etwa im Bereich der 
Fensterproduktion, vor Billig-Kon-
kurrenz aus dem Ausland schützen?

Haimbuchner: Das geht nur über 
Qualitätsanforderungen. Wir haben 
in Oberösterreich ja eine Top-Fens-

terindustrie. Ich kann mir vorstel-
len, dass wir überall dort, wo man 
Fördermittel einsetzt, auch hohe 
Qualitätsansprüche fordern, das 
wäre auch im Sinne der Nachhal-
tigkeit.

Tips: Viele Leser haben den Ein-
druck Wirtschaft und Wissenschaft 
würden in OÖ zurückfallen – was 
kann man dagegen tun?

Haimbuchner: In OÖ ist die F&E- 
Quote zu niedrig. In OÖ sollen die 
besten Produkte hergestellt werden 
und das geht nur, wenn man zuvor 
in F&E investiert. Wir brauchen 
aber auch eine wirtschaftsfreund-
lichere und industriefreundlichere 
Politik. Dazu gehört die Förderung 
von Ausbildungsinitiativen oder 
ein hervorragendes Schulsystem, 
über das wir nicht mehr verfügen. 
Auch die Infrastruktur muss ver-
bessert werden und die Energiepo-
litik muss geändert werden, um die 
Industrie zu entlasten.

Tips: Was läuft beim Schulsystem 
falsch?

Haimbuchner: Die Neue Mittel-
schule ist ein vollkommener Rohr-
krepierer. Das  Bildungsniveau 
sinkt in ganz Österreich, die Betrie-

be sind schockiert über das man-
gelnde Wissen der Schulabgän-
ger. Und das kann man nicht den 
Schülern vorwerfen, sondern das 
Bildungssystem funktioniert nicht. 

Die Personalhoheit muss an den 
Schulen autonomer gestaltet sein. 
Schlechte Lehrer gehören aussor-
tiert, das muss möglich sein. Es 
braucht hier auch ein Mitsprache-
recht der Eltern, bei Personalent-
scheidungen kann ich mir hier ein 
Veto-Recht der Eltern durchaus 
vorstellen.

TIPS: Mehrfach wurde kritisiert, 
dass die Politik zu weit weg von 
den Menschen wäre. 

Haimbuchner: Damit mir das 
nicht passiert, bin ich nach wie vor 
Gemeinderat in meiner Heimatge-
meinde. Ich empfehle jedem Poli-
tiker, dass er so lange wie möglich 
auch kommunalpolitisch aktiv ist. 
Denn dort fällt es sofort auf, wenn 
Fehlentscheidungen getroffen wer-
den. Ein Problem ist auch, dass 
sich niemand mehr Zeit nimmt 

Politik zu erklären. Auch deshalb 
wünsche ich mir mehr Volksent-
scheidungen. Denn wenn das Volk 
das letzte Wort hat, wird die Politik 
auch wieder auf den Boden der Re-
alität zurückgeholt.

Tips: Wie würden Sie in der aktu-
ellen Asyl-Problematik handeln, 
wären sie ressortzuständig?

Haimbuchner: Ich würde die Ver-
einbarung mit dem Bund,  der die 
Verteilung regelt, kündigen, wenn 
der Bund nicht bereit ist wieder 
Grenzkontrollen einzuführen. Die 
Einführung von Grenzkontrollen 
würde auch diese riskanten Trans-
porte durch Österreich verhindern. 
Wir müssen auch eine Grundsatz-
entscheidung treffen, wie viele 
Menschen wir bereit sind aufzu-
nehmen. Ich bin dafür, dass es auch 
darüber eine Volksabstimmung 
gibt. In ganz Österreich werden 
wir sicherlich 5000 verfolgte Men-
schen aufnehmen können. 

Tips: Was erwarten Sie von der be-
vorstehenden Wahl?

Haimbuchner: Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis. Wir hatten 
1997 mit knapp über 20 Prozent 
das bislang stärkste Ergebnis – von 
einer Zustimmung, die darüber 
weit hinausgeht, sind wir aber weit 
entfernt. Wir wollen die zweite 
Kraft in der Oberösterreichischen 
Landesregierung werden und mit 
 Andreas Rabl den Bürgermeister 
in Wels stellen. Bei einer gewissen 
Stärke wird uns die ÖVP (Anm. 
auch auf Landesebene) nicht mehr 
ignorieren können.

FP-Spitzenkandidat Haimbuchner fordert häufi gere Volksabstimmungen.

Schlechte Lehrer gehören 
aussortiert.

Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis.

In ganz Österreich werden wir 
sicherlich 5000 verfolgte Men-

schen aufnehmen können.

Foto: Cityfoto.at/Pelzl
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EISENBAHN

Großes Potenzial der Pyhrnbahn im 
Güterverkehr soll ausgeschöpft werden
MICHELDORF. Die Verkehrs-
referenten Reinhold Enthol-
zer (OÖ) und Jörg Leichtfried 
(Stmk) setzen sich gemeinsam 
für eine Aufnahme der Pyhrn-
Schober-Achse und der Tauern-
Achse in das Trans-Europäische 
Verkehrsnetz (TEN-T) ein.

„Das große Potenzial der Pyhrn-
Schober-Achse im Güterverkehr 
und der Tauern-Achse im Perso-
nenverkehr muss ausgeschöpft 
werden“, sind sich Entholzer 
und Leichtfried einig. „Wir wer-
den gemeinsam die Planungen 
Verkehrsminister Alois Stöger 
vorstellen“, so Verkehrsreferent 
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Reinhold Entholzer (SPÖ).

Im Herbst 2011 stellte die Eu-
ropäische Kommission ihren 
Vorschlag für eine Neukonzep-
tion der Trans-Europäischen 
Verkehrsnetze (TEN-T) vor, die 
weder die Tauern-Eisenbahnstre-
cke noch die Pyhrn-Eisenbahn-
strecke beinhaltet. Mit dem EU-
Beitritt Kroatiens am 1. Juli 2013 

ergebe sich aus Sicht der Bundes-
länder Oberösterreich und Stei-
ermark eine neue Ausgangslage, 
die eine Aufnahme der beiden Ei-
senbahnverbindungen in das eu-
ropäische Kernnetz ermögliche. 
Die Pyhrn-Schober-Achse soll 
dabei überwiegend dem schwe-
ren Güterverkehr dienen, jedoch 

auch für einen beschleunigten 
überregionalen Personenverkehr 
zur Verfügung stehen.

Infrastrukturmaßnahmen
Eine Machbarkeitsstudie bestätig-
te die grundlegende Realisierbar-
keit einer Aufnahme in das TEN-T 
und untermauerte die hohen 
wirtschaftlichen Erwartungshal-
tungen. Die dafür erforderlichen 
Infrastrukturmaßnahmen sind im 
Zielnetz 2025+ enthalten. Dabei 
handelt es sich unter anderem um 
den Neubau des Bosrucktunnels, 
der Glättung der Steigungen der 
Pyhrn-Schober-Achse und einen 
selektiven zweigleisigen Ausbau 
der Strecke. Im Rahmenplan der 
ÖBB ist die Erledigung bis 2027 
vorgesehen.

Landeshauptmann-Stellvertreter Reinhold Entholzer und Landesrat Jörg Leichtfried 
sprachen über das große Potenzial der Pyhrn-Schober-Achse im Güterverkehr. 
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INFORMATION

Ferialjobs und Praktika
ROSSLEITHEN. Sommerzeit ist 
Ferienzeit. Diese nutzen viele 
Schüler, um einem Ferialjob 
nachzugehen. Der ÖAAB hat 
die wichtigsten Punkte zusam-
mengefasst, auf die man dabei 
achten sollte.
„Der Ferienjob muss mindestens 
nach Kollektivvertrag bezahlt 
werden. Gibt es für eine Bran-
che keinen, gilt das ortsübliche 
Entgelt als Grundnorm. 700 bis 
1000 Euro brutto sollte der Fe-

rialjob auf jeden Fall bringen. 
Bitte unbedingt eine Arbeitneh-
merveranlagung machen, denn 
wer keine Lohnsteuer zahlt (unter 
1200 Euro brutto), erhält zehn 
Prozent und als Pendler sogar 
18 Prozent der Sozialversiche-
rungsbeiträge als Negativsteuer 
(Steuergutschrift) zurück“, weiß 
ÖAAB-Obmann Josef Stummer.
Bei Interesse kann der ÖAAB-
Folder unter josef.stummer@aon.
at angefordert werden.

Josef Stummer (Mitte) informierte mit der Jungen ÖVP Roßleithen viele Jugendliche.

Foto: Horst-Peter Wolff

ORTSPARTEI

ÖVP Kremsmünster 
lud zum Wahlauftakt 
KREMSMÜNSTER. Im Kultur-
zentrum Kino Kremsmünster 
fand der Wahlkampfauftakt der 
Volkspartei (ÖVP) Kremsmüns-
ter statt. Gemeindeparteiobmann 
Martin Hallwirth eröffnete die 
Veranstaltung und Moderator 
Helmut Boldog führte durch den 
Abend. Zwischendurch gab‘s 
Musikeinlagen durch eine Ab-
ordnung der Marktmusikkapelle 
Kremsmünster. Neben dem Team 

der ÖVP Kremsmünster erschie-
nen auch zahlreiche Gäste, darun-
ter die Kandidaten zum Landtag 
Bürgermeister Christian Dörfel 
und Bürgermeister Johann Feßl.
Nach der Präsentation der Kan-
didaten hielt Bürgermeister Ger-
hard Obernberger eine Rede. Er 
blickte auf die vergangenen sechs 
Jahre zurück und gab einen Aus-
blick auf die kommende Perio-
de.

Die Listenspitze der ÖVP Kremsmünster mit Bürgermeister Gerhard Obernberger (v. l.)

Foto: GHiebl
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HUI FLAT 30

Kirchdorf surft ab 
sofort unlimitiert
Ab sofort surfen alle Kirchdor-
fer mit voller LTE-Geschwindig-
keit. So haben lange Wartezeiten 
beim Surfen endlich ein Ende 
und 3Kunden genießen ihr Inter-
net schneller als gewohnt: Videos 
und Filme störungsfrei, E-Mails 
in Echtzeit, Up- und Downloads 
von Fotos und Musik in Sekun-
denschnelle. Daheim und auch 
unterwegs.

Mit Hui Flat 30 kennt das neue 
Surfvergnügen kein Ende, denn 
die Flatrate versorgt 3Kunden mit 
unlimitiertem LTE-Datenvolu-
men. Zum Start von LTE/4G im 
Bezirk Kirchdorf bekommen Neu-
kunden den Hui Flat 30 besonders 
günstig: Drei schenkt bis zum 15. 
September das Aktivierungsent-
gelt von 69 Euro sowie 20 Prozent 

auf die monatliche Grundgebühr. 
Und weil Probieren über Studieren 
geht, gibt es außerdem eine Geld-
zurück-Garantie. Mehr Infos auf 
www.drei.at/kirchdorf
Seit Anfang Mai erreicht Drei mit 
mobilem Breitband via LTE be-
reits 85 Prozent der Bevölkerung. 
Und im Lauf des Sommers wird 
Drei sein LTE-Netz als erster ös-
terreichischer Anbieter � ächende-
ckend ausrollen. Anzeige

Jan Trionow, Hutchison Drei Austria

SCHLAFEXPERTE AMMERER

Sicherheit beim Kauf
von Matratzen
Die Matratze ist das am inten-
sivsten genutzte Möbelstück 
und sorgt Nacht für Nacht für 
guten Schlaf – oder auch nicht.

„Gerade in letzter Zeit kommen 
sehr viele Kunden mit Rücken-
problemen zu uns“, bestätigt Gi-
sela Stummer von Betten Am-
merer, „viele sind verunsichert, 
welche Matratze denn eigentlich 
die passende ist. Allen, die Ge-
sundheit und Geldbörsel etwas 
Gutes tun wollen, empfehle ich 
immer einen kostenlosen Check 
auf unserer einzigartigen Liege-
diagnose-Station. So lässt sich 
objektiv die wirklich individuell 
richtige Matratze � nden und Sie 
sehen schon vorher, wie gut Sie 
später schlafen. Mein Tipp: Jetzt 

Aktion mit gratis Zustellung und 
Entsorgung nützen und zusätz-
lich bis zu 100 Euro sparen!“ 
 Anzeige

Gisela Stummer: Sicherheit beim 
Matratzenkauf bei Betten Ammerer 
am Kirchdorfer Hauptplatz 

n Musik und Unterhaltung
n Hüpfburg und Spielespaß für Kinder
n Essen und Getränke
n Gespräch mit Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
n und vieles mehr …

„Jetzt Oberösterreich“-Fest
mit LandeshauptmannDr. Josef Pühringer
amDonnerstag, 10. September, 18:00 Uhr,
Parkplatz vor der Stadthalle Kirchdorf
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Zelt statt.

Und am
24. Sept. ab 18:00„Jetzt Oberösterreich“-Festmit den Poxrucker Sistersund Seer-Konzert am LinzerHauptplatz.

Jetzt herunterladen:
www.ooevp.at/song

½Grillhendl
und einGetränk
um3,– Euro.

SSolange der Vorrat reicht.KKeine Barablöse.

Gutschein.
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Eine gesungene Liebeserklärung
an OÖ von Eric Papilaya, Sabine
Holzinger von den Seern und den
St. Florianer Sängerknaben.



Kirchdorf

„Gutes erhalten, Neues gestalten. 
Für ein lebens- und liebenswertes 

Edlbach.“

JOHANN FESSL (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Die Zukunft für die Menschen 
und für Kremsmünster erfolgreich 

gestalten ist mein Ziel!“

GERHARD OBERNBERGER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Frischer Wind für Klaus! Mit 
meinem Team bin ich bereit zu-
verlässig und nachhaltig Verant-

wortung zu übernehmen.“

CLEMENS BRAUNREITER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Fo
to

: E
ric

h 
Br

au
nr

ei
te

r

WAHL 2015 

Kandidaten und Parteien aller
Gemeinden auf einen Blick
OBERÖSTERREICH. Am 27. 
September wählt Oberöster-
reich neue Landes- und Ge-
meindevertreter. Tips-Leser 
erhalten diese Woche einen 
Überblick, welche Parteien und 
Bürgermeisterkandidaten sich 
in den Städten und Gemeinden 
vor Ort zur Wahl stellen.

In den 442 Gemeinden kandidie-
ren insgesamt 997 Bürgermeis-
terkandidaten. In 119 Gemein-
den gibt es nur einen Kandidaten, 
für den mit „Ja“ oder „Nein“ ge-
stimmt werden kann. Die ÖVP 
stellt in 113 Gemeinden den 
einzigen Kandidaten, die SPÖ 
in vier und die FPÖ in zwei Ge-
meinden. In 435 Gemeinden gibt 

es einen ÖVP-Bürgermeisterkan-
didaten, in 286 Gemeinden kan-
didiert die SPÖ. In 166 Gemein-
den kandidiert die FPÖ und in 44 
Gemeinden kandidieren die Grü-
nen für das Bürgermeisteramt.
Die Neos stellen in zwölf Ge-
meinden einen Bürgermeis-
terkandidaten, 54 Kandidaten 
stammen aus sonstigen Grup-
pierungen. 109 der Bürgermeis-
ter-Kandidaten sind Frauen, den 
höchsten Frauenanteil haben die 
Grünen. 
Tips-Leser finden auf den fol-
genden Seiten nicht nur die Bür-
germeister-Kandidaten, sondern 
auch alle Parteien, die für den 
Gemeinderat kandidieren, sowie 
einzelne Wahl-Statements der 
Parteien und Politiker. 

Der Tips-Überblick dient als Entscheidungshilfe, bei wem man am Wahltag sein 
Kreuz machen will.   Foto: Tim Reckmann/pixelio.de 

Gemeinderatswahlen 2015anzeigen

Gemeinde
EDLBACH

Bürgermeister derzeit:
 Johann Feßl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johann Feßl (ÖVP)
 Helmut Strutzenberger (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Die SPÖ Kremsmünster tritt mit 
einem neuen, engagierten Team zur 

Wahl an. Christian Kiennast freut 
sich auf die nächsten sechs Jahre.“

TEAM SPÖ KREMSMÜNSTER
GEMEINDERATSWAHL 2015
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„Sündteure Prestigeobjekte auf 
ein fi nanzierbares Maß zurückset-
zen und ‚nicht nur in Wahljahren‘ 

die Bürger einbinden.“

BRUNO OBERHAUSER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Gemeinde
KLAUS

Bürgermeister derzeit:
 Rudolf Mayr (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 SPÖ, 3 ÖVP, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Rudolf Mayr (SPÖ)
 Clemens Braunreiter (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ

Marktgemeinde
KREMSMÜNSTER

Bürgermeister derzeit:
 Gerhard Obernberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 6 SPÖ, 3 FPÖ, 2 GRÜNE

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gerhard Obernberger (ÖVP)
 Christian Rudolf Kienast (SPÖ)
 Bruno Oberhauser (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ
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„Unter meiner Verantwortung 
konnten wir für unsere Gemeinde 
viel erreichen. Wir wollen diesen 
erfolgreichen Weg fortsetzen.“

MANFRED DEGELSEGGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mit meinem starken Team der 
ÖVP werden wir den erfolgrei-
chen Kurs fortsetzen und neue 

Wege beschreiten.“

HELMUT WALLNER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Für einen wertschätzenden Umgang 
sowie mit Wissen und Erfahrung die 
Zukunft der Gemeinde nachhaltig zu 

gestalten – dafür stehe ich.“

BERNHARD WINKLER-EBNER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Erfolgreich weiterarbeiten für 
unser Grünburg – Leonstein.

Bürgermeister Gerald Augustin 
und sein ÖVP-Team.“

GERALD AUGUSTIN  (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Das neue Team der ÖVP ist bereit, 
die Zukunft für unseren Lebens- 
und Wirtschaftsraum Nußbach 

weiterhin erfolgreich zu gestalten!“

GERHARD GEBESHUBER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Miteinand‘ statt gegeneinand‘

Um unsan Ort neich zu beleb‘m,
miasst‘s ma eure Stimmen 

geb‘m!“

STEFAN FRANZ BANKLER  (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Für uns und unsere Kinder 
gehen wir den sozialen und 

gerechten Weg – begleiten Sie 
uns dabei!“

GEORG WINTER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Für uns steht immer der Mensch 
im Mittelpunkt. 

Deshalb heißt unser Grundsatz: 
Politik mit Herz und Verstand!“

RUDOLF DIENSTHUBER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mit meinem Team setze ich mich 
mit voller Energie für Grünburg/

Leonstein ein, damit Grünburg lie-
benswert bleibt und GRÜNER wird!“

KARIN BOXLEITNER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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Gemeinde
INZERSDORF

Bürgermeister derzeit:
 Bernhard Winkler-Ebner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 7 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Bernhard Winkler-Ebner (ÖVP)
 Rudolf Diensthuber (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. PANKRAZ

Bürgermeister derzeit:
 Manfred Degelsegger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 5 SPÖ, 2 ÖVP, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Manfred Degelsegger (SPÖ)
 Stefan Bankler (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ

Gemeinde
HINTERSTODER

Bürgermeister derzeit:
 Helmut Wallner (ÖVP) 

Mandatsverteilung derzeit:
 8 ÖVP, 3 FPÖ, 2 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Helmut Wallner (ÖVP)
 Harald Riedler (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ, SPÖ

Gemeinde
GRÜNBURG

Bürgermeister derzeit:
 Gerald Augustin (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 ÖVP, 8 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gerald Augustin (ÖVP)
 Karin Boxleitner (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
NUSSBACH

Bürgermeister derzeit:
 Leo Sudasch (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 18 ÖVP, 7 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gerhard Gebeshuber (ÖVP)
 Georg Winter (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Abwanderung stoppen,
Lebensader Tourismus fördern 
sowie gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit forcieren.“

HARALD RIEDLER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Wir sind glücklich, fachlich kom-
petente, sozial sowie wirtschaftlich 
denkende und handelnde Mitglie-

der jeden Alters im Team zu haben.“

TEAM ÖVP INZERSDORF
GEMEINDERATSWAHL 2015
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„Gemeinsam mit meinem Team stehe 
ich für eine nachhaltige Gestaltung 
der Zukunft von Micheldorf und will 
den erfolgreichen Weg fortsetzen.“

EWALD LINDINGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Den erfolgreichen Weg fortsetzen: 
ausgeglichenes Budget, Kinderbe-
treuung, Schulsanierung, Straßen-
bau, medizinische Versorgung.“

HELMUT HECHWARTER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Ich bin bereit, mit meinem 50 
Personen starken Team und mit 
Ihnen Kirchdorf weiter zu gestal-

ten! Machen Sie mit!“

KARL ÖLLINGER-LUWY (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Weil ich mich für alle Michel-
dorferinnen und Micheldorfer 

einsetze und Micheldorf vorwärts 
bringen möchte.“

ALFRED HINTERWIRTH (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Ich möchte Kirchdorf als Zent-
rum des oberen Kremstals stärken 

und ein bewohnerfreundliches 
Verkehrskonzept umsetzen. “

GERHARD HOLZINGER (DIE GRÜNEN)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Schaffen wir gemeinsam eine 
menschenfreundliche Gesell-
schaft, damit alle ihr Leben in 

Freiheit selbst gestalten können.“

PETRA SPIESSBERGER (DIE GRÜNEN)
SPITZENKANDIDATIN, MICHELDORF
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„Ich möchte Kirchdorf weiterhin so 
lebens- und liebenswert erhalten. 

Dabei wird auch in Zukunft für mich 
der Mensch im Mittelpunkt stehen.“

WOLFGANG VEITZ (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Politik mit Herz und Verstand. 
Unser Einsatz für 
Oberschlierbach.“

GEORG PENEDER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Fo
to

: M
ar

io
 H

ei
m

„Politik mit Verantwortung heißt 
sparsam, zukunftsträchtig und 
Hand in Hand mit den Bürgern 

unsere Stadt zu gestalten.“

GÜNTER SCHACHNER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Die SPÖ Ried/Tr. präsentiert sich mit 
einem starken Team für die Gemein-
deratswahl 2015 mit dem Spitzen-
kandidaten Gerhard Ameshofer.“

GERHARD AMESHOFER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Marktgemeinde
MICHELDORF

Bürgermeister derzeit:
 Ewald Lindinger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 SPÖ, 7 ÖVP, 5 FPÖ, 3 GRÜNE

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Ewald Lindinger (SPÖ)
 Alfred Hinterwirth (ÖVP)
 Christian Hartwagner (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ, GRÜNE

Gemeinde
RIED/TRK

Bürgermeister derzeit:
 Helmut Hechwarter (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 5 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Helmut Hechwarter (ÖVP)
 Gerhard Franz Ameshofer (SPÖ)
 Friedrich Langeder (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
OBERSCHLIERBACH

Bürgermeister derzeit:
 Oskar Grassnigg (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 7 SPÖ, 6 ÖVP

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Oskar Grassnigg (SPÖ)
 Georg Peneder (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP 

Stadtgemeinde
KIRCHDORF

Bürgermeister derzeit:
 Wolfgang Veitz (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 SPÖ, 8 ÖVP, 3 FPÖ, 3 GRÜNE

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Wolfgang Veitz (SPÖ)
 Karl Öllinger-Luwy (ÖVP)
 Günter Schachner (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ, GRÜNE

„Micheldorf gehört den Men-
schen und nicht der SPÖ.“

CHRISTIAN HARTWAGNER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Mit aller Kraft werde ich mich 
dafür einsetzen, dass unsere 
Gemeinde auch künftig ihre 

Eigenständigkeit behält.“

OSKAR GRASSNIGG (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Meine Ziele: Leistbare Wohnun-
gen, Sportplatz bei VS, sichere 

Straßen, Wasserversorgung sichern 
– Lebensstandard für alle erhalten.“

GABRIELE DITTERSDORFER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„Wir haben viel verändert in unserer 
Gemeinde. 20 Jahre Erfahrung und 
intensives Arbeiten werden auch in 

Zukunft den Erfolg sichern.“

PETER AUERBACH (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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So 
Oberösterreich. 
So Tips!

Danke, dass wir so sehr 
Teil Ihres Lebens sind!
Danke, dass wir seit 
10 Jahren die Nummer 1* 
in Oberösterreich sind!

www.tips.at
* Quelle: Media Analyse/ Regioprint

„Gemeinsam über alle Parteigren-
zen hinweg mehr erreichen, aus 

Liebe zu Pettenbach.“

LEO BIMMINGER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Neue Wege

Gemeinsam für Molln.“

FRITZ REINISCH  (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Schluss mit Geldverschleudern, 
dafür Gebühren senken.“

HARALD HUMPL (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mehr für Roßleithen: Jung, dyna-
misch, modern – das ÖVP-Team 
und ich stehen für Breite, Vielfalt 

und Einsatz in unserer Gemeinde!“

JOSEF STUMMER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mein Herz und Verstand für 
Pettenbach.

Keine leeren Versprechungen, 
Taten zählen, mein Wort gilt!“

RUDI PLATZER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Andreas Rußmann
bewusst, innovativ, menschlich 

(BIM), ein überparteilicher 
Bürgermeister für Molln“

ANDREAS RUSSMANN (BIM)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Ehrlich
Kompetent
Ein Mollner
für Molln“

OTMAR WAGNER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Marktgemeinde
MOLLN

Bürgermeisterin derzeit:
 Renate Rettenegger (SPÖ)
Mandatsverteilung derzeit:
 11 SPÖ, 8 ÖVP, 4 BIM, 2 FPÖ
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Manfred Hofbauer (SPÖ)
 Friedrich Reinisch (ÖVP)
 Andreas Rußmann (BIM) 
 Otmar Wagner (FPÖ) 
für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, BIM, FPÖ

Gemeinde
ROSENAU

Bürgermeister derzeit:
 Peter Auerbach (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 8 SPÖ, 5 ÖVP 

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Peter Auerbach (SPÖ)
 Harald Humpl (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP

Gemeinde
ROSSLEITHEN

Bürgermeisterin derzeit:
 Gabriele Dittersdorfer (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 SPÖ, 9 ÖVP, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gabriele Dittersdorfer (SPÖ)
 Josef Stummer (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ

Marktgemeinde
PETTENBACH

Bürgermeister derzeit:
 Leopold Bimminger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 9 SPÖ, 7 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Leopold Bimminger (ÖVP)
 Julia Laßl (SPÖ)
 Rudolf Platzer (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Pettenbach ist eine lebens- und 
liebenswerte Gemeinde – meine 
Heimat. Für diese gilt mein voller 

Einsatz.“

JULIA LASSL (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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Jakob Weiermair
Redaktion

S.-Redtenbacher- Pl. 9,
4560 Kirchdorf
Tel.: 07582 / 51923-13
Fax: 07582 / 51923-10
j.weiermair@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

„Für eine Gemeinde mit Herz, 
damit auch unsere Enkel noch 

gerne in Steinbach leben, wenn 
sie groß sind!“

BETTINA LANCASTER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„Gehen wir gemeinsam den er-
folgreichen Weg für Vorderstoder 

weiter.“

GERHARD LINDBICHLER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Wir möchten gemeinsam mit 
unserer Bevölkerung den erfolg-

reichen Weg fortsetzen.“

CHRISTIAN DÖRFEL (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mein Motto: Toleranz statt 
Dominanz. Die SPÖ setzt sich für 
Jugend-Taxi, Wohnen, Energie-

sparen und Verkehr ein.“

MANFRED HÖRZING (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Ich bin gerne in Schlierbach zu 
Hause. Es ist mir wichtig, mit mei-
nem Team einen guten Weg für 
unsere Gemeinde zu gestalten.“  

KATHARINA SEEBACHER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„Bürgermeister mit Hausverstand,
sorgsam und helfend für die 

eigenen Bürger, realitätswichtige 
Projekte umsetzen.“

BERNHARD VIERTHALER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mit einem Team aus jungen und 
erfahrenen Leuten starten wir ge-

treu unserem Motto ,Frischer Wind 
für Spital am Pyhrn‘ voll durch!“

JOHANNA ELLMAUER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„Einer von uns – mit einem 
starken Team für Steinbach am 

Ziehberg!“

FRANZ SCHMEISSL (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Gemeinde
SPITAL/PYHRN

Bürgermeister derzeit:
 Aegidius Exenberger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 SPÖ, 10 ÖVP, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Aegidius Exenberger (SPÖ)
 Johanna Ellmauer (ÖVP)
 Helmuth Rieser (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ

Gemeinde
STEINBACH/ZHBG

Bürgermeisterin derzeit:
 Bettina Lancaster (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 5 ÖVP, 3 SPÖ, 3 ZS, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Bettina Lancaster (SPÖ)
 Franz Schmeißl (ÖVP)
 Rudolf Dilly (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, ZS, FPÖ

Gemeinde
VORDERSTODER

Bürgermeister derzeit:
 Gerhard Lindbichler (ÖVP)
Mandatsverteilung derzeit:
 7 ÖVP, 5 SPÖ, 2 FPÖ
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gerhard Lindbichler (ÖVP)
 Franz Eibl (SPÖ)
 Karl Peter Degelsegger (FPÖ)
 Christine Zauner (BERGauf)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, BERGauf

Gemeinde
STEINBACH/STEYR

Bürgermeister derzeit:
 Christian Franz Dörfel (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 18 ÖVP, 5 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Christian Franz Dörfel (ÖVP)
 Manfred Josef Hörzing (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
SCHLIERBACH

Bürgermeisterin derzeit:
 Katharina Seebacher (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 12 ÖVP, 6 Bürgerliste, 4 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Katharina Seebacher (ÖVP)
 Martin Tragler (Bürgerliste)
 Bernhard Vierthaler (FPÖ) 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, Bürgerliste, SPÖ, FPÖ

„Leistbares Wohnen fördern und 
das Tourismusangebot erweitern. 
Damit‘s in Spital am Pyhrn garan-
tiert guad in die Zukunft geht!“

ÄGIDIUS EXENBERGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Fo
to

: p
ix

el
ki

nd
er

.c
om

„Bürgerbeteiligung und Mitbe-
stimmung! Ziel ist: eine sanfte 
und nachhaltige Entwicklung  

für Vorderstoder.“

FRANZ EIBL (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Windischgarsten ist ‚echt, 
kostbar und lebendig‘. Da bin i 

Dahoam! Ich möchte auch in Zu-
kunft Verantwortung übernehmen.“

NORBERT VÖGERL (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Die Richtung stimmt!
Mit Bürgermeister Karlhuber und 

seinem Team den Weg in die 
Zukunft gemeinsam gehen!“

FRANZ KARLHUBER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Mit neuem Schwung für 
Wartberg! Ein Bürgermeister, der 
Entscheidungen trifft und dazu 

steht, dafür trete ich ein!“

GÜNTHER PÖLLHUBER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Marktgemeinde
WINDISCHGARSTEN

Bürgermeister derzeit:
 Norbert Vögerl (ÖVP)
Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 9 SPÖ, 3 FÜRWI
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Norbert Vögerl (ÖVP)
 Reinhard Virag (SPÖ)
 Franz Hofstätter (FÜRWI)
 Franz Mayrhofer (FPÖ)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FÜRWI, FPÖ

WINDISCHGARSTEN
Marktgemeinde
WARTBERG

Bürgermeister derzeit:
 Franz Karlhuber (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 7 SPÖ, 2 FPÖ 

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Karlhuber (ÖVP)
 Günther Pöllhuber (SPÖ)
 Josef Wilhelm Mitterhuber (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Bürgerbeteiligung“ ist bei
uns keine Floskel. Wir leben
sie seit eh und je und holen

auch die Jugend mit ins Boot.“

REINHARD VIRAG  (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

KIRCHDORF. 585 Kinder in den 
28 Volksschulen in Kirchdorf star-
ten am 14. September ihre Schul-
karriere. Die Grünen fordern, die 
Volksschulen in der Bildungsde-
batte in den Vordergrund zu rü-
cken. „Dort muss investiert wer-
den, davon pro� tieren die Kinder 
unmittelbar“, sagt Klubobmann 
und Bildungssprecher Gottfried 
Hirz. Gefordert wird unter ande-
rem mehr Personal für Sprach- und 
Leseförderung und zusätzliche – 
von den Schulen gewählte – An-
gebote wie Chor, Spielmusik, Mal-
werkstatt, Theater oder Kochen.

Klubobmann LAbg. Gottfried Hirz

BILDUNGSDEBATTE

Schwerpunkt 
Volksschulen
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SOZIALDEMOKRATIE

Wahlauftakt gefeiert
INZERSDORF. Trotz Badewetters 
kamen einige Inzersdorfer zum 
Wahlauftakt mit den Kandidaten 
der Sozialdemokratie Inzersdorf 
auf den Kirchenplatz beim Dorf-
brunnen. Bürgermeisterkandidat 
Rudolf Diensthuber und sein Team 
bewirteten die Gäste, sorgten für 
Musik und boten ein Glücksrad, 
bei dem jeder einen Preis „erdre-

hen“ konnte. „Erstmals in der Ge-
schichte unserer Ortspartei haben 
wir diesen Weg des Wahlauftaktes 
gewählt, um unseren Gemeinde-
bürgern die Möglichkeit zu bieten, 
bereits vor der Wahl mit unserem 
gesamten Team in Kontakt zu 
treten und sich über unsere politi-
schen Ansichten zu informieren“, 
so Diensthuber.

Das Team der SPÖ Inzersdorf lud alle Bürger zur Wahlauftaktveranstaltung ein.



Kirchdorf

WANNE RAUS – DUSCHE REIN in nur 24 Stunden
 

Badewanne mit hohem Einstieg und 
schwer zu reinigenden Oberfl ächen 
und Fugen.

Profitieren Sie vom
Handwerkerbonus – bis zu 600 Euro 

staatlicher Zuschuss möglich!

Weitere Informationen erhalten Sie
bei Ihrem viterma-Profi in der Nähe.

Hand aufs Herz! Hat auch ihre Badewanne die 
besten Tage hinter sich?  Wünschen Sie sich eine 
barrierefreie, rutschfeste und fugenlose Dusche? 
viterma macht dies möglich! 

Ärgern Sie sich täglich über schimmlige Fugen, hohe 
Einstiegsbereiche, vielleicht sogar undichte Stellen und 
schwer zu reinigende Flächen sowie Armaturen? viterma 
bietet dafür eine nachhaltige Lösung, die rasch, sauber, 
geräuscharm und aus einer Hand umgesetzt wird.

Fugenlose und rutschfeste Dusche
Duschtassen werden bei viterma nach Maß produziert. 
So ist es möglich, eine Badewanne gegen eine Dusche 
zu tauschen, ohne zwingend das ganze Badezimmer zu
renovieren.

Die Vorteile auf einen Blick
• 100% dicht (ohne Silikonfugen an den Problemstellen)
• Barrierefreiheit und optimale Raumnutzung
• Schnellstmögliche Renovierung (kein Ausweichen nötig)
• Rückwände ohne Fliesenfugen (leichtere Reinigung)
• Hygienisch einwandfrei (Schimmel hat keine Chance)
• Sauberer, geräuscharmer Umbau
• Alles aus einer Hand zum Fixpreis
• Unverbindliche und kompetente Beratung
 bei Ihnen zu Hause

„Mit der neuen Dusche haben wir vorgesorgt. Dank des 
fl achen Einstiegs macht Duschen wieder richtig Spaß“

nachhervorher

Große, barrierefrei Dusche, kaum Fugen, Duschkabine 
wegfaltbar.
Große, barrierefrei Dusche, kaum Fugen, Duschkabine 
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viterma Lizenzpartner  
Vitalteam Bau GmbH & Co KG
Tel: 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen)

oder: 0699 173 88 999
Mail: bernhard.mayrhofer@viterma.com 
Web: www.viterma.com

Bauen & Wohnen
ENERGIESPAR-TIPPS

Mit den richtig gedämmten Fenstern
die kalte Jahreszeit überstehen 
Der Sommer nimmt langsam 
Abschied. Wenn die eigenen vier 
Wände zu einem unangenehmen 
Platz im Herbst und Winter wer-
den, weil es etwa zieht, liegt es 
meist an den schlecht gedämmten 
Fenstern. Nützliche Tipps können 
da Abhilfe schaffen.

Im häu� g nass, kalten und verreg-
neten Herbst beginnt die Zeit, in 
der man sich vermehrt im kusche-
ligen Zuhause aufhält. Besonders 
in dieser Jahreszeit merkt man, ob 
das Haus richtig gedämmt und die 
Fenster korrekt isoliert sind. Wird 
es ungemütlich im eigenen Zuhau-
se, so sind häu� g alte und schlecht 
gedämmte Fenster die Ursache für 
das Problem. Bei Fenstern mit Al-

terserscheinungen oder mangelhaf-
ter Dichtung können Eisblumen, 
angelaufene Fensterscheiben oder 
Tropfenbildung meist die ersten 
Anzeichen dafür sein. Leichtes An-
laufen hingegen ist auch bei neuen, 
dichten Fenstern normal. Durch 

richtig isolierte Fenster kann eini-
ges an Heiz-Energie und -kosten 
eingespart werden. 

„Erste Hilfe“
Bei Wohnungen liegt das Einspa-
rungspotenzial bei maximal 20 

Prozent, bei Einfamilienhäusern 
höchstens bei 15 Prozent. Schnelle 
Hilfe bei undichten Fenstern bietet 
der Schaumstoffpolster. Experten 
raten besonders davon ab, die Fens-
ter mit Klebestreifen abzudichten, 
da die meisten Heizgeräte Sauer-
stoff aus der Raumluft für die Ver-
brennung benötigen. 
Auch ein fachmännisches Nachbes-
sern von Fehlstellen mittels Fens-
terdichtband ist möglich, außerdem 
gehören Beschläge und Schließme-
chanismen regelmäßig überprüft. 
Fenster, die schon Jahrzehnte über-
dauern, sollte man aus Kosten-Nut-
zen-Gründen auch gänzlich gegen 
neue austauschen. Ganz oben auf 
der Skala stehen Holz-Aluminium-
Fenster, da sie geringe Wartung be-
nötigen.

Besonders an den kalten Tagen im Jahr sind gut isolierte Fenster wichtig. 
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WENN’S ZUSAMMEN PASST,
DANN PASST ALLES.

DER JOSKOWEITBLICK VON ANNA UND HANS BRUNNER:

Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden - mit Weitblick
harmonisch aufeinander abgestimmt. Und weil alles aus einer Hand
kommt, spart es Zeit und Geld! Eben ganz schön Josko.
Mehr Infos unter www.josko.at oder bei Ihrem Josko Partner.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.12.2015, Auslieferung von 09.11.2015 bis 01.04.2016

Josko Partner
STUDIO STADL-PAURA
4651 Stadl-Paura

Mivagasse 3
Fon 07245.3257
E-Mail stadl-pau

Josko Partner
RUDOLF WIRLEITNER
4400 Steyr

Wolfernstraße 46
Fon 07252.77311
E-Mail josko.steyr@aon.at

Josko Studio Liezen
EDUARD RETSCHITZEGGER
8940 Liezen

Gesäusestraße 21-23
Fon 0664.7501 7058
E-Mail info-retschitzegger@aon.at

Josko Partner
FENASTRA FENSTER &
TÜREN HANDELS-GMBH
4600 Wels

Dr Koss-Straße 16
Fon 07242.55355
E-Mail office@fenastra.at

73 -10
ura@joskopartner.at

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

IKEA

Katalog 2016 legt Schwerpunkt auf 
die Themen Essen und Küche
ANSFELDEN. Der Ikea-Kata-
log 2016 ist seit 17. August in 
ganz Österreich verfügbar. Er 
ist 324 Seiten dick und wurde 
in einer Aufl age von 219 Mil-
lionen Stück in 49 Ländern 
verteilt. Heuer dreht sich alles 
hauptsächlich um das Essen.

Das Leben in und um die Küche 
– dieser Bereich des täglichen 
Lebens ist für die meisten Men-
schen essenziell. Der Katalog 
bietet Ideen  für die unterschied-
lichsten Essgewohnheiten an, sei 
es das Frühstück im Bett, der 
schnelle Snack zwischendurch, 
eine einfache Mahlzeit oder 
ein feierliches Festmahl inner-
halb der Familie. Da laut dem 

von Ikea initiierten „Life At 
Home“-Reports viele Menschen 
bereits selber Kräuter, Gemüse 
oder Obst anbauen, beinhaltet er 
auch vieles zum Thema Anbau, 

Kochen und Servieren sowie zu 
Aufbewahrung und Lagerung. 
Die Reduktion von Lebensmittel-
abfällen ist ein weiterer Schwer-
punkt. Natürlich steht im neuen 

Katalog auch alles über die The-
men Wohnen, Beleuchtung, Bad 
und WC, Kinderwelt, Dekorati-
on, Arbeitsplatz, Schlafen und 
Entspannen und vieles mehr. 
Auch Öffnungszeiten und Ad-
ressen der Ikea-Filialen, juristi-
sche Tipps wie Garantien oder 
Umtausch- und Rückgaberecht 
oder ein Artikel über ein Flücht-
lingsprojekt der Ikea-Founda-
tion � nden Erwähnung. 
Bis Donnerstag, 3. September, 
besteht noch die Möglichkeit 
zum Covershooting, bei dem 
Besucher des Ikea Haid eine 
individuelle Titelseite ihres Ka-
talogs erstellen lassen können. 
Den Katalog 2016 gibt es auch 
als App kostenlos im App Store 
und bei Google Play.

Nicole Reitinger, die Geschäftsführerin von Ikea Haid, und Melanie Hofi nger, 
die Abteilungsleiterin des Schwedenshops, präsentieren den Katalog 2016. 

Foto: IKEA Austria
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SCHLIERBACH. Bauen und Woh-
nen mit dem Werkstoff Holz 
schafft Harmonie und Wohlbe-
� nden. Individuelle Planung samt 
Energieausweis und fachgerechte 
Ausführung sind das Erfolgsre-
zept unseres Traditionsunterneh-
mens seit drei Generationen.
 Anzeige

HURTH

Holz schafft Harmonie

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

www.holzmarkt-ohlsdorf.at

Wir freuen uns auf Sie!  

Wir präsentieren Ihnen die Trends der Saison 2015.
Besuchen Sie uns in unserem Schauraum, 
wir beraten Sie gerne.

Holzmarkt Ohlsdorf • Kleinreith Gewerbepark 3, 4694 Ohlsdorf

TERRASSEN ZUM
WOHLFÜHLEN

IMKEREI

Mobile Bienenhütte
OÖ. Eine Bienenhütte auf Rädern 
stellt die Firma Silberholz auf der 
Rieder Messe (9. bis 13. September) 
und am AEC in Linz vor. Auf 4 x 2 
Metern bietet die Hütte Platz für fünf 
bis 15 Bienenstock-Magazine. Ein 
eigener Schleuderraum ermöglicht 
sauberes Arbeiten, ohne Baugeneh-
migung. www.silberholz-Mobil 

Norbert Silber und Imker Karl Bichl-
mann (Initiator)  Foto: Silberholz

Alles für Landwirtschaft
und Gewerbe: Scheunen-, 
Stadl- und Hallenbau 

Manche brauchen einen Unterstand 
für den Geräte-Fuhrpark, andere wie-
derum einen Lagerraum für Getreide 
oder Hackschnitzel - aus der klassischen 
Scheune ist längst schon ein wichtiges Wirtschaftsgebäude gewor-
den. Egal ob als kleiner Schuppen oder als Riesenhalle - beim Bau 
von Gewerbeobjekten ist im Grunde alles möglich. Immer öfter 
werden auch ganze Produktionshallen aus Holz gebaut. Der Grund: 
das Raumklima in der Halle, das nur eine Holzkonstruktion erzeu-
gen kann. So gibt es etwa keine Kondensatentwicklung, weil das 
Holz die Umgebungsfeuchtigkeit aufnimmt. Und die Akkustik ist 
dank der Holzkonstruktion viel leiser als im klassischen Hallenbau.  
LM Holzbau steht für individuelle Holzhäuser bis hin zur Bau von 
landwirtschaftlichen bzw. gewerblichen Lagerhallen. Auch Dach-
stühle, Carports, Terrassen- bzw. Innenhofüberdachung und vieles 
mehr werden realisiert. 

LM Holzbau
Penzendorf 70
4552 Wartberg
Tel. 07587/7819
office@lm-holzbau.at

IMKEREI

Neues „Bienen-Mobil“
OBERÖSTERREICH. Die erste 
Bienenhütte auf Rädern stellt die 
Firma Silberholz mit Hauptsitz in 
Offenhausen auf der Rieder Messe 
(9. bis 13. September) vor. Auf 
4 x 2 Metern bietet die Hütte Platz 
für fünf bis zehn Bienenstock-Ma-
gazine innen sowie für zusätzliche 
fünf zum Transport. Ein abgetrenn-

ter Schleuderraum ermöglicht sau-
beres Arbeiten, geschützt vor Wind 
und Wetter. Zudem ist das Mobil 
fertig typisiert und befreit von jeder 
Baugenehmigungspflicht.  Damit 
will Geschäftsführer Norbert Sil-
ber unter anderem dem Trend der 
„Stadtimkerei“ Rechnung tragen. 
www.silberholz-mobil.at
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Endlich zu Hause.

Man erlebt es. Nur bei WOLF Haus kommt
alles aus einer Hand.
Beim Hausbauen ganz entspannt bleiben? WOLF Haus macht’s möglich.
• Alles aus einer Hand: vom Massiv-Betonkeller bis zum Markendach.
• Mega-Schallschutz und perfekte Wärmedämmung.
• Bis zu 20 % sparen durch Bauherren-Mithilfe.
• Familienunternehmen mit fast 50 Jahren Know-how.
• Fixpreis garantiert. Hand drauf! www.wolfhaus.at

» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch

Um die Funktionstauglichkeit 
von Fenstern dauerhaft sicherzu-
stellen, ist eine regelmäßige War-
tung der Elemente empfehlens-
wert. Richtig eingestellte Fenster 
sorgen für mehr Behaglichkeit 
und ein besseres Wohngefühl. 
Außerdem werden dadurch Ener-
giekosten gespart, eine längere 
Lebensdauer der Fenster sicher-
gestellt und die Anfälligkeit für 
Reparaturen verringert. Auch mit 
einem Glastausch kann der Ener-
gieverbrauch positiv beein usst 
werden. 
Das [1st] Fenster Service sorgt für 
bestens gewartete Fenster und 
Türen, tauscht Gläser und steht 
auch bei Bedarf an Sonnen- und 
Insektenschutzlösungen beratend 
zur Seite. 
Mehr  unter 0800/215500 oder 
auf www.1stfensterservice.at
 Anzeige

INTERNORM

Wartung vom 
Profi -Team

GARTEN

Feindbild Laub entfernen
Der diesjährige Sommer war  
angesichts der extremen Hitze 
und Trockenheit besonders her-
ausfordernd. Daher gilt es jetzt 
auch noch kräftig zu gießen. In 
einigen Wochen – bevor der erste 
Frost eintritt – sind zudem ande-
re Schritte notwendig, um den 
Pflanzen eine sichere Winter-
ruhe zu ermöglichen. Die Viel-
zahl der  P anzen, die heimische 
Hausbesitzer in ihren Gärten be-
herbergen, ist derart vielfältig, 
dass man im Zweifel unbedingt 
einen Fachmann zu Rate zie-
hen sollte, um das „Richtige“ 

zu machen. Einige Grundregeln 
sind jedoch – mit entsprechen-
den Ausnahmen – zu beachten. 
Für den Rasen vor dem Haus gilt 
etwa, dass man das letzte Mähen 
der Saison noch in trockenem 
Zustand des Bodens durchführen 
sollte. Bei Feuchtigkeit kann es 
dazu kommen, dass die Erde ver-
dichtet und die Wurzeln in ihrer 
Tätigkeit beeinträchtigt werden. 
Auf jeden Fall sollte alles Laub, 
das sich auf dem Rasen be� ndet, 
entfernt werden, denn er liebt es 
nicht unter verrottenden Blättern 
den Winter zu verbringen.  Laub ist nicht unproblematisch.

Foto: Wodicka

STUDIE

Holz im Bau auf dem Vormarsch
OÖ. Die Universität für Boden-
kultur führte im Auftrag von 
proHolz Oberösterreich eine 
neue Erhebung zum Thema 
Holz im Industriebau durch 
und kam zu dem Ergebnis, dass 
der Marktanteil von Holzbau-
ten in Oberösterreich zulegt.

Bei den Bauvorhaben insgesamt 
betrug im Jahr 2013 der Holzan-
teil in Oberösterreich 42 Prozent, 

fünf Prozent mehr als bei der Er-
hebung im Jahr 2008. Im Gewer-
be- und Industriebau zeigte sich 
im Zeitraum von 2008 bis 2013 
eine ähnliche Entwicklung. Bei 
der Zahl der Bauten konnte sich 
der Holzbau um neun Prozent-
punkte auf 20 Prozent steigern. 
Die Auswertung zeigte: Je kleiner 
das Objekt desto mehr Holz wird 
verwendet. Holz ist brandsicher, 
tragfähig, wirtschaftlich, wärme-
dämmend und nachhaltig. Neue Erhebungen zum Marktanteil zeigen: Holzbauten in OÖ legen zu.

Foto: Weihbold
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Lehrlingsfreifahrt

»Ich wohne in Braunau, 
beginne aber meine Lehre in 
Salzburg. Wie funktioniert 
das mit der Freifahrt in zwei 
Bundesländern?»

Elias, 15

Hallo Elias,

prinzipiell ist es so, dass es auch bei 
Bundeslandüberschreitungen eine 
Lehrlingsfreifahrt gibt. Ob dafür ein 
oder zwei Tickets benötigt werden, 
ist davon abhängig, ob dein Wohnort 
im „Bedienungsgebiet“ des Salzbur-
ger Verkehrsverbundes liegt. Nach-
prüfen kannst du das unter www.
salzburg-verkehr.at/ssv-zonenplan 
Liegt dein Wohnort in diesem 
Gebiet, dann ist nur ein Ticket erfor-
derlich. Den Antrag dafür stellst du 
beim Salzburger Verkehrsverbund. 
Liegt dein Wohnort außerhalb, 
dann benötigst du zwei Tickets 
und zwar eines vom Oberösterrei-
chischen Verkehrsverbund bis zur 
Salzburger Landesgrenze und eines 
vom Salzburger Verkehrsverbund 
für die Strecke von der Grenze bis 
zum Ausbildungsort. Der Selbstbe-
halt von 19,60 Euro muss aber nur 
einmal gezahlt werden. Wenn du 
auch in deiner Freizeit öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen willst, dann 
gibt es zusätzlich für Oberösterreich 
das Jugendticket-Netz für Lehrlinge 
bzw. für Salzburg die Super S`cool 
Card. Mehr Infos dazu findest du 
unter www.ooevv.at bzw. www.
salzburg-verkehr.at
.

Eva 
Schug
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Kirchengasse 6,
Mo. + Mi.: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Wenn das Herz aus dem 
Takt gerät ...

Sie haben das Gefühl, Ihr Herz 
kommt ins Stolpern? Oder setzt 
gelegentlich einen Schlag aus? 
Ganz im Gegenteil – es rast? 
Gerne möchte ich Ihnen einen 
Einblick in das Thema der Herz-
rhythmusstörungen, der soge-
nannten „Arrhythmien“, geben.
Unser Herz und sein Reiz-Leitungs-
System funktionieren mit elektri-
schen Impulsen. Wenn diese nicht 
korrekt übertragen werden, kann 
es zu Taktänderungen kommen.

Diese werden je nach Symptomen 
und Erscheinungsbild unterschied-
lich genannt. So gibt es etwa Ex-
trasystolen, diese bedeuten eine 
Art Zwischenschlag im Herztakt, 
sind jedoch in vielen Fällen unbe-
denklich. Wenn das Herz zwar re-
gelmäßig aber sehr schnell schlägt, 
spricht man von einer Tachykardie, 
im Gegenzug dazu wird eine sehr 
langsame Herzfrequenz als Bra-
dykardie bezeichnet. Eine rasche 
Änderung des Rhythmus, aber 
auch ein besonders hoher oder 
niedriger „Puls“ werden vom Pa-
tienten wahrgenommen und kön-
nen auch mit schwerwiegenden 
Kreislaufstörungen einhergehen.
Wie kommt es zur Taktänderung?
Die Ursache für eine Takt-
veränderung kann in einer 
Herzerkrankung liegen (z. B. 
Störung in der Erregungsleitung, 
Verkalkung der Herzkranzge-
fäße, Herzklappenfehler etc.).

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Reinhold
Renner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Rotkreuz-Tips

Ricki Rendazzo (Meryl Streep) 
ist eine 54-jährige Rocksän-
gerin, die mit ihrer Band The 
Flash ihr Leben der Musik 
gewidmet hat. Das war nicht 
immer so, denn einst war sie 
mit Pete Brummel verheiratet, 
hat sich aber gegen ihn und die 
gemeinsamen Kinder und für 
ihre Karriere als Rockstar ent-
schieden. Nun ruft Pete sie an 
und informiert sie, dass ihre 
Tochter Julie von ihrem Ehe-
mann verlassen wurde und eine 
schwere Zeit durchmacht. Ricki 

geht nach Chicago, wo sie mit 
ihrer Tochter und ihren beiden 
Söhnen Josh und Adam zusam-
mentriff. Während Ricki sich 
vor allem Julie annähern möch-
te, erfährt sie, was sie alles ver-
passt hat. Unter anderem, dass 
Adam schwul ist. Auch mit Pete 
versteht sie sich gut, doch seine 
neue Frau Maureen sieht das 
nicht gern.

KINOTIPP

Ricki – Wie 
Familie so ist

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 3. September bei Star Movie

LANDESKRANKENHAUS

Neue Aufgaben im OP
KIRCHDORF. Mehr als 100  Ope-
rationen werden wöchentlich am 
Landes- Krankenhaus Kirchdorf 
durchgeführt. Das erfordert nicht 
nur höchste Konzentration sei-
tens der Chirurgen. Die Unter-
stützung des OP- P� egepersonals 
trägt zu einem reibungslosen OP- 
Betrieb bei. Im Laufe der Zeit hat 
sich nicht nur der Begriff, son-
dern auch der Aufgabenbereich 

der pflegerischen Tätigkeit im 
OP gewandelt.
Neben Veränderungen der Perso-
nalstruktur hat sich auch der Auf-
gabenbereich des OP- Personals 
erweitert. Diese Ausweitung des 
Betätigungsfeldes führte dazu, 
über eine veränderte Berufsbe-
zeichnung nachzudenken. „Wir 
sprechen heute, nicht zuletzt auch 
aufgrund der steigenden Zahl an 
Männern in diesem Berufsfeld, 
nicht mehr von der ‚OP-Schwes-
ter‘ bzw. den OP-Gehilfen, son-
dern von Diplom- OP- Assistent/- 
innen. Ihre Arbeit ist heute viel 
umfangreicher und auch viel-
seitiger“, weiß OP- Stationsleiter 
Franz Schachinger, „sie optimie-
ren nicht nur die Arbeitsabläufe 
im Operationssaal erheblich, son-
dern übernehmen bei Routine-
eingriffen in unterschiedlichsten 
operativen Bereichen auch die 
medizinische Assistenz.“OP-Stationsleiter Franz Schachinger

Foto: gespag
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WOLF NUDELN

Vorreiter bei Geschmack 
und der Nachhaltigkeit

Joachim Wolf: „Unsere innovativen Wege haben sich ausgezahlt.“ Foto: Wolf Nudeln

GÜSSING. Große Teile der Le-
bensmittelindustrie befinden 
sich beim Stichwort Nachhaltig-
keit gerade in einer Phase des 
Umdenkens und des Umbruchs. 
Als umweltbewusstes Unter-
nehmen will Wolf Nudeln dabei 
nicht nur zuschauen, sondern 
maßgeblich dazu beitragen. 
Innovative Wege werden dabei 
von den eingesetzten Rohstoffen 
über die Produktion bis hin zu 
speziellen Herstellungsverfah-
ren beschritten.

Höchsten Wert auf Qualität legen, 
ohne dabei der Umwelt zur Last 
zu fallen – diesem Grundsatz hat 
sich das Unternehmen aus Güs-
sing verschrieben. „Um dieses 
Versprechen gegenüber unseren 
Kunden einzulösen, haben wir 
uns dazu entschieden, nachhal-
tig zu produzieren“, betont Ge-
schäftsführer Joachim Wolf. Dies 
gelingt etwa durch den Einsatz 
einer modernen Biogasanlage, 
die genügend Wärme liefert, um 
die Rohstoffe zu trocknen. „Wir 
produzieren darüber hinaus noch 
ausreichend Strom, den wir für 
unsere Produktion nutzen können, 
und verschwenden keine wertvol-
len Nahrungsmittel zur Energieer-

zeugung.“ Gängige Nudelherstel-
ler produzieren mit Eipulver und 
Weich- bzw. Hartweizenmischun-
gen. Nicht so Wolf Nudeln. Hier 
werden Eier aus eigener Herstel-
lung und Hartweizen verwendet, 
um von Beginn an den hochklas-
sigen Geschmack der Nudeln zu 
erreichen. 

Eigene Hühner-Farm
„Wir haben 24.000 Hühner auf 
einer eigenen Farm und sind somit 
auch der einzige Betrieb in dieser 
Größenordnung, der die Eier frisch 
direkt vor Ort aufschlagen kann 
und sie dann direkt verarbeitet“, so 
Wolf. Dass Wolf Nudeln auch in 
Zukunft immer einen Schritt vor-
aus sein wird, zeigt die jüngst er-
folgte Umstellung auf das Abfall-
produkt Maisstroh, das ab Herbst 
die Biogasanlage füllen wird. Mais-
stroh kann weder als Nahrungsmit-
tel noch als Futtermittel eingesetzt 
werden und ist somit perfekt geeig-
net für den Betrieb einer solchen 
Anlage. Rohstoffe sind jedoch nur 
die halbe Miete, deshalb hat Wolf 
Nudeln auch spezielle Herstellungs-
verfahren für die Produkte entwi-
ckelt, etwa eine Spaghettianlage, 
die für guten Geschmack sorgt und 
ideal in den Energiekreislauf einge-
bunden wird.  Anzeige

Gewinn Annemarie Hackl aus Hinterstoder gewann ein KTM E-Bike bei der 
Green Points Initiative von ADEG und den ÖBB. Das ADEG-Pachleitner-Team 
gratulierte ihr: Franz Pachleitner junior, Johann Arrer, Sieglinde Pernegger, Ge-
winnerin Annemarie Hackl mit Tochter Sophie und Franz Pachleitner senior (v. l.).
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Karpfenfi schen Im Rahmen des Roßleithner Ferienkalenders wurde unter 
der Leitung von ÖVP-Gemeindevorstand Reinhard Menneweger am Lam-
berger Teich in Rosenau gefi scht. Einige Fische konnten gelandet werden. 
Jonas Stadler fi ng einen Karpfen mit einem Gewicht von drei Kilogramm.

Foto: Reinhard Menneweger

Erlebnisreise Rund 90 Kinder zwischen sechs und dreizehn Jahren erlebten, 
wie spannend das Arbeiten bei der Firma Bernegger in Molln sein kann. Die 
Mädls und Burschen wollten die Steuerung der Baggerschaufel gar nicht mehr 
aus der Hand geben. Das Gruppenfoto entstand im Pfaffenboden Steinbruch.
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Kräuter-Tips

Köstliches Hollerkoch

Die reifen dunkelvioletten Holun-
derbeeren (Holler) warten auf das 
Pfl ücken – doch Vorsicht: Frische 
Beeren dürfen niemals roh verzehrt 
werden! Erst nach 20 Minuten bei 
80 Grad gekocht zerfällt das ent-
haltene Gift und wird bekömmlich. 
Isst man diese versehentlich roh, 
folgen Erbrechen, teilweise starke 
Durchfälle sowie Magenbeschwer-
den. 
Holunderbeeren sind reich an 
Vitamin C und A und wirken 
schweißtreibend, schmerzlindernd 
und entzündungshemmend. Es 
werden Viren davon abgehalten, 
in die Zellen einzudringen und sich 
zu verbreiten.
Schwarzer Holunder gilt als altes 
Heilmittel bei grippalen Infekten, 
Erkältungen, Bronchienproblemen, 
Gicht, Rheuma, Ischias, hohem 
Blutzucker, Ödemen, aber auch 
bei Kopfschmerzen, Nervosität und 
Schlafl osigkeit.

Hollerkoch: Ein Achtel Liter 
Wasser mit 100 Gramm Zucker, 
einer Zimtstange und einigen Ge-
würznelken aufkochen, Gewürze 
entfernen, ein halbes Kilogramm 
gezupfte, gewaschene Beeren 
und einige zerkleinerte Zwetschen 
dazugeben und köcheln. Saft von 
einer halben Zitrone und einen 
Esslöffel Rum dazu geben, weiter 
köcheln und umrühren.

Nicht vergessen, unbedingt auch 
einiges einfrieren. Die Erkältungs-
zeit kommt bestimmt.

von
Karoline
Postlmayr

Karoline Postlmayr
Tel. 07257/7602

Kräuter-Tips

HAIBACH. Song Contest trifft 
Blech- und Gstanzl-Star: Nach 
dem Erfolg von 2014 mit mehr 
als 4000 Besuchern, lassen LT1 
und der Musikverein Haibach 
auch heuer wieder das „Natur-
wunda“ Schlögener Schlinge er-
klingen. Das „Naturwunda ‘15“ 
am Sonntag, 6. September, zählt 
zu einer der schönsten Open-Air- 
Veranstaltungen des Landes.  

Um 10 Uhr wird am Ortsplatz in 
Haibach ob der Donau gestartet. 
Mehr als 100 Musiker empfangen 
die Wanderer an den Aussichts-
punkten entlang der Schlögener 
Schlinge.
Ab 10.30 Uhr präsentiert Mode-
ratorin Silvia Schneider beim LT1 
Frühschoppen‘Air für alle Nicht-
wanderer ein echtes Staraufgebot 
auf der LT1-Bühne. Mit dabei sind 
Ceska – die Europameister 2013, 
die Rainer – eine der besten Blech- 

Brass-Gruppen, Renate Maier –
Gstanzl-Star aus Bayern und als 
absoluter Höhepunkt Oberöster-
reichs die Song-Contest-Finalisten 
Folkshilfe. Zusätzlich gibt es ein 
umfangreiches Kinderprogramm  
und die Wahl zum „LT1 Natur-
wunda Dirndl ‘15“. Anzeige

LT1

„Naturwunda 2015“

INFORMATION

Sonntag, 6. September, ab 10 Uhr, 
der Eintritt ist frei!
www.naturwunda.at

Folkshilfe Foto: Kevin Rieseneder

Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Ein Bild sagt mehr als 
1000 Worte ...

Betrachten wir Bilder, verbinden wir 
durch synaptische Verknüpfungen 
in unserem Gehirn damit gewisse 
Erinnerungen, Eindrücke, Erfahrun-
gen. Doch Erkennen allein reicht 
nicht aus. Um bei „eye know“ zu 
bestehen, müssen wir auch unser 
Wissen über das Thema unter Be-
weis stellen. 14 Bildkarten aus vier 
verschiedenen Kategorien – Dies & 
Das, Natur & Co., Leute & Charakter 
sowie Zeichen & Symbole – liegen 
im Kreis aus. Wer an der Reihe ist, 
wählt eine Karte aus und benennt, 
was er sieht. Anschließend setzt er 
ein bis fünf Chips ein, um eine Frage 
dazu zu beantworten. Bei richtiger 
Antwort kann er seinen Einsatz 
verdoppeln, verdreifachen oder sogar 
vervierfachen, je nach gewähltem 
Schwierigkeitsgrad. Nach fünf 
Runden gewinnt der Spieler mit den 
meisten Chips. Dieses Zockerelement 
hebt „eye know“ aus der Masse der 
„normalen“ Quizspiele hervor. Es gilt 
abzuwägen, wie viel man über das 
entsprechende Fachgebiet weiß bzw. 
wie viel man riskieren will. Vor allem 
in größeren Runden bietet es daher 
einen hohen Unterhaltungswert. Mit 
einer kostenlosen App lässt sich das 
Spiel sogar um ein kniffl iges Zerrbild-
Rätsel auf dem iPhone erweitern.

Franky’s Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

eye know
Verlag: Kosmos Spiele
Alter: ab 12 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 6 Spieler
Dauer: etwa 45 Minuten

VORTRAG

Kinder stark machen
KIRCHDORF. Die Weichen für 
die Persönlichkeitsentwicklung 
werden bereits im frühen Kin-

desalter gestellt. „Die Förderung 
von Lebenskompetenzen und die 
Stärkung der Persönlichkeit ist 
ein wichtiges Ziel der Erziehung“, 
meint die Leiterin des Kirchdorfer 
Kindergartens, Lydia Ballenstor-
fer. In ihrem Vortrag zum Thema 
„Kinder stark machen“ im Rah-
men der Impulsabende des evan-
gelischen Bildungswerkes gibt sie 
am Dienstag, 8. September, um 
19.30 Uhr, im Gemeindezentrum 
Evangelische Kirche (Eintritt frei) 
dazu praktische Tipps.Kindergartenleiterin Lydia Ballenstorfer
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MMMit dddieeessseeemmm GGGUUUTSSSCCCHEIN eeerhaaalteeen SSSieee eeeineee
Flasche CB12 500ml 3 € günstiger!
BBBis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apppotheke einlösssbar!
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WIRKUNG

www.naloc.at

MEDIZINPRODUKT APOTHEKEN-EEEXKLUSIV

Hinweis für Apotheker: Abrechnunggg in Ware durch Ihren Außßßeeennndddiiieeennnssst
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.Hinweeeis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendiiiennnsssttt

oder EEEinsendung an Meda Pharma, Guglgggasse 15, 1110 Wien.
 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!
Mit ddddiiieeessseeemmm GGGUUUTTTSSSCCCHHHEEEIIINNN eeerrrhhhaaalllttteeennn SSSSie eine
Packkkung Naloc um 3 € günstiger!
Bis 3111. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!!!

Bekämpfttft den Nagelllpilz
RRReduziert die Nagelvvvveeerrrfffrfr ääärrrbbbuuunnngggeeennnn
Stttärkt und glättet dieee Nageloooobbbeeerrrflflflääääccchhheee

Übeeer Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungggen
infooormieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apothhheker

aus der

TV
Werbung

aus der

TV
Werbung

12*
Stunden
WIRKUNG

Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

Nur In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!

CB12 für erstklassigen Atem
1x täglich spülen für 12 Stunden Atemfrische

*Langzeitwirkung gegen Mundgeruch klinisch bestätigt. Nähere Information unter www.cb12.at
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LANDESGARTENSCHAU

„Bergzeit“ auf der Gartenschau
BAD ISCHL. Jetzt laden die Berge 
zum Wandern und Spazieren ein. 
Jetzt präsentiert sich das Salz-
kammergut von seiner schönsten 
Seite. Und auch die Landesgar-
tenschau steht ganz im Zeichen 
der „Bergzeit“: Während Gräser, 
Anemonen und Dahlien das Ge-
lände in herbstliche Stimmung 
tauchen, bietet sich Bad Ischl als 
idealer Ausgangspunkt für Tou-
ren in die Bergwelt an.

Günstige Kombi-Tickets
Die Möglichkeiten für einen er-
holsamen und erlebnisreichen 
Aus� ug ins Salzkammergut sind 
vielfältig – und lassen sich auch 
gut kombinieren: So geht es mit 
dem Garten+Berg-Ticket in die 
Gartenschau und – mit der Seil-
bahn – auf die Katrin, wo auf 
1400 Meter Höhe die einzigartige 
Bergkulisse des Salzkammergutes 

lockt. Im Garten+Schiff-Ticket ist 
eine Fahrt auf dem Wolfgangsee 
inkludiert  –  von Strobl nach St. 
Wolfgang und retour. Und auch 
mit der Schafbergbahn lässt sich 
die Landesgartenschau kombinie-
ren: Das Ticket Garten+Bahn be-
inhaltet eine Fahrt mit der steils-
ten Zahnradbahn Österreichs auf 
den 1783 Meter hohen Schafberg. 
Oben angekommen erwartet einen 

das wohl schönste Panorama des 
Salzkammergutes.

Herrliche Blumenschauen
In den ehemaligen Stallungen im 
Kaiserpark gibt es spannende Zu-
satzausstellungen: Derzeit wer-
den bis 6. September historische 
„Schnappschüsse“ im Umfeld von 
bunten Sommerblumen gezeigt. 
Ab 10. September folgt die Schau 

„Spechte und Berge“ und ab 27. 
September eine Vorschau auf die 
Landesgartenschau 2017. 

Spätsommerliche Ausblicke bei der Landesgartenschau in Bad Ischl

EINIGE HIGHLIGHTS

Bauernherbst
So., 6. September, ab 10 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Gartler-Frühschoppen
So., 20. September, 11 bis 13 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Weidmanns Heil im Kaiserpark
So., 20. September, 13 bis 17 Uhr, 
Kaiserpark
Grundlseer Geigenmusi
Mi., 30. September, 16.30 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Jazzbrunch „Richie Loidl Trio“
So., 4. Oktober, 11 Uhr, 
Café Kaiserpark
UNESCO-Weltkulturerbe- 
Ausstellung „19 OÖ. Volks-
kulturschätze im Überblick“
noch bis So., 4. Oktober, im 
Wissensforum Sisipark
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Persönliche Ressourcen

Selbstführung: Leben in 
eigener Regie

In einer beschleunigten, kom-
plexen Arbeitswelt mit zuneh-
menden Anforderungen gehören 
Erwartungsdruck, Zwänge und 
Vorgaben, die von außen auf 
uns einwirken, immer mehr zum 
Alltag. Dies hat vielfach zur Folge, 
dass wir kaum noch agieren, 
sondern nur noch reagieren. Und 
in dieser passiven Rolle verlieren 
wir etwas sehr Wichtiges mehr 
und mehr aus den Augen: unsere 
eigenen Bedürfnisse und unser 
eigenes Können. 
Eine gesunde Selbstführung ist 
von großer Bedeutung. Durch sie 
steigern wir unsere Lebensquali-
tät. Wir werden ausgeglichener, 
entdecken unsere eigenen Stärken 
wieder, können diese gezielt ein-
setzen und uns weiterentwickeln 
– in eine Richtung, die wir selbst 
bestimmen.

Fragen Sie sich: „Wie geht es mir? 
Wo stehe ich? Wo will ich hin? Was 
kann ich wie ändern, damit es mir 
gut geht?“ 
Setzen Sie sich auf dieser Grund-
lage Ziele nach Ihren Bedürfnissen 
und Interessen. Lenken Sie Ihre 
Gefühle in die gewünschte Rich-
tung. Versuchen Sie kontraproduk-
tive Gedanken zu vernachlässigen 
und sich stattdessen darauf zu 
konzentrieren, neue auszuwählen 
und auszuprägen. So eröffnen sich 
neue Sichtweisen und Aufgaben 
und alte verlieren an Bedeutung. 
Damit wiederum gehen Struktur- 
und Rollenveränderungen einher. 
Bestimmen Sie, wo es lang gehen 
soll, denn letztlich gibt es keine 
Person, die Sie so gut führen kann 
wie Sie selbst. 

von
Richard 
Gappmayer

Richard Gappmayer ist Coach und 
Organisationsberater in Kirch-
dorf. Die Kolumne „Persönliche 
Ressourcen“ erscheint in regelmä-
ßigen Abständen in Ihrer Tips.
www.gappmayer-trainings.at

EINKAUFSERLEBNIS

Es ist ShoppingNight
WELS. Die Welser Innenstadt 
verwandelt sich am Freitag, 4. 
September, einmal mehr zu 
einem Zentrum für Shopping, 
Fashion und Genuss, denn es ist 
wieder ShoppingNight-Zeit!
Rund 100 Welser Innenstadtkauf-
leute verlängern für diesen ganz 
speziellen Abend ihre Öffnungs-
zeiten und laden alle Besucher 
und Kunden bis 21 Uhr in ihre 
Geschäfte. Neben den neuesten 
Herbst-Trends gibt es wie immer 
in den vielen Shops, Filialen, 
Boutiquen und Geschäften un-
zählige tolle Aktionen, sympa-
thische Goodies und besonderen 
Service zu entdecken. 
Viel geboten wird auch außer-
halb der Geschäfte. Wie bereits 
im Frühling gibt’s die brandneu-
en Kollektionen nämlich nicht 
nur in den Shops zu bestaunen, 
sondern die Straßen werden ab 
17.30 Uhr zum Catwalk und aus-

gewählte Modelle marschieren 
direkt zu den Menschen! 
Natürlich warten wie gewohnt 
auch jede Menge Live-Musik – 
zum Beispiel von Kevin Spatt – , 
das Weinfest des Wirterings, ein 
italienischer Markt am Kaiser-
Josef-Platz, ein feines Vespa-
Treffen in der Pfarrgasse, ein 
tolles Kinderprogamm und die 
Essbare Stadt präsentiert sich am 
Stadtplatz.         Anzeige

Shoppen mit super Rahmenprogramm

Foto: Wels Marketing

Kürbisrisotto mit 
Chorizo
(für 4 Portionen)

Zutaten: 2 Schalotten, 6 EL Oli-
venöl, 300 g Risottoreis, 200 ml 
Weißwein, 1,5 l Hühnerbrühe od. 
Gemüsebrühe, 300 g Hokkaido 
Kürbis, 160 g Chorizo, 8 Salbei-
blätter, Salz, Pfeffer, 60 g frisch 
geriebener Parmesan, 4 EL Butter;
Zubereitung: Schalotten schälen 
und fein würfeln, Kürbis waschen, 
Kerne und fasrige Teile mit einem 
Löffel entfernen. Ein Drittel vom 
Kürbis in dünne Spalten schneiden, 
den Rest in kleine Würfel. Chorizo 
in dünne Scheiben schneiden und 
die Brühe erhitzen. 2 EL Olivenöl in 
einem weiten Topf erhitzen und die 
Schalottenwürfel darin andünsten. 
Reis zugeben und glasig dünsten. 
Mit Wein ablöschen und etwas 
einkochen lassen. Hitze reduzieren, 
regelmäßig umrühren, nach und 
nach immer wieder einen Schöpfer 
heiße Brühe zum Reis geben. Nach 
zirka 8 bis 10 Minuten Garzeit den 
gewürfelten Kürbis unterrühren. 
Weiterhin umrühren und Brühe 
nachschöpfen, sobald der Reis die 
Flüssigkeit aufgesogen hat. Der-
weil in einer Pfanne das restliche 
Olivenöl erhitzen. Kürbisspalten 
und Chorizoscheiben darin 2 Minu-
ten anbraten. Dann alles wenden, 
Salbei dazugeben und weitere 2 
Minuten braten. Mit Pfeffer wür-
zen. Wenn die Reiskörner außen 
weich und innen noch einen Tick 
bissfest sind, den geriebenen 
Parmesan und die Butter in das 
Risotto einrühren. Mit Salz und 
Pfeffer würzen. Das Risotto porti-
onsweise in tiefe Teller geben und 
mit den Kürbisspalten, der Chorizo 
und dem Salbei garniert servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Niko Danninger, 4482 
Ennsdorf. Er erhält dafür 20 Euro 
Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Her-
renstraße 1, 4320 Perg oder per 
E-Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-Tips
ZEMENTWERK

Weltweit einzigartige 
Verbrennungsanlage
KIRCHDORF. Die neue Verbren-
nungsanlage des Zementwerks 
Kirchdorf ist weltweit einzigar-
tig. Das Projekt „Neue Anlage 
zur Verbesserung der Abluftrei-
nigung“ wurde nun für den Um-
weltschutzpreis des ORF einge-
reicht.

Gerhard Holzinger, Stadtrat für 
Umwelt und Verkehr im Rathaus 
Kirchdorf, informierte sich über 
die Sicherheit des Zementwerks. 
Werksleiter Anton Secklehner 
führte ihn durch den Betrieb und 
zeigte ihm die neue Anlage für 
thermische Nachverbrennung. 
Dabei handelt es sich um den welt-
weit ersten industriellen Einsatz des 
DeCONOx-Verfahrens zur Abluft-
reinigung. Das Verfahren nützt die 

Energie aus der anfallenden Abluft, 
um Schadstoffe abzubauen. Zudem 
wird die Restenergie in den Pro-
duktionsprozess zurückgeführt und 
für die Wärmegewinnung genützt. 
Das Projekt wurde für den Umwelt-
schutzpreis des ORF eingereicht. 
Sollte es von der Fachjury nomi-
niert werden, kann die Bevölkerung 
im Oktober aktiv dafür voten.

Gerhard Holzinger (l.) und Anton Seck-
lehner im Zementwerk  Foto: teamword
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 2. September

ab 11:05 Uhr Stier – aufsteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren  

Günstig: Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Marmelade 
und Säfte bereiten; Früchte konservieren; 
Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals 
blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbei-
tung; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel – Siehe auch morgen

DO 3. September

aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Knollen und Wurzelgemü-
se ernten; Aussaat und Stecken von 
P� anzen; Kompost an- und umsetzen; 
Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; 
Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 

Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; Maler- 
und Lackierarbeiten; Wäsche waschen

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbe-
handlungen

FR 4. September

ab 13:50 Uhr Zwilling – aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern und morgen

SA 5. September

aufsteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Hecken schneiden; Rosen 
schneiden; Heilkräuter sammeln; Blumen 
setzen und säen; Ernten, was getrocknet 
werden soll; P� anzen umsetzen oder um-
topfen; Schädlingsbekämpfung; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SO 6. September

ab 19.45 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

MO 7. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Blumen düngen; Rasen mähen; 
Kopfsalat setzen und säen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen 
Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

DI 8. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Siehe gestern

MI 9. September

bis 04:40 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat 
von P� anzen, die über der Erde wach-
sen; Umsetzen und Umtopfen von Zim-
merp� anzen; Reinigungsarbeiten; lüf-
ten; Einfrieren von Früchten, einkochen; 
Samen sammeln; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September

absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern

LINZ. Von 25. November 2015  bis 
10. Januar 2016 verwandelt  sich 
das Quadrom in der Linzer Ta-
bakfabrik in einen atemberau-
benden Spiegelpalast. Sternekoch 
Alfons Schuhbeck kommt mit 
seinem beliebten Restaurant-
Theater. Am Freitag, 4. Septem-
ber, startet der Vorverkauf für 
das Dinnershow-Spektakel!

Ein Abend im Schuhbecks teatro  
bietet ein ganzheitliches Erlebnis  
für alle Sinne, eine perfekte Mi-
schung aus Magie, Akrobatik  und 
Comedy, gepaart mit kulinarischen 
Gaumenfreuden im einzigartigen 
Ambiente eines Spiegelpalasts. 
Der Leitgedanke „sehen, staunen, 
genießen und erleben“ zieht sich 
durch die ganze Veranstaltung, 

mit einzigartigem Ambiente eines 
Spiegelpalasts, spektakulärem 
Showprogramm und einem erlese-
nen 4-Gänge-Menü. Für das teatro 
in Linz hat Alfons Schuhbeck ein 
Menü kreiert, das durch seine Bo-
denständigkeit und den Fokus auf 
allerbeste Produkte aus der ober-
österreichischen Region besticht. 

Das speziell für Linz inszenierte 
Showprogramm „Magic Mo-
ments“ entführt die Gäste in eine 
Welt voller Magie und Poesie und 
präsentiert dabei ein glitzerndes 
Potpourri aus Zauberkunst, Come-
dy, Artistik und Musik. Klangvoll 
abgerundet wird der teatro-Abend 
von den „Singing Waiters“, die  
stimmgewaltig und in extravagan-
ten Kostümen für musikalische 
Höhepunkte sorgen.
Die Gäste dürfen sich auf vergnüg-
liche Stunden freuen, ein teatro-
Besuch ist eine Reise in die zauber-

hafte Welt des Varietés voller 
köstlicher kulinarischer Augenbli-
cke, die selbst verwöhnte Sinne so 
schnell nicht vergessen werden.

Verzauberndes Ambiente und vieles mehr macht Schuhbecks teatro zum Erlebnis.

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“  
Termin: 25. November 2015 
bis 10. Januar 2016, im teatro-
Spiegelpalast in der Tabakfabrik 
Linz (Eingang Gruberstraße 1) 

Infos, Tickets & Gutscheine:     
www.teatro-linz.at und 
unter 0732/210224

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“: Europas erfolgreichstes 
Dinnershow-Spektakel erstmals in Linz

Beeindruckende Akrobatik
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GROSSE AUSWAHL DEBÜ-
TANTINNEN - BALLMODE
Ö-Zeiten über tel. Anfrage, Linz
 0732-918580 www.cutti.at

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

Sonderaktion! Hawle-
Treppenlifte
Beratung-Montage-Service
Fritz Mayer, 4840 Vöcklabruck
0699-11368878
www.treppenlifte.co.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Kaufe Militärsachen vom
Weltkrieg, Räumungen.
0676-4115133.

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351
EINLAGERUNGS-AKTION!
Hartholzbriketts € 198-/to,
Holzpellets € 242,-/Pal., inkl.
Zustellung  0676-9351446
Verkaufe Buchenholz, Meter
und 33er Scheiter in Bad Hall,
 0664/8484417

Computerservice
0664-4788192

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe! 0699-10111525.
Baumfällung, Baumstockfrä-
sung. 07614-6587, 0699-
10275336.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851

Ballonfahrten
Die Geschenkidee
0800-201318
www.ballonfahren.com

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at
RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at
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Unbezahlbar ist dieses Blatt, weil
Günther heut´ Geburtstag hat.
Und diese Zeilen sind der 
Gruß, den ein jeder lesen muss.

  zum 40er wünscht dir
    Hilde, Lukas u. Jenny
    PS: Ich liebe dich
      mein Schatz!

 heut´ Geburtstag hat.
Und diese Zeilen sind der 

den ein jeder lesen muss.

wünscht dir
    Hilde, Lukas u. Jenny

Gruß, den ein jeder lesen muss.

  zum 40er40er

den ein jeder lesen muss.

   lichen
den ein jeder lesen muss.

40er40er wünscht dir

den ein jeder lesen muss.

wünscht dir

den ein jeder lesen muss.

40er40er
lichen

den ein jeder lesen muss.
lichen

den ein jeder lesen muss.
Glückwunsch

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Top-Tips

Von der Antibabypille stehen mittlerweile mehr als 
60 verschiedene Produkte in den unterschiedlichsten 
Dosierungen von Östrogenen und Gestagenen bis hin 
zu Gestagenonly-Präparaten (sogenannten Minipillen) 
zur Verfügung. Für bestimmte Erkrankungen wie PMS 
(prämenstruelles Syndrom), Akne oder auch Endome-
triose ist eine richtig abgestimmte Pille auch Therapie 
nicht nur Empfängnisschutz.
Dennoch möchten viele Frauen auf die Einnahme von 
Hormonen verzichten.
„Heutzutage gibt es eine Reihe hormonfreier Ver-
hütungsmethoden wie den Kupferperlenball (IUB), 
Kupferkettchen (Gynefix) oder die Goldspirale, welche 
auch für junge Mädchen eine attraktive Alternative zur 
sorglosen Langzeitverhütung darstellen können“, so 

Frauenärztin Dr. Nazira Pitsinis.
weitere Infos: www.dr-pitsinis.at
Adresse: Plodergraben 5, 4592 Leonstein
Terminvereinbarung: Mo., 7.30–19 Uhr, Di.–Fr. 
7.30–14 Uhr, unter 07584/20009 Anzeige

Hormonfrei verhüten
Frauenärztin informiert

Trapezbleche &
Sandwichpaneele

www.o-metall.com

Ab 1,79€/m² inkl.
MwSt.

AM STEG 15
A-4551 RIED IM TRAUNKREIS

+43 7588 30850-99

Top-Tips

Unsere Friseurin Yvonne ist 
nach ihrer Babypause ab so-
fort jeden Samstag von 7.30 
bis 13 Uhr für ihre Kunden da.

Salon Vorchdorf
Schlossplatz 9, 
4655 Vorchdorf
Tel: 07614/6232

Salon Eberstalzell
Hauptstraße 6, 
4653 Eberstalzell
Tel: 07241/5577

www.salon-kohler.at

Yvonne ist wieder da

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum 19er und 
nachträglich alles Gute 

zur mit Auszeichnung 
bestandenen Matura! 

nachträglich alles Gute 

Deine Oma

Liebe Eva! 

Dachbodenausbau, 
0699-12621762

DACHSCHUTZLACKIERUNG
www.dachbeschichtungen.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
0664-5962426
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERER
  0664-3106155
PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129
Pflasterungen, Sanierungen al-
ler Natursteine. 0664-4237402

SOMMERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

14027 Jeden Morgen mit ei-
nem Kuss geweckt werden! Da-
von träumt Tina, 45jährige,
modische Kundenberaterin, at-
traktiv und warmherzig! Kon-
takt Vermittlung 0664-
4444878
14046 SOS einsames Herz in
Not! Thomas,  42, fescher,
liebevoller, kinderliebender Me-
chaniker, sucht dich für einen
Anfang ohne Ende! Kontakt
Vermittlung 0664-1811340
14093 Andrea,  56, attrakti-
ve Angestellte mit gutem Herz,
warmherzig, vielseitig interes-
siert, sehnt sich nach Gebor-
genheit! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444

14116 Neue Ziele, neue Wege
gehen, vielleicht mit dir! Her-
bert,  54, charmant und gut-
aussehend, hofft dich bald zu
finden! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444

14120 Stefan,  66jähriger,
verlässlicher, charmanter, pen-
sionierter Angestellter, möchte
nicht länger einsam sein!
Kontakt Vermittlung
0676-7014808

14137 Werde ich dir bald be-
gegnen? Marlies, 67, reprä-
sentative Pensionistin, unter-
nehmungslustig, hofft, dass sie
nicht lange auf deinen Anruf
warten muss! Kontakt
Vermittlung,  0676-7014808

Claudia,  46 J. schlank, blond
u. attraktiv. Sie ist genau die
richtige Frau wenn du auch ver-
lassen wurdest. Auch ich wur-
de sehr enttäuscht, mit mir
kannst du wandern, schwim-
men, radeln, kuscheln uvm.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 oder Internet
http://www.jetset.at

Einsame Landwirtin, 57 J.,
sehr herzlich. Ich vermisse Zwei-
samkeit, miteinander reden, für
Dich kochen, Dich verwöhnen.
Ich bin mobil, nicht ortsgebun-
den. Du, gerne bis aktive 70 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Gerti, 65 J., WITWE, 
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen, es wäre so schön, wie-
der zu zweit zu sein. Ich bin
mobil, nicht ortsgebunden und
könnte dir, gerne bis aktive 80
J., noch viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

HERZBLATT gesucht!
Von Alfred, 74/1,80gr., tanz-
freudigem Kulturliebhaber, gut
aussehend, der eine unterneh-
mungslustige Frau gerne ver-
wöhnen möchte, wartet auf Sie
bei Partneragentur Julia
 0664-2201555

Ich bin ein hübscher, braver
HUND u. suche für mein Herr-
chen 38 J. Er sieht wirklich le-
cker aus. Er hat einen tollen
Job u. wir wünschen uns ein lie-
bes, treues Frauchen zwecks
gemeinsamer Kraul- und Ku-
schelorgien. Mein Herrchen ist
ein richtiger Gentleman, sport-
lich mit viel Humor.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder http://www.jetset.at

Jasmin,  38 J. natürlich u. un-
kompliziert. Mit mir kannst du
lachen, Ski oder Rad fahren,
die Berge erklimmen, Hüttenro-
mantik, gemeinsam Kochen,
zum Italiener, einen verregne-
ten Sonntag im Bett verbrin-
gen. Du, ein humorvoller, akti-
ver Mann der genau weiß was
er will.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!
SAMANTHA 54
eine Frau zum Verlieben! Tem-
peramentvoll, romantisch, mit
weiblichen Kurven, im Pflegebe-
ruf tätig, ist nach schwerem
Schicksalschlag offen für die
Liebe und wünscht sich sehn-
lichst in die Arme genommen
zu werden. Partneragentur Julia
 0664-2201555
Singles in ganz
Österreich! große Auswahl
schnell- diskret- leistbar
 0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
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Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Es fehlt mir deine Hand, 
die mich greift.

Es fehlt mir dein Gesicht, 
das mir leuchtet.

Es fehlt mir das Brot, 
das du mir reichst.

Es quält mich die Kälte, 
sie lässt mich zittern.

Danke
für die Umarmung, für das tröstende Wort, 
für den Händedruck, für die Geldspenden, 
das Gebet und die ehrenvolle Teilnahme 

am letzten Weg.
 

Ute und die Trauerfamilie

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

Pelletheizung komplett
ab € 5.990,- bei
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

ABVERKAUF von ABSAUGAN-
LAGEN 850 m³/h inkl.
Schlauch - fehlerhafte Serie mit
funktionsunabhängigem aber
einfach behebbarem Mangel.
Limitierte Stückzahl, statt
€ 230,- um nur € 130,-! Bei
HOLZMANN MASCHINEN,
4170 Haslach, 0664-2009493

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin am
4. September von 8-17
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
und Gebrauchtmaschinen. Holz-
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Mann 63 sucht Frau ca. glei-
chen Alters zum Überwinter in
Gran Canaria, Bungalow oder
Apartment ca. Nov.-März, Kos-
tenteilung, 0676-5659998

Privat: Ich, 39, männlich,
1,80 m, suche treue liebevolle
Frau zum Verlieben, Kinder
kein Hindernis!  0680-
3184034

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionsangebote
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Schäferwelpen 0664-3357496

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

City-Elektrobike,  RW46,
Marke: Schachner, 7 Gang-
schaltung, 26 Zoll, vermutlich
Steuergerät defekt, für Bastler,
6 Jahre alt, Akku 9 Ah, € 350,-
,  0664-4435519

Filter- und Bachlaufpum-
pe,  Oase Aquamax Eco 3500,
inkl. Zubehör, Gebrauchsanlei-
tung, Garantieschein, wenig ge-
braucht, € 130,-, (Neupreis
2013: € 206,-),  0664-
4435519

Tischkreissäge für Bastler -
Sie machen einen fairen Preis,
 07249-48468.

Wir veranstalten Dildopartys.
www.4lover.at, 0664-5090602

Kaufe ältere Telefonbücher
und Adressbücher (erschienen
früher als 2000),  0664-
5462451.

Ab heute 0650-3545104

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat 0681-81138248

Kaufe Autos für Export, 0660-
7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Verkaufe Honda Civic Sport
rot, Benzin, 90PS, EZ 12/2004,
117.000 km, 8-fach bereift auf
Alufelgen, leichte Lackschäden,
Jahresvignette, Pickerl bis 02/
2016, Zahnriemen neu, Erstbe-
sitz, VB € 3.500  0664-
73403333 erreichbar 17.00 -
20.00

ML 270 CDI SUV / Offroad,
115.600 km, Bj. 2004, 120
kW, Diesel, Schaltgetriebe, All-
radantrieb, blaumet., 5-türig;
neue Reifen, neue Bremsen vor-
ne; Servicebuch, Nichtraucher-
fahrzeug, mit vielen Extras,
Top-Zustand! VP: € 13.500,-.
  0699-10863392

Mini One F56 schwarz met.,
102 PS, EZ 6/2014, 26.000
km, 15 Zoll Alu, Multifunktions-
lenkrad, Sitzheizung, Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanla-
ge, Einparkhilfe, Bordcompu-
ter, Nichtraucher-Fzg, Werksga-
rantie, unfallfrei. € 16.500,-
 0676-9166336

Der neue MICROCAR M 8
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Bei Neukauf 2 Jahre Service
kostenlos oder bis 40.000 km.
KFZ-Gielesberger, Vorchdorf,
07614-6525, 0699-12009491.
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KFZ-VERKAUF

>> Oldtimer

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
Im
m
ob
ili
en

www.facebook.com/tips.at

Die
besten

Jobsonlineline

Jo
bb
ör
se

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

AUSBILDEN. MIT SYSTEM.

Kontaktperson Kirchdorf:
DGKS Mag. Heide Maria Jackel, MBA
e-mail: heide.jackel@gespag.at

Kontaktperson Kirchdorf:
DGKS Mag. Heide Maria Jackel, MBA
e-mail: heide.jackel@gespag.at

Informationsabende
am Standort Kirchdorf:
08.09.2015
20.10.2015
24.11.2015
um 18.00 Uhr im Ausbildungszentrum
Haus 10 Steyr

Bewerbungszeit Diplomausbildung Standorte Kirchdorf und Gmunden: 28.09.2014 bis 11.12.2015
Ausbildungsbeginn: 01.03.2016

Bewerbungszeit Fach-Sozialbetreuung mit Schwerpunkt Altenarbeit Standort Kirchdorf:
08.09.2015 bis 15.01.2016
Ausbildungsbeginn: 18.04.2016

Informationsabende
am Standort Gmunde
17.09.2015
24.11.2015
um 18.00 Uhr in der Schule für Gesun
und Krankenpflege Gmunden

en:

dheits-

Kontaktperson Gmunden:
DGKS Mag. Dagmar Einschwanger, MBA
e-mail: dagmar.einschwanger@gespag.at

Informationsabende
08.09.2015 / 20.10.2015 / 24.11.2015
um 18.00 Uhr in der Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege Kirchdorf

www.gespag.at/ausbildung

Großzügiges, renoviertes 
Einfamilienhaus ca. 150 m² Wfl ., 
Doppelgarage, neue Pelletshei-
zung, ca. 771 m² Gfl ., HWB 192 
kWh/m²a, KP € 185.000,-- 

STEINBACH/STEYR

Infos bei: sREAL Steyr
Tel. 050100/626311
Maria Woldrich
www.sreal.at

Grund genug, auch für Sie! 
Sonniger, geneigter Baugrund 
zwischen Waldneukirchen und 
Grünburg. ca. 1323 m² Gfl ., 
KP € 49.500,--

WALDNEUKIRCHEN/GRÜNBURG

Unternehmer aufgepasst! 
Mischbaugrund für Gewerbe und 
Wohnen an hoch frequentierter 
Bundestraße. Gfl . ca. 1783 m², 
KP € 72.100,-- 

LEONSTEIN

Verkaufe Steyr T 180, BJ
1948, 30 PS, restauriert und
voll funktionstüchtig, mit Front-
scheibe, Ackerschiene und typi-
siertem Schwiegermuttersitz.
Sofort bereit für eine Ausfahrt!
VB € 9.500,-  0676-
5229611

100Suche für unsere vorge-
merkten Kunden Sacherl oder
Bauernhäuser von 1 ha bis
50 ha. Bez. Grieskirchen, Ried,
Schärding, Gmunden, Vöckla-
bruck, WL. Zahlen Höchstprei-
se, 0664-3602081, Schmidt Im-
mobilien.

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.

ÄLTERES HAUS für
Bastler gesucht!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

SUCHE FAMILIEN-
FREUNDLICHES HAUS!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

3-4 Zimmerwohnung zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Zentrumsnähe.at,  0664-
9969228.

Zum Verkauf steht ein Familien-
haus im schönen St. Agatha
mit 1.000 m² Garten, eine
Traumfernsicht, sehr modern
gestaltet, Energieausweis vor-
handen, Preis auf Anfrage,
0664-3602081,
Schmidt Immobilien.

Offenhausen: Nette Garten-
wohnung 67m² und Fitness-
raum  0650-4303213
Sattledt: Vermiete 67 m²
Wohnung mit Balkon - Garten,
 0664-5268951
Scharnstein: Neue Mietwoh-
nung, ca. 120m², Erstbezug,
Bad, WC, Küche mit Geräten
und großem Wohnbereich,
Schlafzimmer, Kinderzimmer,
€ 820,- inkl. BK. 0664-
1452945.

WELS-Salzburgerstr.: Halle mit
Büro, 269 m². HWB128. AWZ
Immo: Toplage.at,  0664-
8984000.

Auch beim Verdienen
stark: Kommunikative
Frauen! Natur-Kosmetik Her-
steller bietet sehr lukrative Tä-
tigkeit. www.soin.at

Job sucht Mitarbeiter, wegen
Büroeröffnung 2 haupt- und ne-
benberufliche Mitarbeiter für
abwechslungsreiche Tätigkei-
ten in Kirchdorf und Vöckla-
bruck gesucht. Bei Interesse
melden unter 0664-1203043.

Office Assistent(in) erwei-
terte EDV-Kenntnisse, Homepa-
ge + Webshop-Pflege, Medien-
Design & Fotografie-Bildbear-
beitung, evtl. auch Schulabsol-
venten, Bruttomonatsgehalt je
nach Qualifikation ab € 1.350,-
 0664-9871616

zur Unterstützung unserer Zei-
tungszustellung suchen wir
Springer/innen für Bezirk
Kirchdorf + Umgebung.
Arbeitszeit von ca. 02.00-
06.00 Uhr/fallweise auch vor-
mittags, eigener PKW, Führer-
schein B, Internetzugang erfor-
derlich. Leistungsgerechte Be-
zahlung auf WV-Basis möglich,
Sonn- und Feiertags frei.
Gute Ortskenntnisse und Erfah-
rung in der Zeitungsfrühzustel-
lung von Vorteil.
Bewerber melden sich bei:
OÖN Logistik GmbH & Co KG,
Marion Harrer, Medienpark 1,
4061 Pasching,  0732-7805-
619

Zeitungszusteller/in für
Kirchdorf gesucht! Sie verfü-
gen über ein eigenes Fahrzeug
und haben in den frühen Mor-
genstunden Zeit. Leistungsge-
rechte Bezahlung auf Werkver-
tragsbasis, Sonn- und Feier-
tags frei. Bewerber melden
sich bei: OÖN Logistik GmbH &
Co KG, Marion Harrer, Medien-
park 1, 4061 Pasching
 0732-7805-619

Beraterin für Dildopartys ge-
sucht. www.4lover.at, 0664-
5090602

Produktionsmitarbeiter/
in zur Verstärkung unseres
Teams gesucht, Vollzeit/Teil-
zeit, Bruttolohn € 1.431.- (40
Std.), Dienstort: Pettenbach,
07615-30565

Sie sind engagiert, zuverlässig
und kommunikativ! Wir suchen
ab September/Oktober 2015
Mitarbeiter für hochwertige
Regalbetreuung, auf gering-
fügiger Basis (max. € 405,98/
Monat), Voraussetzungen:
Kommunikationstalent, gepfleg-
tes Äußeres, Führerschein B -
PKW von Vorteil, Internetzu-
gang, Tätigkeit: Human Relati-
on, Anbringen von POS-Materi-
al, vereinbaren von Sonderplat-
zierungen, Regalservice. Wir
sind ausschließlich an einer
langfristigen Zusammenarbeit
interessiert. Bewerbungen inkl.
Foto, mit Angabe der Telefon-
nummer und Adresse bitte per
Mail an m.reininger@merch.at

Zeitungszusteller (m/w) für
Kirchdorf auf Werkvertrags-
basis gesucht. Bei Interesse an
dieser selbstständigen, fle-
xiblen Tätigkeit mit erfolgsori-
entiertem Zusatzeinkommen ab
€ 900,- monatlich (abhängig
von Frequenz und Zustellung)
bei ca. 3 Stunden täglich, wen-
den Sie sich an Frau Meindl,
luise.meindl@mediaprint.at
oder  0732-7808-304.

Für unsere neue Dienstleistung
"Kaugummientfernung"
suchen wir einen verantwor-
tungsbewussten selbstständi-
gen Handelsagenten. Schicken
Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an reinigungsservice@pix
ner.com

Suchen AB SOFORT Reini-
gungskraft für Objekt Nä-
he Kirchdorf (Steyrling)
für gesamt 23 Wochenstunden
(Auto notwendig), lt. KV
€ 8,23/Std. Fa. Reinigungs-
Service  0732-383047

Wir suchen eine nette, verlässli-
che Raumpflegerin für ein Ob-
jekt in Ried im Traunkreis. Ar-
beitszeit: 18 Std./Woche, Std.
Lohn Brutto € 8,28. Bewerbun-
gen unter  0660-4020025
Fr. Riedlhuber!

Fahrer/Chauffeuer, FS B,
Österr., 45 J., sucht neue Auf-
gaben, keine Pakete.  0650-
6423066
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Faszination Gesundheitsberufe

www.gespag.at/ausbildung

e

Bewerbungszeit
medizinische Assistenzberufe:
Gips- und Operationsassistenz
Bewerbungszeit: 01.09.2015 bis 30.11.2015
Informationsabend am 15.09.2015 um 18.00 Uhr
im Ausbildungszentrum Haus 10 Steyr

Ausbildungszeit:
für Personen mit der Basisausbildung Pflegehilfe oder medizinische/r
Heilmasseur/in
01.03.2016 bis 31.01.2017 (Abschluss diplomierte medizinische Fachassistenz)

für Quereinsteiger/innen (z.B. mit abgeschlossenem Lehrberuf)
11.01.2016 bis 19.12.2016 (Abschluss Gips- und Operationsassistenz)

Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege Steyr
Sekretariat, Hildegard Schneeberger
Tel.-Nr.: 05055466/21801
E-Mail: hildegard.schneeberger@gespag.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!

Bestellformular


Donausteig-Wanderbuch

Name: .........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: .....................................................

PLZ: ......................... Ort: ..........................................................................................

Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
Fax: 0732 / 78 59 377, E-Mail: buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95-290

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 16,85/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   IBAN.: ..............................................

                   BIC: .................................................

BESTELLSCHEIN
DONAUSTEIG-WANDERBUCH


JA, ich möchte das Buch „Donausteig-Wanderbuch“ von Maria Neuberger-Schmidt bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 1,95 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

○

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
BIC anführen.

Wandertouren von Passau über Linz 
bis Grein

Den Donausteig erwandern 
– einfach sagenhaft!
Sorglos wandern und tief eintauchen in 
die Besonderheiten und Geschichten der 
Donauregion. Land und Leute auf alten 
Pfaden und Wegen kennen lernen und 
authentische, regionale Speisen genie-
ßen … so können Tips-Leser gemütlich 
in kleinen Happen die 450 Kilometer 
Donausteig in elf 2-Tagestouren und vier 
Rundrouten um Linz erleben.

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel, auf Amazon und auf 
www.donaushop.at

RIKA Innovative Ofentechnik GmbH, Müllerviertel 20, 4553 Micheldorf 
z. Hd. Frau Andrea Fischer, E-Mail: fischer@rika.at, www.rika.at

Als führender Hersteller von Kamin- und Pelletöfen suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams eine/n

Mitarbeiter/in für Montagearbeiten 
im deutschsprachigen Raum
Ihr Tätigkeitsbereich umfasst die Ausstattung von Ofenstudios in Österreich, 
Deutschland und der Schweiz sowie den Auf- und Abbau von Messen. 

Idealerweise verfügen Sie über: 
• Handwerkliche Ausbildung
• Lager- und Werkstatterfahrung
• Reisebereitschaft (ca. 40 %)
• Selbständigkeit, Genauigkeit und Organisationsfähigkeit
• Kommunikationsbereitschaft, Teamfähigkeit und bereichsübergreifendes 

Denken

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihren Verantwortungsbereich mitzugestalten 
und Ihre persönlichen Stärken und Fähigkeiten einzusetzen. Sie erwartet 
ein attraktives Arbeitsumfeld in einem etablierten und höchst innovativen 
Heiztechnikunternehmen. 

Das Brutto-Monatsgehalt beträgt € 2.000,00 und je nach Qualifikation und 
Berufserfahrung ist die Bereitschaft einer Überbezahlung gegeben. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inklusive Ihres 
Qualifikationsprofils an:

Als führender Hersteller von Kamin- und Pelletöfen suchen wir für unseren
Standort Micheldorf in Oberösterreich eine/n

Mitarbeiter/in für Telefonzentrale 
und Besucherempfang / Vollzeit
Ihre Aufgaben:
   •  Hochwertige individuelle Kundenbetreuung
   •  Allgemeine Bürotätigkeiten
   •  Schauraumbetreuung

Sie verfügen über:
   • Abgeschlossene kfm. Ausbildung (idealerweise HAK, HBLA …)
   • Kommunikationsfähigkeit
   • Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
   • Gutes kaufmännisches Verständnis
   •  Flexibilität bei der Arbeitszeit (Hauptsaison in den Herbst- und 

Wintermonaten)

Wir bieten ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet, gute Entlohnung
und Mitarbeit in einem motivierten Team mit gutem Arbeitsklima.

Gehaltsangabe: EUR 1.600,00.- brutto/Monat.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Wenn ja, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen schriftlichen
Bewerbungsunterlagen an:

RIKA Innovative Ofentechnik GmbH, Müllerviertel 20, 4553 Micheldorf 
z. Hd. Frau Andrea Fischer, E-Mail: fischer@rika.at, www.rika.at
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Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben? Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Die Topstars live natürlich in der 

Von
 Deichkind

Robbie Williamsbis

www.eurothermen.at

● Buffetkraft  

● Servicemitarbeiter  
 ohne Inkasso

Auf Ihre schriftliche Bewerbung samt Foto, 
freut sich Fr. Michaela Raab, c/o EurothermenResort 

GmbH, 4701 Promenade 1, raab@eurothermen.at

Wir suchen für die 
Thermengastronomie m/w:

B AD SCHALLERB ACH

Voraussetzung:
●  ordentliches, 
 gepflegtes Auftreten
●  gute Deutschkenntnisse
●  flexibel 
●  Erfahrung in der 
 Gastronomie wünschenswert

Wir bieten:
● Vollzeit od. Teilzeit
● Mindestbruttogehalt € 1400,-, 
  40Std.  / Woche
● Freie Nutzung aller Eurothermen
● 30% Vergünstigung auf Massagen
● Jährliche Erfolgsprämie

Stressgewohnte, 
engagierte Mitarbeiterin, 
bevorzugt aus medizinischen Bereich,

für Arzt für Am, 10-15 Wochenstunden, gesucht.

Schriftliche Bewerbungen an 
Dr. Holzer Artur, Franz Leharstr3, 4563 Micheldorf

Bre i tenfellner
P e r s o n a l

TIME FOR A 
CHANGE

Für unsere Kunden im Raum Wels suchen wir zum 
sofortigen Eintritt (m/w):

Kommissionierer
Entlohnung: ab € 9,68 brutto/Stunde plus Zulagen

Staplerfahrer
Entlohnung: € 10,50 brutto/Stunde

mit 2-Schichtbereitschaft
Führerschein B + PKW von Vorteil, Staplerschein erwünscht, 

Arbeitszeit: 38,5 Std./Woche
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 

Bewerbung mit Lebenslauf an: Gerhard Slama, 
Dr. Schauer-Straße 26, 4600 Wels, Tel: 07242/9396 9615, 

Mobil: 0664/520 4256 ▪ dispo@breitenfellner-personal.at, 
www.breitenfellner-personal.at

LUST AUF 
BACKEN & ANPACKEN?

Da bin ich mir sicher.

Verdienen Sie besser bei Österreichs Diskonter Nr. 1 als

Verkaufsmitarbeiter/in

Jetzt bewerben! 
Alle Informationen auf 

karriere.hofer.at

facebook.com/hofer.at

Ihre Aufgaben:
• Kassieren und Bewirtschaften der Regale
• Backen und Bereitstellen der Backwaren
• Präsentieren von Obst und Gemüse
• Beantworten von Kundenanfragen
• Durchführen von Qualitätskontrollen
• Reinigen der Filiale

Ihr Profi l:
• abgeschlossene Ausbildung und 
 Berufserfahrung von Vorteil
• Begeisterung für den Handel
• verlässliche und selbstständige Arbeitsweise
• Bereitschaft zum Anpacken
• gepfl egtes Auftreten
• Freundlichkeit im Umgang mit Kunden
• Spaß an der Arbeit im Team

Unser Angebot:
• umfangreiche Einarbeitung
• Aus- und Weiterbildung im Rahmen 
 der Hofer Akademie
• abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• krisensicherer Arbeitsplatz
• überdurchschnittlich hohes Gehalt
 (deutlich über dem Kollektivvertragsgehalt von € 1.500,-  brutto
 ab dem 1. Jahr für 38,5 Stunden/Woche)

Hofer KG
Filiale 4550 Kremsmünster, Gablonzer Straße 11
Filiale 4642 Sattledt, Kirchdorfer Straße 6
Filiale 4655 Vorchdorf, Neue Landstraße 74
Filiale 4663 Laakirchen, Gmundner Straße 39a

€ 1.502� 
Brutto-Monatsgehalt

für 27 Stunden

pro Woche



Kirchdorf

   1.   Grieskirchen   4   3   0   1   8   4   9  
   2.   Vöcklamarkt   4   2   2   0   12   3   8  
   3.   Edelweiß   4   2   2   0   9   4   8  
   4.   Marchtrenk SC   4   2   2   0   9   5   8  
   5.   St. Martin i.M   4   2   2   0   7   4   8  
   6.   Perg Union   4   2   1   1   9   5   7  
   7.   Micheldorf   4   2   1   1   7   7   7  
   8.   Weißkirchen   4   2   0   2   4   4   6  
   9.   Bad Ischl   4   2   0   2   7   8   6  
   10.   Neuhof-I./SV Ried   4   1   2   1   8   7   5  
   11.   Gmunden   4   1   2   1   7   7   5  
   12.   Wels FC   4   1   0   3   3   5   3  
   13.   Donau Linz   4   1   0   3   7   12   3  
   14.   St. Marienk./P   4   1   0   3   4   14   3  
   15.   Sierning   4   0   1   3   5   11   1  
   16.   B. Schallerbach   4   0   1   3   2   8   1  

  Perg Union - St. Martin i.M   1:1   (0:0)   R: -  
  Sierning - Neuhof-I./SV Ried   1:1   (1:0)   R: -  
  Wels FC - Grieskirchen   0:1   (0:0)   R: -  
  Micheldorf - Weißkirchen   1:0   (1:0)   R: -  
  B. Schallerbach - Donau Linz   1:3   (1:1)   R: -  
  Gmunden - Marchtrenk SC   2:2   (1:1)   R: -  
  Edelweiß - St. Marienk./P   2:0   (0:0)   R: -  
  Vöcklamarkt - Bad Ischl   3:0   (1:0)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   WSC Hertha   3   3   0   0   9   2   9  
   2.   Esternberg   3   2   1   0   6   4   7  
   3.   Sattledt   3   2   0   1   9   2   6  
   4.   Friedburg   3   2   0   1   7   4   6  
   5.   Pettenbach   3   2   0   1   4   4   6  
   6.   Schwanenstadt08   3   1   1   1   8   7   4  
   7.   Braunau FC   3   1   1   1   6   5   4  
   8.   Bad Wimsbach   3   1   1   1   3   2   4  
   9.   Eferding UFC   3   1   1   1   4   4   4  
   10.   Andorf   3   1   1   1   2   4   4  
   11.   Altheim   3   1   0   2   4   5   3  
   12.   Schärding SK   3   0   1   2   6   10   1  
   13.   Utzenaich   3   0   1   2   2   10   1  
   14.   Bad Goisern   3   0   0   3   2   9   0  

  Schwanenstadt08 - Bad Wimsbach   1:3   (1:0)   R: 4:0  
  Friedburg - WSC Hertha   0:2   (0:1)   R: 4:3  
  Utzenaich - Braunau FC   1:3   (1:1)   R: 4:3  
  Bad Goisern - Sattledt   0:2   (0:1)   R: 2:1  
  Esternberg - Andorf   0:0   (0:0)   R: 6:1  
  Schärding SK - Pettenbach   1:2   (0:1)   R: 1:0  
  Altheim - Eferding UFC   2:0   (0:0)   R: 4:0  

LANDESLIGA WEST

Sport

   1.   Eberstalzell   3   3   0   0   10   7   9  
   2.   Rohr   3   2   1   0   8   3   7  
   3.   Spital am Pyhrn   3   2   0   1   11   4   6  
   4.   Scharnstein   3   2   0   1   8   3   6  
   5.   BW Stadl-Paura   2   1   1   0   10   1   4  
   6.   Kremsmünster   3   1   1   1   8   10   4  
   7.   Micheldorf 1b   3   1   0   2   10   9   3  
   8.   Grünau   2   1   0   1   3   2   3  
   9.   Kirchdorf/Kr.   3   1   0   2   8   13   3  
   10.   Marchtrenk SC 1b   3   1   0   2   4   16   3  
   11.   Steinhaus   3   0   2   1   6   9   2  
   12.   Ried i.Trkr.   3   0   1   2   6   10   1  
   13.   Wartberg/Kr.   2   0   0   2   0   5   0  

  Wartberg/Kr. - Grünau   0:2   (0:1)   R: 5:2  
  Kirchdorf/Kr. - Spital am Pyhrn   2:9   (2:4)   R: 5:2  
  Steinhaus - Rohr   1:4   (0:3)   R: 2:3  
  Scharnstein - Kremsmünster   4:1   (2:1)   R: 3:6  
  Eberstalzell - Ried i.Trkr.   5:4   (3:2)   R: 7:1  
  Micheldorf 1b - Marchtrenk SC 1b   6:2   (3:1)   R: -  

2. KLASSE SÜD OST

   1.   Weyer   3   3   0   0   18   1   9  
   2.   Kematen-Piberb.   3   3   0   0   8   2   9  
   3.   Hofkirchen i.T.   2   2   0   0   16   0   6  
   4.   Weißkirchen Juniors   3   2   0   1   8   7   6  
   5.   Aschach/Steyr   2   1   1   0   6   1   4  
   6.   Steyr ATSV   3   1   1   1   9   8   4  
   7.   Waldneukirchen   3   1   1   1   7   7   4  
   8.   Grünburg-Steinb   3   1   1   1   6   8   4  
   9.   SV SIERNING Juniors   3   1   0   2   7   15   3  
   10.   Stein   3   0   2   1   4   7   2  
   11.   Maria Neustift   3   0   0   3   2   8   0  
   12.   Kleinreifl ing   2   0   0   2   0   10   0  
   13.   Reichraming   3   0   0   3   3   20   0  

  Hofkirchen i.T. - Kleinreifl ing   7:0   (3:0)   R: 17:1  
  Steyr ATSV - Weißkirchen Juniors   2:5   (1:2)   R: -  
  Reichraming - Kematen-Piberb.   1:4   (1:1)   R: 0:6  
  Waldneukirchen - Stein   4:1   (2:0)   R: 0:0  
  SV SIERNING Juniors - Weyer   0:11   (0:4)   R: -  
  Maria Neustift - Grünburg-Steinb   1:3   (0:1)   R: 2:3  

2. KLASSE OST

   1.   Schiedlberg   3   3   0   0   7   1   9  
   2.   Vorwärts Steyr 1b   3   2   0   1   11   4   6  
   3.   Adlwang   3   2   0   1   7   6   6  
   4.   Ernsthofen   3   2   0   1   7   8   6  
   5.   Amateure Steyr   3   1   2   0   7   3   5  
   6.   Bad Hall   3   1   2   0   6   3   5  
   7.   Haidershofen   3   1   2   0   5   4   5  
   8.   Ternberg   3   1   1   1   5   5   4  
   9.   Großraming   3   1   1   1   3   3   4  
   10.   Schlierbach   3   1   1   1   4   5   4  
   11.   Molln   3   1   1   1   5   7   4  
   12.   Windischgarsten   3   0   0   3   4   8   0  
   13.   St. Marien   3   0   0   3   3   10   0  
   14.   Niederneukirch.   3   0   0   3   1   8   0  

  Vorwärts Steyr 1b - Ernsthofen   5:0   (2:0)   R: -  
  Ternberg - St. Marien   2:1   (0:1)   R: 7:1  
  Großraming - Adlwang   3:0   (2:0)   R: 0:2  
  Niederneukirch. - Schlierbach   0:2   (0:1)   R: 1:5  
  Haidershofen - Amateure Steyr   2:2   (0:2)   R: 1:0  
  Windischgarsten - Schiedlberg   0:1   (0:1)   R: 1:3  
  Molln - Bad Hall   2:5   (1:2)   R: 1:2  

1. KLASSE OST

4. bis 6. September

OÖ-Liga
Donau Linz – Micheldorf FR, 19.00

Landesliga West
Pettenbach – Schwanenstadt FR, 19.30

1. Klasse Ost
Molln – Niederneukirchen FR, 20.00
Schlierbach – Haidershofen SO, 17.00
St. Marien – Windischgarsten  SO, 17.00

2. Klasse Süd-Ost
SC Marchtrenk 1b – Steinhaus SA, 13.45

Kremsmünster – Eberstalzell SA, 16.00

Spital – Wartberg/Kr. SO, 16.00
Ried/Trk. – Kirchdorf SO, 16.00
Grünau – BW Stadl-Paura SO, 16.00
Rohr – Scharnstein SO, 16.00
Micheldorf 1b spielfrei

2. Klasse Ost
Grünburg – Sierning Juniors SO, 16.00

Fußball-SPIELPLAN

FUSSBALL

Pettenbach im Höhenfl ug
BEZIRK KIRCHDORF. Unter der 
Woche zieht Pettenbach mit 
einem 4:1-Erfolg gegen OÖ-Ligist 
Gmunden ins Landescup-Viertel-
fi nale ein und lässt dann in der 
Meisterschaft einen 2:1-Erfolg in 
Schärding folgen.

Für Micheldorf, Landescupsieger 
2012 und 2014, ist im Achtel� na-
le Endstation. Die Grün-Weißen 
verlieren in Weißkirchen mit 
2:1. Dafür gelingt nur wenige 
Tage später in der Meisterschaft 
die Revanche, diesmal siegt Mi-
cheldorf vor eigenem Publikum 
gegen Weißkirchen mit 1:0. „Wir 
haben in der Defensive kaum 
etwas zugelassen und mit Bernd 
Schrattenecker einen sehr siche-
ren Rückhalt gehabt“, analysiert 
Trainer Almir Memic. Das Tor 
des Tages erzielt Stefan Gott-
hartsleitner in der 32. Minute. 
Stefan Schmidthaler, im Sommer 

aus Molln (1. Klasse) gekommen, 
sieht in der Schlussphase wegen 
einer Tätlichkeit Rot und ist nun 
am Freitag beim Auswärtsspiel 
bei Donau Linz gesperrt.

Standards entscheiden
Pettenbach kommt nach der Cup-
Überraschung gegen Gmunden in 
der Landesliga West in Schärding 
zu einem 2:1-Auswärtssieg. „Im 
Cup haben wir eine bärenstarke 

Partie abgeliefert, an die Leistung 
konnten wir aber nicht anschlie-
ßen“, sagt Sektionsleiter  Manfred 
Feichtinger. Die Almtaler nehmen 
trotzdem drei Punkte aus dem 
Innviertel mit, beide Tore fallen 
aus Standardsituationen. Qerim 
Idrizaj versenkt einen Freistoß, 
Jovica Sormaz triff per Kopf.

Erster Schlierbach-Sieg
Schlierbach jubelt in der 1. Klas-
se Ost über den ersten Saisonsieg, 
Niederneukirchen wird auswärts 
mit 2:0 geschlagen. Thomas Horn-
huber trifft nach einem Freistoß-
trick (5.), Gabriel Gerstmayr sorgt 
in der 75. Minute für das zweite 
Tor. Windischgarsten unterliegt 
Tabellenführer Schiedlberg mit 
0:1, Molln kommt gegen Bad Hall 
mit 2:5 unter die Räder.

Julian Huemer, Ersatz für den verletzten Schlierbacher Tormann 
Martin Lachmari, bleibt gegen Niederneukirchen ohne Gegentreffer.

In Kooperation mit

Daniel Sehr (links) und Mathias Roidinger (rechts) jubeln 
mit dem Torschützen Stefan Gotthartsleitner.

Foto: gzornFoto: Moser

Trainer Walter Waldhör steht mit 
Pettenbach im OÖ-Cup-Viertelfi nale.

Foto: Archiv/Moser
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LANGSTRECKE

Radrennen mit 1230 
Kilometern gefi nisht
MICHELDORF. Nach 2011 hat 
der Micheldorfer Alfred Buch-
egger heuer zum zweiten Mal 
erfolgreich am Langstrecken-
Radrennen Paris – Brest – Paris 
teilgenommen. Es galt eine 
Strecke von 1230 Kilometern 
(!) nonstop zu bewältigen. 

Am Start waren mehr als 6000 
Teilnehmer aus allen Kontinen-
ten. Unter ihnen 48 Österreicher. 
Alfred Buchegger konnte das sich 
selbst gesteckte Ziel, seine Zeit 
aus dem Jahr 2011 zu unterbieten, 
souverän meistern. Seine Endzeit 
betrug 48 Stunden 27 Minuten. 
Er belegte damit den hervorra-
genden 40. Rang. Lediglich ein 
Sturz und eine Reifenpanne ver-
hinderten eine noch deutlich bes-

sere Endzeit. Inklusive der Unter-
brechungen an den Kontrollstellen 
konnte er diese Distanz mit 25,3 
km/h Durchschnittsgeschwindig-
keit bewältigen.

Alfred Buchegger aus Micheldorf trat 
über 48 Stunden lang in die Pedale.
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BEACHVOLLEYBALL

Heiße Beachvolleyball-Matches
WINDISCHGARSTEN. Beim ers-
ten Windischgarstnertaler Beach-
volleyballcup, veranstaltet von der 
Jungen Volkspartei (JVP) Roßlei-
then, eiferten die Mannschaften 
um jeden Ball und jeden Punkt. 
Vor einer begeisterten Zuschau-
erkulisse boten alle Teams sehr 
starke Leistungen. Ins Endspiel 
zogen die beiden favorisierten 

Mannschaften der Sportunion 
Windischgarsten ein. Bei einem 
1:1 nach zwei Sätzen war Span-
nung im dritten Satz garantiert. 
Die Punkte gingen hin und her, 
bis sich das Team „Chin Chin“ 
ganz knapp mit 16:14 durchset-
zen konnte.
Der Roßleithner Bürgermeister-
kandidat Josef Stummer, JVP-Be-

zirksobmann Christoph Ebner, der 
selbst auch mitspielte, und Jürgen 
Steinbichler, Fraktionsobmann der 
ÖVP Rosenau, überreichten die 
Preise. „Alle Mannschaften haben 
mit sehr starken Leistungen be-
wiesen, dass die Kunst des Beach-
volleyballs im Windischgarstner-
tal beheimatet ist“, so Hauptorga-
nisator Daniel Huemer.

Die drei Siegermannschaften mit Hauptorganisator Daniel Huemer (l.), Bürgermeisterkandidat Josef Stummer (r.), JVP-
Bezirksobmann Christoph Ebner (2. v. r.) und Fraktionsobmann der ÖVP Rosenau, Jürgen Steinbichler (4. v. r.)

EUROPAMEISTERIN

Senior Ranch Riding
WINDISCHGARSTEN/RIEDEN. 
Die gebürtige Windischgarst-
nerin Katharina Liesinger (geb. 
Artweger) wurde Europameiste-
rin im Senior Ranch Riding.

Am Gut Matheshof in Rieden 
(Deutschland) wurde die Quater 
Horse Europameisterschaft aus-
getragen. Unter dem großen Teil-
nehmerfeld waren zum ersten Mal 
Katharina Liesinger und ihr Pferd 
Mr. Twister Mae, ein 14-jähriger 
Wallach. 
Als Auftakt startete Liesinger beim 
Green Ranch Riding. Dies ist eine 
neue Disziplin im Westernreit-
sport, bei der man die Rittigkeit 
seines Pferdes in verschiedenen 
Manövern unter Beweis stellen 
muss. Die gebürtige Windisch-
garstnerin konnte in ihrem ersten 
Bewerb gleich den zweiten Platz 
erringen. In der Disziplin Senior 

Ranch Riding dürfen nur Pferde 
teilnehmen, die über sechs Jahre alt 
sind. Katharina Liesinger schaffte 
als Viertplatzierte den Einzug ins 
Europameisterschaftsfinale. Mit 
einem hervorragenden Ritt konn-
te sie schließlich mit ihrem Pferd 
Twister Gold und somit den Euro-
pameistertitel gewinnen.

Europameisterin Katharina Liesinger

Fo
to

: D
irk

 B
üt

tn
er

MICHELDORF. Beim Gaishorner 
X-Treme Bergduathlon erreich-
te die Micheldorferin Michaela 
Mandlbauer (Laufgemeinschaft 
Kirchdorf) in 1:24 Stunden trotz 
starker Konkurrenz den dritten 
Rang. Bei brütender Hitze muss-
ten auf dem Mountainbike auf 8,2 
Kilometern 800 Höhenmeter be-
wältigt werden, beim anschließen-
den vier Kilometer langen Berg-
lauf hatten die Athleten die 200 
Höhenmeter im Aufstieg als auch 
im Abstieg zu bewältigen. Das 
Ziel lag bei der Mödlingerhütte.

Michaela Mandlbauer (LG Kirchdorf)

BERGDUATHLON

Bronze für 
Mandlbauer



Kirchdorf Motor

Am 18. und 19. September präsentiert Ihnen das Team von Auto Bulla Sierning den 
neuen Fiat 500. Ein Mythos vergeht nicht: Er geht mit der Zeit. So wie der Fiat 500, 
Design- und Stilikone, Inbegriff italienischer Lebensart. Seit fast 60 Jahren erfi ndet 
sich der 500 immer wieder neu, entwickelt sich weiter, und bleibt gleichzeitig seinen 
Wurzeln treu. Die Coolness und das Modebewusstsein hat er sich bewahrt. Der 
Neue 500 tritt jetzt noch frecher und verführerischer auf. Er präsentiert sich der Welt 
in einem ganz neuen Look: Mit seinem frechen und doch liebenswürdigen Zügen 
ist er bereit, die Welt zu erobern. Die Details schaffen Perfektion. Heckleuchten in 
Karosseriefarbe, Chromeinsätze, ein neues Armaturenbrett, ein neues Lenkrad, neue 
Bedienelemente und neue Materialen, alles stylischer denn je: Jedes noch so kleine 
Detail des Neuen 500 wurde durchdacht, um den legendären Wurzeln des Autos treu 
zu bleiben und das Modell gleichzeitig noch begehrenswerter zu machen.

Der neue Fiat 500 bei Auto Bulla

Bulla Sierning GmbH & Co KG
Steyrer Straße 29 ▪ 4522 Sierning
07259/24 21 ▪ offi ce@bulla.at
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BESUCHEN SIE UNS IM SCHAURAUM 

am 18. (9 bis 18 Uhr) und 19. September (9 bis 12 Uhr)!

BMW 235I CABRIO

Von streichelweich bis bitterböse
Das Spitzenmodell der BMW 
2er-Reihe, der M235i, kutschiert 
die Testfahrer von Fahrfreude.
cc diesmal in die schönste Tiro-
ler Bergwelt Richtung Kals am 
Großglockner und durchs kur-
venreiche Untere Mühlviertel. 

M spricht schon für sich, steht wie 
allseits bekannt für Sportlichkeit 
und Dynamik. Ist zwar noch kein 
M2, dennoch lässt sich auch der 
„kleine“ M235i schon so richtig 
beherzt bewegen. 
Cremig tönt der Sound aus den 
beiden Auspuffrohren, ja kurz 
wurde die Ruhe im nahen Hotel 
Gradonna ein wenig gestört. 
Diesen Klang bringt nur ein 
Reihensechszylinder der Marke 
BMW fertig. Leise sirrend beim 
Hochdrehen, mit dumpfem bas-
sigen Bollern beim Gaswegneh-

men. Sonntagmorgen machen 
sich die Fahrfreude.cc-Testfahrer 
noch ins Untere Mühlviertel auf. 

Kurvenreiches Mühlviertel
Wie gemacht für das kleine Ca-
brio: Noch ist es nicht zu heiß, 
um offen zu fahren, also runter 
mit der Haube. Gemütlich stro-

mert es sich im achten Gang den 
Haselgraben hinauf, alles noch 
im Normal-Modus. Endlich wird 
die Abzweigung zur alten Kirch-
schlager Straße erreicht. 
Jetzt steht „Sport plus“ auf dem 
Programm. Sofort schaltet das 
Getriebe zurück, auch der Motor 
und die Lenkung reagieren jetzt 

deutlich spitzer. Vor der ersten 
engen Kurve kurz anbremsen und 
dann mit einem kräftigen Gasstoß 
durch. Das Heck schert leicht aus, 
jetzt heißt es gegenlenken und 
den Hecktriebler locker wieder 
einfangen – oder übernimmt das 
die Elektronik? Fein hängt der 
aufgeladene Drei-Liter-Sechs-
Zylinder am Gas. 
Runter nach Linz dimmt man die 
Technik wieder auf EcoPlus. Das 
eben noch wilde Sportgerät mu-
tiert wieder zum komfortablen 
Familien-Cabrio. Den gesamten 
Fahrbericht gibt’s auf www.fahr-
freude.cc

Das BMW M235i Cabrio liefert gewohnt hochwertige Performance ab.
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AUFMERKSAMKEITSDEFIZIT

Kopfhörer sind Gefahr 
im Straßenverkehr
Die Verwendung von MP3-Play-
ern, Handys oder anderen Gerä-
ten, die Musik abspielen können, 
ist im Straßenverkehr nicht un-
gefährlich. „Man läuft Gefahr, 
wichtige Informationen aus der 
Umgebung zu überhören oder zu 
übersehen“, bringt es ÖAMTC-
Verkehrspsychologin Marion 
Seidenberger auf den Punkt. 
Die Überblendung von wichtigen 
akustischen Warnsignalen wie 
Klingeln, Hupen, Pfeifsignalen 
an Eisenbahnkreuzungen, Folge-
tonhörnern oder Lkw-Rückfahr-
warnpiepse durch Musik aus dem 
Kopfhörer hindert den Gehörsinn 
daran, rechtzeitig vor potenziel-
len Gefahren zu warnen. Gesetz-
liche Einschränkungen für die 
Verwendung von Kopfhörern 
gibt es in der Deutlichkeit zwar 

weder für Fußgänger noch für 
Radfahrer. „Das heißt aber nicht 
automatisch, dass nicht gestraft 
werden kann“, ergänzt ÖAMTC-
Jurist Nikolaus Authried.

Handys nützlich – aber manchmal auf 
gefährlich  Foto: Wodicka
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WAGNER
AUTOHAUS

Ihr Traditionsbetrieb für alle Marken

Weinzierler Brücke 7 • 4563 Micheldorf
Tel. 07582 / 624 78 • Fax: 07582/624 78-6
E-Mail: info@autohaus-wagner.at • www.autohaus-wagner.at

www. facebook.com/Autohaus.Wagner.Micheldorf

Ausstellung
11. 12. September 2015

SICHERHEIT

Nur die Hälfte der Autofahrer hat 
die Kopfstütze richtig eingestellt
Der ÖAMTC hat bei 1185 Auto-
fahrern und Beifahrern (vorne) 
die Einstellung der Kopfstützen 
im Fahrzeug überprüft. 

„Nur 53 Prozent der Insassen 
hatte die Kopfstützen völlig kor-
rekt eingestellt. Bei 41 Prozent 
waren sie geringfügig zu hoch 
oder zu tief, sechs Prozent hatten 
sie so eingestellt, dass im Prinzip 
keine Schutzwirkung vorhanden 
war“, fasst ÖAMTC-Techniker 
Steffan Kerbl zusammen.
Ohne oder mit schlecht einge-
stellten Kopfstützen fehlt dem 
Kopf während der Rückwärts-
bewegung nach einem Auffahr-
unfall die Abstützung. Schon 
bei geringen Geschwindigkeiten 

drohen Verletzungen im Nacken-
bereich.
Die Kopfstütze sollte auf Höhe der 
Kopfoberkante oder darüber ste-
hen. Der Abstand vom Hinterkopf 
zur Kopfstütze sollte höchstens 

vier Zentimeter betragen. Auch 
die Sitzlehne sollte möglichst auf-
recht justiert sein.
Bei einem Fahrzeug- oder Fahrer-
wechsel gehören also neben dem 
Sitz und den Spiegeln unbedingt 

auch die Kopfstützen richtig einge-
stellt. Die niedrigste Standardein-
stellung der Kopfstützen passt oft 
zufällig für kleinere bis mittelgro-
ße Menschen. Besonders gefähr-
det sind daher große Personen.
Eine besondere Gefährdung könn-
te sich auch für Insassen im Fahr-
zeugfond ergeben, wenn man nicht 
daran denkt, die Kopfstützen zu 
„aktivieren“. Bei den Rücksitzen 
sind die Kopfstützen bei moder-
nen Fahrzeugen oft komplett in der 
Lehne versenkt. Das hat den Vor-
teil, dass der Fahrer eine bessere 
Rundumsicht hat, solange hinten 
frei ist. Der Nachteil: Sitzt jemand 
am Rücksitz, muss man die Kopf-
stützen manuell herausziehen und 
adjustieren. Darauf darf man 
nicht vergessen.

Die Kopfstütze sollte auf Höhe der Kopfoberkante oder darüber stehen.  Foto: ÖAMTC
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Autohaus Schneider GmbH
Unterrohrstr. 5  4532 Rohr im Kremstal 

 07258/7424  www.autohaus-schneider.at 

KIA

Sparen oder Spaß mit dem cee‘d
Bei seinem Erscheinen 2007 
war der Kia cee’d Pionier der 
für Kia charakteristischen Sie-
ben-Jahres-Garantie. Mit der 
zweiten Generation wurde die 
Familie der Kompakten von 
Kia noch besser und vielfältiger. 

Als Fünftürer und als geräumi-
ger Kombi Sportswagon ist die 
Österreich-Edition des Kia cee’d 
erhältlich. Das kompakte Modell 
made in Europe kann mit einem 
1,4 Liter großen und 100 PS star-
ken Benzinmotor geordert wer-
den. Dieselfreunde können zwi-
schen zwei Aggregaten mit 1,4 
Liter Hubraum und 90 PS sowie 
1,6 Liter Hubraum und 110 PS 
wählen.

Kartenupdate inkludiert
Einige der Highlights beim Kia 
cee’d sind das Navigationssys-
tem mit Spracherkennung, die 
Rückfahrkamera, sieben Jahre 
Kartenupdate, elektrisch verstell- 
und beheizbare Außenspiegel, 
Rückfahrwarner mit vier Senso-
ren im Stoßfänger, elektronische 
Stabilitätskontrolle, � exible Ser-
volenkung und Klimaanlage. Am 
anderen Ende des Modell-ange-

bots lässt Kia es mit der sportli-
chen GT-Version ordentlich kra-
chen. Als praktischer Fünftürer 
oder als dynamisches, dreitüriges 
Coupé verfügbar, besticht der 
„Hot-Hatch“ von Kia mit einer 
umfangreichen Serienausstattung 
sowie einem dynamisch nachge-
schärften Fahrwerk. Beide GT-
Modelle sind mit einem 204 PS 
starken 1,6-Liter-Benzindirekt-
einspritzer mit Twin-Scroll-Tur-
bolader (T-GDI) motorisiert, der 
mit einem Sechsgang-Schaltge-
triebe kombiniert ist. Sie be-
schleunigen in 7,7 Sekunden auf 

100 Stundenkilometer und errei-
chen in der Spitze 230 Stunden-
kilometer.
Zu den markanten Elementen des 
Außendesigns gehören der neu ge-
staltete Wabengrill, LED-Tagfahr-
licht mit vier LEDs, neu designte 
Nebelscheinwerfer, 18-Zoll-Leicht-
metallfelgen und rote Bremssättel. 
Beide Modelle werden mit exklu-
siven Karosseriefarbtönen angebo-
ten. Im Inneren erinnern das Sport-
lenkrad, die Recaro-Sportsitze und 
die komplette Serienausstattung 
daran, im Spitzenmodell der Kia 
cee’d Baureihe zu sitzen.

Das sportliche Modell Kia cee‘d GT mit umfangreicher Ausstattung und 204 PS

HYUNDAI TUCSON

Design trifft 
Technologie
Welt-Premiere feierte der neue 
Tucson auf dem Genfer Auto-
mobilsalon 2015. Das SUV-
Modell wurde gegenüber dem 
erfolgreichen Vorgänger ix35 
in allen Facetten verbessert und 
weiß durch sein Design, moder-
ne Technik, zahlreiche Assis-
tenzsysteme und Fahrkomfort 
zu überzeugen.
Der neue Hyundai Tucson zeigt 
die Proportionen und das Pro§ l 
eines SUV und hat dennoch ein 
agiles, stilvolles und formvoll-
endetes Auftreten. Die neuen 
Komfort-Features sind unter 
anderem beheizbare und kli-
matisierte Vordersitze, die mit 
längeren Sitz� ächen und sehr 
gutem Seitenhalt ausgestattet 
sind, ein Kofferraumassistent 
und der intelligente Einpark-As-
sistent, der jetzt ein paralleles 
Ein- und Ausparken sowie das 
Einparken im rechten Winkel 
ermöglicht. 
Der neue Tucson wird mit 
einer Vielzahl von Motoren 
und einem Leistungsspektrum 
von 116 PS bis 185 PS und als 
Front- beziehungsweise Allrad-
antrieb verfügbar sein. Dazu 
ist er wahlweise mit 6-Gang 
Schaltgetriebe, einem 6-Gang 
Automatikgetriebe oder dem 
7-Stufen Doppelkupplungsge-
triebe ausgestattet.

Der neue Hyundai Tucson bietet viele 
neue Komfort-Features wie beheizba-
re und klimatisierte Vordersitze, einen 
Kofferraumassistenten und intelligen-
te Einpark-Assistenten.
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FEST

V.I.P. Party in Ried
RIED/TRAUNKREIS. Am Sams-
tag, 5. September, fi ndet wieder 
die legendäre „V.I.P.“ statt. Die 
Landjugend Ried im Traunkreis 
hat sich für das diesjährige 
Event einiges einfallen lassen.

Für musikalische Spannung sind 
Overused, DJ Fäbs und Ben 
O‘Neil am Mainfloor und DJ 
Ed am Party� oor zuständig. Sie 
werden die Stimmung zum Ko-
chen bringen. Seidlbar, Cocktail- 
und Mottobar bieten Getränke 
für jeden Geschmack und auch 
einem kleinen Imbiss zwischen-
durch steht nichts im Wege.
Die Party � ndet nur wenige Meter 
von der Kremsmünsterer Landes-
straße entfernt statt. Gleich neben 
der Eventlocation sind Parkplät-

ze vorhanden. Das Landjugend-
Team ist bereits jetzt top motiviert 
und freut sich auf eine unvergess-
liche Partynacht.

Die Mitglieder der Landjugend Ried im Traunkreis freuen sich auf viele Partygäste.

V.I.P.

Samstag, 5. September 2015 
Pesendorf 10, Ried im Traunkreis 
20.30 Uhr / € 8,– Eintritt nach 
21.45 / ab 16 Jahren

Mit Flyern wird eifrig geworben.

FAMILIEN

Ein Fest für Generationen
SCHLIERBACH. Auf Initiative 
des Familienreferats des Lan-
des OÖ fi ndet in Schlierbach ein 
„Oma+Opa-Fest“ statt. Die Ver-
anstaltung der SPES Familien-
Akademie gibt Anregungen für 
die Gestaltung der gemeinsamen 
Zeit von Großeltern und Enkerln. 

Großeltern sind eingeladen das 
Fest gemeinsam mit ihren Enkel-
kindern bzw. der gesamten Fa-

milie zu besuchen. Willkommen 
sind ebenso ältere Menschen, die 
sich in der Gemeinde oder in Kin-
dergarten und Schule für Kinder 
engagieren.

Gemeinsam Zeit verbringen
Nach der Eröffnung durch Pro-
jektleiterin Bürgermeisterin Ka-
tharina Seebacher sind die Omas, 
Opas sowie die Kinder und Fami-
lien eingeladen, unterschiedliche 
Stationen zu besuchen, zu spielen, 

sich zu bewegen, zu basteln oder 
einfach zuzuhören. Als Verp� e-
gung gibt es Rahmsuppe, Apfel-
strudel und Malzkaffee.
„Eine gute Beziehung zwischen 
Großeltern und Enkelkindern ist 
eine Bereicherung. Dadurch er-
fahren auch die Eltern wertvolle 
Unterstützung“, so Seebacher.

Das Oma+Opa-Fest fand bereits in 
Schönegg-Afi esl statt.  Foto: Heinz Dumfart

OMA+OPA FEST

Freitag, 11. September, 14–17 Uhr
Gemeindeplatz, Schlierbach

FEST

Seit zehn Jahren steht 
der Panoramaturm
ROSENAU. Die Hinterstoder-
Wurzeralm Bergbahnen, der 
Nationalpark Kalkalpen und der 
Tourismusverband Pyhrn-Priel 
feiern ein Jubiläumsfest am Er-
lebnisberg Wurbauerkogel. Denn 
seit zehn Jahren steht dort der 
Nationalpark Panoramaturm.

Der Nationalpark Panoramaturm 
am Erlebnisberg Wurbauerkogel 
ist seit zehn Jahren eine wichtige 
Anlaufstelle für Informationen 
über den Nationalpark Kalkalpen. 
Gäste der Pyhrn-Priel-Region 
werden dort über das touristische 
Angebot informiert. Die Ausstel-
lung „Faszination Fels“ zeigt die 
weltmeisterlichen Leistungen der 

Tierwelt in der rauen Bergwelt der 
Kalkgiganten. 

Jubiläumsfest
Am Samstag, 5. September, wird 
ab 10 Uhr am Wurbauerkogel ge-
feiert. Es gibt ein buntes Rahmen- 
und Kinderprogramm sowie ermä-
ßigten Eintritt in die Ausstellung. 
Eseltrekking und „Safe a Life“-Ab-
seilen vom Panoramaturm stehen 
ebenfalls auf dem Programm. Der 
Nationalpark-Betrieb Kalkalpen 
der ÖBf AG informiert über Be-
sonderheiten der heimischen Wild-
tiere. Ganztägig stehen die neusten 
E-Bikes für kostenlose Testfahrten 
zur Verfügung. Ab 15 Uhr unter-
hält eine Bläsergruppe des Musik-
vereines Windischgarsten.

Der Panoramaturm am Wurbauerkogel ist zehn Jahre alt.  Foto: H-Marek
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SPORTEVENT

Bald fällt der Startschuss zur siebten 
Bernegger Kalk Trophy in Molln
MOLLN. In etwas mehr als zwei 
Wochen heißt es Laufschuhe 
schnüren, Luft in die Reifen 
der Mountainbikes pumpen, 
Wanderstöcke einpacken und 
auf geht‘s zur siebten Bernegger 
Kalk Trophy in Molln.

Ob Mountainbikerennen, Tunnel-
Berglauf oder Wanderung, die 
Kalk Trophy am Samstag, 19. 
September, bietet für jeden die 
Gelegenheit seine sportliche Seite 
zu zeigen. Alle, die den Pfaffenbo-
den-Steinbruch zu Fuß erreichen, 
erhalten als Belohnung einen Gut-
schein für ein Gratis-Essen und 
ein Getränk. 
Beim Mountainbike-Bergrennen 
geht’s entlang der Dorngraben-

Straße hinauf zum Pfaffenboden-
Steinbruch der Firma Bernegger. 
Die Strecke führt über 9,8 Kilo-
meter und 710 Höhenmeter. Die 
Schnellsten dürfen im Anschluss 
noch einmal beim MTB-Tunnel-
Race durch den El� -Tunnel hin-

auf zum Steinbruch starten. Beim 
Tunnel-Berglauf sind 5,2 Kilome-
ter und 690 Höhenmeter zu bewäl-
tigen. Die Strecke führt dabei 3,5 
Kilometer unter Tag durch den 
„El� -Tunnel“. Der Pfaffenboden-
Steinbruch kann auch erwandert 

werden. Der längste Tunnel-
Oberösterreichs ist zwischen 10 
und 13 Uhr für Wanderer geöff-
net. Die Gehzeit beträgt etwa 1,5 
Stunden und die Strecke führt 
über fünf Kilometer und 700 Hö-
henmeter.
Das Rahmenprogramm bietet 
Highlights für die gesamte Fami-
lie. Die Verp� egung sowie die Sie-
gerehrung � nden im Werkstätten- 
und Logistikzentrum der Firma 
Bernegger statt. Auf die Kleinen 
warten dort eine Hüpfburg und 
eine Muldenkipper-Rutsche.

Bei der Kalk Trophy heißt es kräftig in die Pedale treten.  Foto: Moser/Bernegger

KALK TROPHY

Samstag, 19. September
Bernegger Betriebsgelände, Molln
Informationen und Anmeldung auf 
www.kalktrophy.com

KONZERT

Musiklegenden ACID im 
Lokschuppm erleben
KLAUS. Mit der Gruppe ACID 
zieht österreichische Musikge-
schichte in den Lokschuppm 
ein. Gegründet 1971, nahm Acid 
1972 am österreichischen Talen-
tewettbewerb Show-Chance teil 
und belegte auf Anhieb den ers-
ten Platz. Hits wie Hipguard oder 
Six To Seven waren Dauerläufer 
in Radio und Fernsehen. Eine 
ganze Reihe von Fernsehauftrit-
ten bei Peter Rapp folgten. 

Rock im Lokschuppm
Die drei Ausnahmemusiker Her-
bert Novacek, Wolfgang Stariba-
cher und Lokschuppm-Liebling 
Rudi Staeger haben 2014 die 
Gruppe wieder auferstehen las-
sen. Am Freitag, 11. September, 
wartet ab 20 Uhr ein musikali-

scher Abend für Freunde des 
gep� egten Rocks. Kartenvorver-
kauf auf www.lokschuppm.at

Freikarten gewinnen
Tips verlost 3 x 2 Freikarten 
für das Konzert am Freitag, 11. 
September, im Lokschuppm 
Klaus.

Die Musiker von ACID rocken im Lokschuppm in Klaus das Publikum.

ROSSLEITHEN. Die Grunder-
werbssteuerreform ist in aller 
Munde. Ab 2016 ist der Verkehrs-
wert bei Übergaben maßgeblich. 
Das kann zu einer wesentlichen 
Verteuerung von Übergaben füh-
ren. Notar Johann Herzog wird 
zu diesem aktuellen Thema am 
Mittwoch, 9. September, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Gemeinde Roßleithen informie-
ren. Für alle Teilnehmer gibt es 
ein kleines Buffet.

Johann Herzog gibt Informationen 
zum Thema „Erben, vererben, schen-
ken – übergeben, aber richtig!

ÖAAB-INFO

Richtige 
Übergabe
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Kino Kirchdorf

FRENCH WOMEN – WAS 
FRAUEN WIRKLICH WOLLEN
Fr., 4. 9. bis So., 6. 9. / 18.15 u. 
20.15 Uhr; Mo., 7. 9. u. Mi., 9. 9. / 
19.30 Uhr; Do., 10. 9. / 20.30 Uhr

DER TOTE AM TEICH
Fr., 4. 9. bis Mo., 7. 9. / 20.15 Uhr; Mi. 
9. 9. / 20.15 Uhr; Do., 10. 9. / 19 Uhr

VACATION
Fr., 4. 9. bis Mo., 7. 9. / 18.30 
Uhr; Mi., 9. 9. / 18.30 Uhr

DER KLEINE RABE SOCKE – 
DAS GROSSE RENNEN
Fr., 4. 9. / 17 Uhr; Sa., 5. 9. u. 
So., 6. 9. / 15.30 Uhr; Mo., 7. 9. 
u. Mi., 9. 9. / 17.30 Uhr

PIXELS | DIGITAL 3D
Sa., 5. 9. u. So., 6. 9. / 16 Uhr

MINIONS | 2D
Sa., 5. 9. u. So., 6. 9. / 16.45 Uhr; 
Do., 10. 9. / 17 Uhr

FACK JU GÖHTE 2
Mitternachtspremiere: Mi., 9. 9. 
auf Do., 10. 9. / 00.01 Uhr; Do., 
10. 9. / 16, 18, 20 u. 22 Uhr

Kino-Programm

Draußen bleiben  
      auch im Herbst!

weinor 
TERRASSENDACH TERRAZZA
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9–18 Uhr

Einladung zur

Freies Radio B138
Frequenz: 102,3
www.radio-b138.at

KV 138 CLASSICAL
Mi., 2. Sept. / 19.30 bis 20.30 Uhr

KUPF RADIO
Do., 3. Sept. / 13.30 bis 14 Uhr

CARITAS ON AIR
Do., 3. Sept. / 14 bis 15 Uhr

ELECTRONIC AVENUE
Do., 3. Sept. / 19.07 bis 22 Uhr

COTTON CLUB LIVE
mit Onkel Plo
Fr., 4. Sept. / 10.07 bis 12 Uhr

CHILI CON CARNE LIVE
Fr., 4. Sept. / 12.15 bis 13.15 Uhr

FREAKQUENZ LIVE
Fr., 4. Sept. / 20 bis 21 Uhr

Radio-Programm

INFO

Wühlmaus los werden
RIED. Beim Tag der offenen Gar-
tentür im Gemeinschaftsgarten 
Eden in Ried gibt Wühlmaus-
Experte Johann Hanserl aus 
Wilhering praktische Tipps zum 
erfolgreichen Wühlmausfang und 
demonstriert vor Ort das richti-
ge Aufstellen von Wühlmaus-
Fallen. Am Tag der offenen Gar-
tentür erfahren Besucher auch 
Wissenswertes über die Garten-
gemeinschaft und können den ge-

samten Hof inklusive Sauwohl-
Schweine, Hühner und schönem 
Panorama besichtigen.

Im Garten Eden in Ried im Traunkreis wird gemeinsam fl eißig gearbeitet.

OFFENE GARTENTÜR

Sonntag, 6. September, 10–17 Uhr
Rührndorf 29, 4551 Ried/Traunkreis
11 und 15 Uhr: Vorführung des 
Wühlmaus-Fängers Johann Hanserl 
(www.hanserl.at)
Infos unter 0699/81883179 bzw. 
www.panoramalandwirtschaft.at
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MUSIK

Berühmte Orgelklänge
SPITAL/PYHRN. In der Stifts-
kirche der Gemeinde ertönen 
im September zu verschiedenen 
Gelegenheiten die Klänge der 
„Ludwig Mooser Orgel“. Lydia 
Schimmer und Klaus Sonnleitner 
lassen das kirchliche Instrument 
erklingen und spielen Werke von 
Schumann und Brahms, bezie-
hungsweise Kuchar, Albrechts-
berger, Knecht, Sechter, Richter, 
Bibl und Gade.
Beim Erntedankfest ist neben 
feierlichen Gesängen die „Ho-
amatmess“ zu hören. Weiters 
steht die „Windhaager“ Messe 
auf dem Programm. Diese zählt 
zu Anton Bruckners Frühwer-
ken und ist die erste seiner drei 
Choral-Messen. Er komponier-
te sie während seiner Zeit als 
Schulgehilfe im Dorf Windhaag 
bei Freistadt. Eigentlich heißt das 
Werk „Messe in C für Solostim-
me, zwei Hörner und Orgel“. 

Pfeiffen – das Innenleben einer Orgel

PROGRAMM

So., 6. 9.   9 Uhr / Gottesdienst 

Sa., 19. 9. 20 Uhr / Orgelkonzert

So, 20.9. 9.30 Uhr / Erntedankfest

So., 27. 9. 9 Uhr / „Windhaager“ 
Messe

WIEN. Seine Wiederaufnahme 
feiert das bezaubernde Musical 
„Mary Poppins“ im Wiener 
Ronacher am 12. Septem-
ber. Bis Ende Jänner 2016 
wird das Erfolgsmusical zu 
sehen sein. Tips verlost ein gro-
ßes Musical-Familypackage!

Bisher konnte die deutsch-
sprachige Erstaufführung 
des Musicals „Mary Pop-
pins“ im Ronacher annä-
hernd eine volle Auslas-
tung vorweisen. Wegen 
des großen Erfolges 
verlängern die Verei-
nigten Bühnen Wien 
(VBW) gemeinsam 
mit den Original-
produzenten Dis-
ney und Came-
ron Mackintosh 
die Produktion.

Das Musical über das wohl be-
kannteste Kindermädchen der 

Welt hatte am 1. Ok-
tober 2014 seine 
deutschsprachige 

Erstaufführung im 
Ronacher. „Die Ver-

einigten Bühnen 
Wien stehen für 

großes Musi-
ca l.  Diese 

na t iona le 
und inter-
n a t i o n a -

le Stellung 
wird mit unseren 
aktuellen Produk-
tionen in Wien 
auf das Schöns-
te bewiesen. 
Mary Poppins 
ist ein Welthit 
auf Topniveau 
– ich freue 
mich seh r, 

dass diese tolle Produktion un-
serem Publikum nun auch noch 
bis Anfang des nächsten Jahres 
erhalten bleiben wird,“ so VBW-
Generaldirektor Thomas Drozda. 
Nähere Informationen, Spielzei-
ten und Tickets gibt‘s unter www.
musicalvienna.at 
Tips verlost ein Musical-Fami-
lyPackage inklusive vier Top-
Karten, Sektumtrunk und kurzer 
Werkeinführung, Backstage-
Blick, Souvenirpackage und 
Übernachtung in einem 4*-Hotel 
in Wien. 

WIEDERAUFNAHME

„Mary Poppins“ begeistert weiter

Hauptdarstellerin 
Annemieke van Dam

Foto: Deen Van Meer

BODINGGRABEN

Rosaliamesse in Molln
MOLLN. Wie jedes Jahr wird die 
von den Grafen Lamberg gestif-
tete heilige Messe zu Ehren der 
heiligen Rosalia auch heuer wie-
der am Freitag, 4. September, um 
10 Uhr mit Pater Martin Spern-
bauer aus Schlierbach gefeiert. 
Dazu lädt der Nationalpark-Be-
trieb der Bundesforste sehr herz-
lich ein und freut sich auf viele 
Mitfeiernde.
Die sogenannte Anna- oder Ro-
saliakapelle im Bodinggraben bei 

Molln ist ein kulturhistorischer 
Schatz, eingebettet im denkmal-
geschützten Gebäudeensemble 
Bodinggraben im Nationalpark. 
Die Grafen Lamberg haben bei 
dieser Kapelle zwei Messen ge-
stiftet, die jährlich vom Natio-
nalpark-Betrieb der Bundesforste 
organisiert werden. An der Anna-
messe nehmen im Durchschnitt 
bis zu 400 Personen teil, bei der 
Rosaliamesse feiern meistens bis 
zu 130 Personen mit.

Die Rosaliamesse ist ein jährlicher Fixpunkt im Bodinggraben bei Molln.

Foto: Bundesforste/Nationalparkbetrieb Kalkalpen

Himmelreichbiotop
MICHELDOF. Am Freitag, 4. 
September, fi ndet von 13.30 bis 
17 Uhr eine Herbstwanderung 
rund uns Himmelreich statt. Treff-
punkt beim Parkplatz Himmel-
reichbiotop, Info und Anmeldung 
unter Tel.: 07582/60454

OÖZIV Sprechtage
KIRCHDORF. Am Montag, 7. 
September, und am Montag, 19. 
Oktober, fi nden die Sprechtage 
der OÖZIV-Bezirksgruppe 
Kirchdorf von 14 bis 16 Uhr in 
der Arbeiterkammer Kirchdorf 
wie üblich statt. Die geplanten 
Sprechtage am 21. September und 
am 5. Oktober entfallen.

DJs im Lokschuppm
KLAUS. Bei der DJ-Night am 
Freitag, 4. September, um 20 Uhr 
wird der Lokschuppm zum Rock-
schuppm. Besucher erleben Rock 
vom Feinsten von AC/DC bis ZZ Top 
mit den DJs Rainero und Prambilla. 
Eintritt: freiwillige Spende, für 
eine bedürftige Familie in Klaus

KURZ & BÜNDIG
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OÖ. LANDESGARTENSCHAU

Herbstzauber erblüht
BAD ISCHL. Nirgends zeigt sich 
der Herbst mit seiner Farbenviel-
falt und Lichtstimmung prachtvol-
ler als im Garten und in der Natur. 
Die OÖ. Landesgartenschau in 
Bad Ischl präsentiert sich derzeit 
herbstbunt und lädt zu ausgiebigen 
Erkundungen ein. 
Bergliebhaber nützen am besten 
die günstigen Kombitickets: Mit 
dem „Garten + Berg“-Ticket geht 
es per nostalgischer Seilbahn auf 
die Katrin. Das wohl schönste 
Panorama des Salzkammergutes 
wartet auf dem Schafberg. Das Ti-
cket „Garten + Bahn“ kombiniert 
die Gartenschau mit der steilsten 
Zahnradbahn Österreichs. 
Auch ein buntes Veranstaltungs-
programm wartet in den verblei-
benden vier Wochen bis zum 4. 
Oktober. Derzeit ist die Hallen-
schau „Schnappschüsse“ zu sehen: 
eine � oristische Ausstellung mit  
historischen Fotogra� en im Um-

feld von bunten Sommerblumen 
(bis 6. September). Am Sonntag, 
6. September, ist der Bauernherbst 
zu Besuch. Ab 10 Uhr laden loka-
le bäuerliche Produzenten und Mu-
siker aus ganz Oberösterreich zu 
diesem trachtigen Fest in den Si-
sipark. Musikalischer Höhepunkt 
um 17.30 Uhr: die „Innviertler 
Wadlbeisser“. Nähere Infos unter 
www.badischl2015.at Anzeige

Mit der Gartenschaugondel auf den 
Ischler Hausberg Katrin 

GMUNDEN. Anfang September 
wird die Wiese vor dem „Franzl 
im Holz“ wieder zum internati-
onalen Helikopter-Treffpunkt: 
Von Freitag, 11., bis Sonntag, 
13. August, werden Hubschrau-
berpiloten aus mehr als einem 
Dutzend Nationen und über 60 
Helis erwartet. 

Für viele Gäste aus nah und fern 
sind die HeliDays schon zu einem 
jährlichen Fixpunkt geworden, 
weil man hier den Helikoptern und 
ihren Piloten so nahe wie selten 

kommt. Die ersten Hubschrauber 
treffen am Freitagnachmittag ein, 
tags darauf stehen unter anderem 
Fallschirmsprung- und Paraglider-
vorführungen auf dem Programm, 
ebenso wie Modellflugvorfüh-
rungen, eine Hubschrauberaus-
stellung und ein Flugsimulator. 
Zudem werden Heli-Rundflüge 
angeboten. Höhepunkt ist sicher 
die Airshow über dem Traunsee 
ab 18.45 Uhr. Ähnlich spektaku-
lär wie die Ankunft wird auch 
der Ab� ug der Helikopter – ihn 
kann man am Sonntag erleben. 
Eintritt frei, Infos: HeliDays.at

HELIDAYS

Helis „zum Greifen nah“
PROGRAMM

Freitag, 11.9., 14 bis 18 Uhr
Ankunft der Hubschraubercrews 
Samstag, 12. 9., 10 bis 18 Uhr
Ankunft der Hubschraubercrews, 
Fallschirmsprung- & Paragliderfl ug-
vorführungen, Gewinnspiel und von 
18.45 bis 19.30 Uhr HeliDays Austria 
Airshow 
Sonntag, 13. 9., 10 bis 16 Uhr
Abfl ug der Hubschraubercrews
Rahmenprogramm Sa. und So.: 
Hubschrauberrundfl üge, Modellfl ug-
vorführungen, Hubschrauberausstel-
lung, Infostand Pilotenausbildung & 
Hubschraubertechnik, Flugsimulator

HANDEL

Börse für Fotografi e
KREMSMÜNSTER. Alle, die 
gerne fotografieren und die 
Welt „objektiv“ betrachten, 
kaufen, handeln, sammeln 
und tauschen, sollten bei der 
Kremsmünsterer Fotobörse am 
6. September vorbeischauen.

Bereits zum 22. Mal findet in 
Kremsmünster die bei Ausstel-
lern und Besuchern beliebte Fo-
tobörse statt. Verschiedene Aus-
steller bieten Artikel aus allen 
Bereichen der Fotografie zum 
Kauf an. Vom Objektivdeckel 
bis zur Großformatkamera, von 
historischen Raritäten bis hin 
zu aktuellen Modellen, hier hat 
man die Chance Langgesuchtes 
zu entdecken und zu erwerben. 
Auf alle Fälle finden sich hier 
Gleichgesinnte zum Fachsimpeln 
oder Tipps- und Anregungenho-
len. Interessierte können auch 

selbst einen Tisch mieten und 
ausstellen oder Einzelstücke den 
Ausstellern direkt auf der Börse 
zum Kauf anbieten. Infos unter 
E-Mail: b.k.siegl@newsclub.at   
oder Tel.: 07583/6363 (abends 
bis 22 Uhr)

Liebhaber fi nden eventuell Raritäten.

FOTOBÖRSE

Sonntag, 6. September, 9–14 Uhr
Stift Kremsmünster
Eintritt: freiwillige Spenden

SCHLIERBACH. Der Seniorenbund 
Bezirk Kirchdorf lädt zum Be-
zirks-Tarockturnier am Donners-
tag, 3. September, um 13 Uhr ins 
Spes-Seminarhotel ein. Gespielt 
wird nach den Regeln des Raiffei-
sen-Tarockcups (Spielregeln liegen 
auf). Es warten viele Preise.

SENIORENBUND

Tarockturnier

TAROCKTURNIER

Donnerstag, 3. September / 13 Uhr
Spes-Seminarhotel, Panoramaweg 1
4553 Schlierbach
Anmeldungen: 12 bis 12.45 Uhr
Nenngeld: sieben Euro für Senio-
renbund-Mitglieder (bitte Ausweis 
mitnehmen), zehn Euro für Gäste

Tarockspieler kommen nach Schlierbach.

Foto: Vowe
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Wöchentliche Termine

DO, 3. September

FR, 4. September

SA, 5. September

SO, 6. September

MO, 7. September

DI, 8. September

MI, 9. September

DO, 10. September

FR, 11. September

ÄrztedienstPink Ribbon-Gala 
20.10.2015 

Musiktheater Linz, 19 Uhr
Eintritt € 25,- zugunsten 

der Krebshilfe OÖ 
Karten über das Landestheater Linz

Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, jeden
Montag, Turnsaal, HS Kirchdorf, 17.00 -
18.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Knittelwerfen, Sport-
anlage Inzersdorf, 14.00, 1. und 3. Montag im
Monat, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Nordic Walking, je-
den Dienstag, Eurospar, 17.00, VA: Pensionis-
tenverband

Kirchdorf/Schlierbach: ÖV Morbus Bechte-
rew Therapiegruppe, jeden Montag, Turnsaal
Stiftsgymnasium, 19.30

Kirchdorf: Alles rund ums Baby, EKiZ, Mitt-
wochs, 19.00 - 21.00  07582-51870

Kirchdorf: Blaues Kreuz - Selbsthilfegruppe
für Alkoholkranke und deren Angehörige, je-
den Donnerstag, Landeskrankenhaus Kirch-
dorf, 18.00

Kirchdorf: Kegeln, jeden Mittwoch (ausge-
nommen Feiertage), Sportzentrum Micheldorf,
13.30 - 15.30, VA: Seniorenbund

Kirchdorf: OTELO Gruppe Kremstal, Bahnhof-
straße 13b und 16a, jeden Donnerstag, 14.00 -
 18.00, kremstal@otelo.or.at

Kirchdorf: Reaktiv-Trainings-Club, jeden Frei-
tag, Naturfreunderaum, Haus der Generatio-
nen, 17.30 - 19.00, Keine monatliche Gebühr!
Infos unter 0676-87833297

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, Kindergarten Franz - Hö-
nig - Straße 10, jeden Dienstag Winterzeit,
18.00, Sommerzeit, 19.00

Micheldorf: Babyturnen, Kindergarten, Info
und Anmeldung bei Brigitte Rosenberger
 0650-5315020 www.oetb-micheldorf.net

Micheldorf: Jeden Freitag Rennrad - Aus-
fahrt, Treffpunk Bike Sport, 14.30

Micheldorf: Jeden Mittwoch MTB - Ausfahrt,
Treffpunk Bike Sport, 17.30

Micheldorf: Kegelrunde, jeden Donnerstag,
Freizeitpark, 14.00, VA: Pensionistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, jeden Montag,
Volksschulparkplatz, 8.30, VA: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Offener Treff, jeden Dienstag,
14.30 - 16.30, keine Anmeldung erforderlich,
VA: EKiZ Klecks

Micheldorf: Seniorentreff, jeden 2. und 4.
Mittwoch im Monat, Sense, 13.00 - 17.00,
VA: Seniorenbund

Micheldorf: Stammtisch der Selbsthilfegrup-
pe Burnout, Volksschulbücherei, jeden 2.
Dienstag im Monat, 19.00

Nussbach: Seniorengymnastik, jeden Mon-
tag, Pfarrheim, Sport Aktiv 1, 9.00 - 10.00 und
Sport Aktiv 2, 17.00 - 18.00, VA: Seniorenbund

Nussbach: Seniorenstammtisch, Nussini, je-
den Donnerstag, 15.00, VA: Seniorenbund

Pettenbach: Lauftreff, jed. Dienstag, Treff-
punkt: Almtal-Sparkassen-Arena, 19.00 -
20.00, VA: Union und Gesunde Gemeinde

Ried/Traunkreis: Kinderturne, jeden Mitt-
woch außer Feiertage, Turnsaal, 15.00 -
17.00, VA: Sportunion

Ried/Traunkreis: Langsamlauftreff, jeden
Montag außer Feiertage, Trunsaal, 19.00, VA:
Naturfreunde

Ried/Traunkreis: Nordic Walking, jeden
Donnerstag (außer Feiertage), Treffpunkt: Al-
tenheim, 15,00, VA: Seniorenbund

Ried/Traunkreis: Skigymnastik, jeden Mon-
tag außer Feiertage, Trunsaal, 19.30, VA: Na-
turfreunde

Ried/Traunkreis: Tanzen ab der Lebensmit-
te, Montag, 14.00 - 15.30, Turnsaal

Ried/Traunkreis: Yoga, Gymnastikraum, je-
den Freitag ausgenommen Ferien und Feierta-
ge, 18.00 - 19.30, VA: Gesunde Gemeinde

Rosenau: Aerobic mit Maria, jeden Mitt-
woch, Turnsaal der Volksschule, 19.30 - 20.30

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe, jeden Montag, Turnsaal, Stiftsgym-
nasium, 19.30

Schlierbach: Power Nordic Walking, jeden
Montag, Treffpunkt: die ersten 2-3x VS, 19.00 -
 21.00, www.union.schlierbach.at

Spital/Pyhrn: Sänger- und Musikstamm-
tisch, jeden 1. Sonntag im Monat, Singersko-
gel, Hof Fam. Kreutzhuber, Oberweng 20

Windischgarsten: Blaues Kreuz - Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag, Rathaus, Hauptstraße 5,
18.30

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub- und Sparver-
einseinzahlung, Stock- Landesmeisterschaft Da-
men, 14.00, VA: Pensionistenverband

Klaus/Steyrling: "Spielenachmittag", Spiel
und Spaß im Pfarrhof Klaus, 15.30 - 18.00,
VA: Jungschar

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe Burnout,
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Haus
der Generationen, 19.00, VA: Selbsthilfe OÖ

Kremsmünster: Sparverein und Stammtisch,
Gasthaus Hüthmayr, 15.00, VA: Pensionisten-
verband

Micheldorf: Bezirkstarockturnier, Schlier-
bach, ab 13.00, VA: Seniorenbund

Nussbach: Kegeln, Dorfstub´n Inzersdorf,
14.00, VA: Pensionistenverband

Schlierbach: Tarockturnier, Spes-Seminar-
haus, 13.00, VA: Seniorenbund

Micheldorf: Herbstwanderung rund ums
Himmelreich, Parkplatz, 13.30 - 17.00, Eintritt
frei

Micheldorf: Vereinsabend mit Vortrag: "Mi-
neralogische Reise durch Böhmen" von Ger-
hard Brandstätter, Gasthaus Taverne in der
Schön, 19.00, VA: Mineraliensammler

Molln: Rosaliamesse mit Pater Martin Spern-
bauer, Bodinggraben, 10.00 VA: Nationalpark-
betrieb der Bundesforste

Pettenbach: Union Pettenbach vs. SC
Schwanenstadt08, 19.30

Steyrling: "Schießen - ein Sport für alle",
Schützenlokal, 16.00 - 18.00, Anmeldung bei
Helumt Kogler 07582-64018, VA: Schützenver-
ein

Kirchdorf: Einispü´n in Herbst - echte Volks-
musik, zwei Gruppen spielen an unterschiedli-
chen Plätzen im Zentrum, ab 10.30

Kremsmünster: 70 Jahre TuS Fußball, Reser-
ve gegen Eberstalzell, 14.00, Kampfmann-
schaft gegen Eberstalzell, 16.00, Festakt im
Festzelt mit Ansprachen der Ehrengäste,
18.00, Fußballplatz

Kremsmünster: Open Air Kino, Live Übertra-
gung des vorentscheidenden EM-Qualifikations
Länderspieles Österreich : Moldawien, Landho-
tel Schicklberg, 20.00

Micheldorf: 2. Tuningtreffen, Freizeitpark

Molln: 140 Jahr Musikverein, Zimmerei Aig-
ner, ab 16.00, VA: Musikverein

Steyrling: "Kletten im Fels", Klettergarten
Rading, Voraussetzung: mindesten 6 Jahre alt,
nur bei Schönwetter, 9.00 - 12.00, Anmeldung
unter 0664-5512207

Windischgarsten: 10 Jahre Nationalpark
Panoramaturm am Erlebnisberg Wurbauerko-
gel, ab 10.00, VA: Hinterstoder-Wurzeralm
Bergbahnen, der Nationalpark Kalkalpen und
der Tourismusverband Pyhrn Priel

Windischgarsten: Tag der offenen Tür, ab
9.30, Besuch von Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer, 13.15, Altstoffsammmelzentrum,
VA: BAV

Windischgarsten: Ungarisches Weinfest,
Rathaushof, 9.00

Grünbuirg: K & K Festival, Freilichtmuseum
Schmiedleithen, 17.00 - 19.00

Kirchdorf: Gottesdienst, Dirndlsonntag
(Trachtengruppe), 9.00, Abendmesse, 19.15

Kirchdorf: Konzertfahrt Berliner Philharmoni-
ka, Schloss Grafenegg, Abfahrt 12.30

Klaus/Steyrling: Wanderung Grabnerstein
Buchauersattel, Tankstelle Klaus, 6.00,
VA: Naturfreunde

Kremsmünster: Fotobörse, Stift, 9.00 -
14.00

Micheldorf: Dorfabend, Musikantenstamm-
tisch, Offenes Singen und Musizieren, Reiter-
gut Weißenhof, 19.30

Micheldorf: Jubelpaarfeier, anschließend
Pfarrkaffee, Pfarrkirche Heiligenkreuz, 9.45

Molln: Einweihung neues Schützenhaus und
225 Jahre Schützenverein, Sägewerkstraße 1
und Hafnerstraße 4, 8.00 - 17.00

Molln: Flussexpedition auf der Steyr, Bu-
seckerstraße 2, Gasthaus Roidinger, 10.00 -
15.30, Information und Anmeldung unter
www.naturschauspiel.at

Nussbach: Abfahrt zu 5 Tagereise Rhein-Mo-
selgebiet, Ortsplatz, 6.00, VA: Seniorenbund

Ried/Traunkreis: Tag der offenen Garten-
tür, Garten EDEN, Rührndorf 29, 10.00 - 17.00

Steinbach/Ziehberg: Bergmesse am Mit-
tagsstein, 11.00, VA: Union Steinbach

Kirchdorf: Sprechtag des OÖZIV-Bezirksgrup-
pe, Arbeiterkammer, 14.00 - 16.00, Anmel-
dung bei Frau Ingrid Wiesbauer 07584-3701,
Die Sprechtage am 21. September und 5. Okto-
ber entfallen!

Kremsmünster: Wanderung, Bezirkssport-
halle, 13.30, VA: Pensionistenverband

Leonstein: Radausfahrt, Lagerhaus, 16.00,
VA: Pensionistenverband

Steyrling: "Tanz und Spaß", Veranstaltungs-
saal, 15.00 - 18.00, VA: Faschingsgilde

Kirchdorf/Inzersdorf: Ortsgruppen Aus-
schuss, Haus der Vereine, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Kirchdorf: Radrundfahrt über den Kremstal-
Traunviertel- und Almtalradweg nach Eberstal-
zell, Haus der Vereine, 8.30, VA: Seniorenbund

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Frauen nach
Brustkrebs, Gasthof Schöllhuber, 14.00, VA:
Selbsthilfe OÖ

Kremsmünster: Live Übertragung des ent-
scheidenden EM Qualifikationsspieles Schwe-
den: Österreich, Landhotel Schicklberg, 20.00

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 17.30, VA: Pensionistenverband

Micheldorf: Imkerstammtisch, Gasthaus
Zum schwarzen Grafen, 20.00, VA: Imkerverein

Micheldorf: Selbsthilfegruppe Burnout, Bü-
cherei der Volksschule, 19.00, VA: Selbsthilfe
OÖ

Windischgarsten: Am Weg zur Waldwild-
nis, 9.00 - 13.00, Erwachsene € 11.- SChüler €
7.50, Info und Anmeldung unter  07562-
20046

Inzersdorf: Energiestammtisch, Dorfstub´n,
20.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeltraining, Sport-
zentrum Micheldorf, 9.30, VA: Pensionistenver-
band

Leonstein: Tagesfahrt ins Kleinsölktal, Ab-
fahrt 8.00, VA: Pensionistenverband

Roßleithen: Vortrag: Erben, vererben, schen-
ken - übergeben, aber richtig! mit Notar Jo-
hann Herzog, Gemeindesaal, 19.30

Steinbach/Steyr: Vernissage von thomas
Parzer, Galerie am Färberbach, 19.00

Steyrling: "Bastelnachmittag", Badebiotop,
14.00 - 16.30, nur bei Schönwetter, VA: SPÖ
Frauen

Kirchdorf/Inzersdorf: Höss-Runde, Wan-
dern mit Fini, 9.00, VA: Pensionistenverband

Leonstein: Pensionistennachmittag, Leon-
steinerhof, 14.00, VA: Penionistenverband

Steyrling/Roßleithen: "Kegelschießen",
ab 6 Jahre, Stockhalle Steyrling, 14.00 - 16.00,
VA: SPG SV Steyrling/SV Roßleithen

Kirchdorf/Inzersdorf: Radfahren - Ab-
schluss, 14.00, VA: Pensionistenverband

Klaus: "ACID", Lokschuppm, 20.00, Vorver-
kauf €12.- Abendkasse €14.-

Klaus: "Musik zum Kennenlernen - Instrumen-
tenrallye", Proberaum, 17.00, VA: Musikverein

Windischgarstern: Musical: "Glossy 60 -
the sixties in a rush", Kulutrhaus Römerfeld,
20.00 Infos und Karten unter www.glossy60.at
oder  0676-5524422

Kirchdorf, Micheldorf, Schlierbach, In-
zersdorf, Ried/Traunkreis, Wartberg/
Krems, Nussbach und Pettenbach:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!
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Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Märkte

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Top-Termine

Top-Termine

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
STEYR. Atemberaubende Akrobatik und 
poetische Momente präsentieren die Aus-
nahmeartisten aus dem Reich der Mitte
in ihrem Programm „Shanghai Nights“ am 
20. November im Stadttheater. Karten: 
Steyr Stadtservice 07252/575800, Ö-Ticket,
Raiffeisen, Schröder Konzerte 0732/221523

Fo
to

: S
po

re
r

DIE NACHT DER MUSICALS 
WELS/BAD ISCHL/VÖCKLABRUCK. 
Eine der erfolgreichsten Musicalgalas aller 
Zeiten begeistert am 6. Jänner 2016 in Wels, 
am 9. Jänner in Bad Ischl und am 6. Februar 
in Vöcklabruck mit Highlights aus Cats, Falco, 
Elisabeth, Mamma Mia uvm. Karten: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

TUNING-TREFFEN 
MICHELDORF. Am Samstag, 5. 
September, fi ndet in Micheldorf das 
zweite Markenoffene Kremstaler Tuning-
Treffen der Schrauberscene B138 statt. 
Zahlreiche Bewerbe, Autowertungen 
und ein Rahmenprogramm werden ab 9 
Uhr geboten. Eintritt frei; Freizeitpark, 
Ziehbergstraße 9, 4563 Micheldorf 

LORD OF THE DANCE 
LINZ. Mit dem Untertitel „Dangerous 
Games“ garantiert die Erfolgsshow von 
Stepp-Superstar Michael Flatley am 6. De-
zember ein gefährlich-brillantes Wieder-
sehen mit herausragenden Tänzern in der 
TipsArena Linz. VVK: Banken, Libro, Maxi-
markt, Mediamarkt, www.tips.at/events

NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Mit halsbrecherischen Tricks und 
Stuntpremieren fl iegen die besten FMX 
Fahrer auf ihren Motocross Maschinen um 
die ersten Europameisterschaftspunkte: 
am 23. und 24. Jänner in der TipsArena 
Linz. VVK: www.tips.at/events, Banken, 
Maximarkt-Filialen, Libro, Media Markt

SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
kommt nach Linz, von 25. November 2015 
bis 10. Jänner 2016, im Quadrom in der 
Tabakfabrik. Ein einzigartiges Erlebnis mit 
Vier-Gänge-Menü, Akrobatik und vielem 
mehr. Vorverkaufsstart: 4. September, 
unter www.teatro-linz.at und 0732/210224   

LESUNG

Der Achleitner und 
seine Wortgesindel
SCHLIERBACH. Aus seinem bis-
lang letzten Buch, Wortgesindel, 
wird der Architekturkritiker- 
und Historiker Friedrich Achleit-
ner auf Einladung der Literari-
schen Nahversorger am Freitag, 
11. September, um 20 Uhr im 
Theatersaal Schlierbach lesen. 

Seiner Liebe zum lustvollen und 
abgründigen Spiel mit der Spra-
che ist es zu verdanken, dass 
neben den Arbeiten zur Archi-
tektur auch ein umfangreiches 
schriftstellerisches Werk von 
Friedrich Achleitner vorliegt. 
Die Einsicht, dass Sprache ein un-
taugliches Werkzeug ist, die Wirk-
lichkeit zu fassen, mag der Grund 
für die Wahl des Titels „Wort-
gesindel“ sein. In konsequenter 

Kleinschreibung beschreibt er 
sehr humorvoll, was die Sprache, 
vor allem jedoch Redewendungen, 
Floskeln und sicher scheinende 
Phrasen mit uns machen.
Die Besucher sind eingeladen, 
sich schon ab 19 Uhr bei Käse 
und Wein auf die Lesung einzu-
stimmen. Eintritt: zehn Euro / 
vier Euro

Friedrich Achleitner liest in Schlierbach.

KREMSMÜNSTER. 70 Jahre ist 
der Fußballverein TuS Krems-
münster bereits alt. Alle Höhen 
und Tiefen wurden erlebt. Am 
5. September wird gefeiert. Das 
Fest lässt keine kulinarischen 
Wünsche offen und wird von 
einem Promi-Elferschießen, der 
Präsentation der Festbroschü-
re und vielem mehr umrahmt. 
Hauptattraktion ist das Spit-
zenspiel der Kampfmannschaft 
gegen Eberstalzell um 16 Uhr.

Sektionsleiter Walter Striegl und Stell-
vertreter Günther Ramsebner laden 
zum großen Fußballfest ein.

FEST

70 Jahre
Fußballverein

Kremsmünster, Sattledt, Sipbachzell,
Eggendorf, Bad Hall, Pfarrkirchen: Der
Hausärztliche Notdienst ist unter  141 er-
reichbar!

Molln, Leonstein, Klaus, Steyrling.:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Sierning, Neuzeug, Aschach, Stein-
bach, Grünburg, Waldneukirchen, Adl-
wang:
6. September:
Dr. Karl Kalteis,
Hauptstraße 9, 4594 Grünburg,
 07257-76210
7. September:
Dr. Roland Eichinger,
Bahnhofstraße 5, 4522 Sierning,
 07259-36260

Windischgarsten, Roßleithen, Pichl b.
W., Hinterstoder, Spital a. P.: Der Haus-
ärztliche Notdienst ist unter  141 erreichbar!

Bezirk Kirchdorf
Sonntag, den 6. September:
Dr. med. univ. Irina Angelica Pramhofer,
Fürstenhagenstraße 1, 4553 Schlierbach,
 07582-83020

31. August - 7. September:
Molln:
Nationalpark Apotheke,
Marktstraße 6, 4591 Molln,
 07584-40034
Pettenbach:
Apotheke "Zum heiligen Geist",
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach,
 07586-7227
7. September - 14. September:
Kirchdorf:
Salvator-Apotheke,
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf,
 07582-60910

Scharnstein: Almtaler Bauernmarkt, Kirchen-
platz, jd. 1. Samstag im Monat, 9.00-11.30



Kirchdorf

Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

20%

35%
AUF LEUCHTEN

AUF LAGERNDE
ORIENTTEPPICHE

MINUS

Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

25E
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 100 EURO
BEI KAUF VON HEIMTEXTILIEN, VORHÄNGEN,
BOUTIQUEARTIKELN UND BÖDEN.

B N 2 7 9

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein
gültig. Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten
beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme können
keine weiteren Rabatte gewährt werden. Gültig
bis 08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätig-
te Aufträge, sowie bei Kauf von Gutscheinen,
Büchern, Serviceleistungen und im Restaurant.
Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine
Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop mit
Code BN279 einlösbar.

NEUERÖFFNUNG
IN WIEN, 3. BEZIRK, UND ALLE FEIERN MIT

100E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 700 EURO.

IM WERT VON

300E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 2.000 EURO.

IM WERT VON

AB EINEM EINKAUFSWERT VON 3.500 EURO.

500E

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

B N 2 4 9B N 2 5 0B N 2 5 1

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Ausgenommen
in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Konditionen gewährt werden. Gültig bis
08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie bei
Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der Marken
Team 7, Tempur, Miele, Rolf Benz, Joop!, hülsta, Bretz, Jori, Erpo,
now! by hülsta, Ekornes – Stressless You und Kettnaker. Nicht mit
Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.
Auch im Online Shop einlösbar.

Wohnlandschafttft mit Stoffbbffbezug in Petrol, große Stoff- und Lederauswahl zum individuellen Preis erhältlich, ca. 341x204cm
statt 1.488,-* 599,- Bettfuufunktion, Stauraum, Armteilverstellung, Hocker und Nierenkissen gegen Mehrpreis (25270170/02)

*Stattpreis bezieht sich auf uns vom Hersteller unverbindlich empfohlenen Preis. Alle Preise sind Abholpreise. Solange der Vorrat reicht. Gültig bis 08.09.2015.
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXXXXXXXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXXXXXXXXLutz Marken GmbH

599,-59%SIE SPAREN599
1.4881 488,-*
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